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Deutsche
MTB . Weimar, S. Juli. Erste Beratung des Steuer

Le setze , in Verbindung mit der Interpellation des Abg . Auer
(Soz.) md Gen. betr. steuerliche Erfassung der Kriegs -
Xwinn « usw .

Reichsmwister der Finanzen Erzberger
*intmt hierauf das Wort zu einer längeren Ausführung , aus der Fol -
gendes wiedergegeben sei :

Der Krieg ist der Verwüster der Finanzen . Der hinter uns lie-
re Weltkrieg ist der erfolgreiche Schrittmacher des Weltkonkurses,

der schwersten Stunde des Deutschen Reiches habe ich so das
schwerste Ressort übernommen. Aber ich erbitte die Mitarbeit aller
^ rer in diesem Hohen Hause , die mit mir darin einig sind , das; es jetztnur eine Aufgabe gibt : aufzubauen . An alle Partsien ergeht
^ eser Aufruf zur Mitarbeit : denn wir find alle Sohne und Töchter

gemeinsamen Vaterlandes .
Eine wesentliche Voraussetzung für den Wiederaufbau des staat-»tchen Lebens sind

geordnete Finanzen .
Darum ist die erste Arbeit beim Wiederaufbau eine grundlegende« inanzreform , ein wohldurchdacht « System gereckter Steuer -
^ teilung. Diese Arbeit eilt , weil für den Wiederaufbau des eigenen
Wirtschaftslebens es notwendig ist, zu wissen , wie groß die Gesamt-
Mästung an Steuern und Abgaben !ich gestaltet. Der Friede wird
8r*rf

*Ut" °'oeT lang «in Sinken der Preise bringen . In diesem Augen-" ck kann die neue Steuerlast eher dazwischen geschoben werden, als>? nn unser Wirtschaftsleben wieder In Ordnung gekommen ist und«nn durch neue Steuern schwer erschüttert werden mühte.
Keine Rettung bringt der Staatsbankerott , denn

^ taatsbankerott ist heute Volksbanksrott im Innern und nimmt
Teutschland im Ausland jeden Kredit . Deutschland aber braucht Kre-

viel Kredit. Die Ratschläge auf Annullierung der Kriegs -
? * e i h e oder Verkündigung des allgemeinen Bankerott? mache ich

. .
^ cht mit . Der Zinsendienst für unsere Kriegsanleihe muß gesichert

Die deutsche Kriegsanleihe ist von den breitesten Volksschichten
^ lgebracht . Von den 39,1 Millionen Gesamtzerchnungen entfallen'cht weniger als 34,3 auf Zeichnungen unter 5000 Mark . Diese
, .Prozent ergaben 25 Milliarden Mark, rund ein Viertel der Gesamt-
^ ichnungen . Auster den 25 Milliarden Marl , welche die kleinen Zeich-
, ,!l aufgebracht haben, haben die Sparkassen. Kreditgenossenschaften
5 ,

^ rsicherungsgesellschaften insgesamt 21,5 Milliarden gezeichnet.
^ dieser Summe stehen Arbeiter , Angestellte, Dienstpersonal,Handwerker, kleine Landwirte . Heber diese Verteilung der
ffi rl Kriegsanleihe muß man sich klar sein , wenn man von der
Anstellung der Zinsenzahlung spricht . Der verstärkte Ruf nach
. 0 3 i a I i f i e t tt n g ist nur das Echo der überkapitalisti -
, >? en Kriegswirtschaft . Ein großes Stück Soziali -
,

° rung ist allerdings bereits vollzogen worden. Das Steigen des
^ ntslohnes und das Fallen des Geldwertes find die größte Soziali -

innnn0 ' die die Welt kennt . Der Kapitalist , der vor dem Kriege au?
bip > rr Vermögen 6000 Mark Jahreseinkommen zog und heuteieibe Reute hat , steht jetzt schlechter da als der Telegraphenarbeiter .
^ not dem Krieg? 1500 Mark Einkommen hatte und jetzt 7800 Mark
3j 5*

. ßc3iehi . Das Sinken des Kapitalertrages und das Steigen des
^ lohnes sind natürliche Folgen unerträglicher Kriegsmatznahmen.

« in - Steuersouverän der Zukunft kann nur das
Deutsche Reich sein , das in seiner Einheit und Geschlos-

Qah
au

-3 *"em Kriegszusammenbrnch zu retten die vornehmste Aus -
tta/s J ^ ' öcn Regierung war und ist. Die Erhaltung des Reichesvtets für die Unterzeichnung de? entsetzlich harten ungerechten
itonf ' t dieses kostbare Gut unserer Väter , der deutsche National -
ein

™ leben und sich entwickeln können . Dazu braucht das Reich
v .,, ./l?uesS !)ftem der Steuerordnung . Drei Steuergläubigcrn ist der
Kri<> Würger ausgesetzt - Reich , Gliedstaat, Gemeinde. Vor dem
AVi?- ct^0/ ' .

das Reich jährlich nicht ganz 2 Milliarden Steuern und
. Zelstaaten und Gemeinden etwa 3 Milliarden . Beim

« uwdas Mindestmaß der Einnahmeii , die da? Reich für i
D;„

-° edutfnissc gebraucht : jährlich über 17 Milliarden ,
f; <m . r

'.n >me
.
tt

.
der Einzelstaatm und Gemeinden find mit mindestens6 ucl vnu^ejimumi niro roemcinoen |tno mit N' iiioenens

famtn . -? jährlich anzusetzen . Hat das Reich früher von dem Ee-
^0 Ki .-

^ bis 40 Prozent für sich gebraucht, sc jetzt mindestens
ADO 1 7,> Prozent . Dit Einnahmen des Reichs müssen um

^ " Z ^ nt gesteigert werden, d" der Einzelstaaten und"icinden um mn 5Kr.u ..n+um vielleicht 100 Prozent .
^ 'en Riesenbedarf der Zukunft

Reicks Wir müssen ibn aufbringen . Der Bedarf des
künftig in a) Inlandsbedarf , b ) Wiedemutma -

17 ri V >
' : rr voraussichtlichen Jabresa -usgaben werden ncb auf rirnd^ ^ ^ ' ° rdcn Mark lvlcmfen .

! ^ e Hochstsumme für die
k>nnfr> f.. i, „ Wiedergutmachungen
werden aller Bemühungen im Friedensvertraiz nicht iegestellt
hoch m - m}} ° ' nöe § daran festhalten : wir müssen wissen , wie
hoch ^ ' antisumtiue unserer Leistun « an die Gegner ist und wie

. ^uote ist . In den kommenden 4 Monaten haben wir
Unicr-r abzuarbeiten und zu sagen , wie wir uns die Erfüllung

A ^ pslichtungen denken .
unserer Riesenlasten wage ich kaum das Wort

mit , v ?
" 1

« . ri " Finanzminister aufstehen und zu Bett
b--n der Sparsamkeit . Ich bin fest ent .

habe irf,
' t! Lfv x ^ Tien Sptirfamfcit überall zu gehen . Darum

^ ^ ncfcfirf \ aufhört und daß zur geregelten Etatswirtschaft zu -
4? ~ ct CTtte Leitsatz ist : kein« uirproduktiven

Arbeit - / «^ ' ^ un - muß auch d- r sachgemäße Abbau der
«^ nend « lüJi ins Auge gefaßt werden ;

Wie soll der
- rbeitssos ^nunterstüvung ist das Ziel .

gedeckt - ..
rund 25

'"
»̂if Ti j* tt Einzelstaaten und Gemeinden mit" l iaiI beziffer -n darf ? Nachdem ich das

^ r niM ? ^ knapp ?we, Woch.>n leite , werden Sie voir
te ti StaiSw « 7^ 5 ]un ® ci1 e§ bis in all .' Einzelheiten durchdacht
Hn diesem ^ ^ meine Pläne ftck>en bcveits fest.emil !e Angaben - die laufenden swuerli -
^ >lli<vrden Wstrt 101J1 bor !»em AYteg betrugen nicht ganz 2
*? * « teSfeJKM bis im , si^ Ehrend des Krieges an
Hie-r^u tvei .' n - erschlossen worden 4090 Millionen Mar ? .an cinmii . 'gen Abgaben der Ertrag der Kriegsgewinn .

stensr nebst Zuschlag in Höhe von 5,7 Milliarden Mark und die Kriegs -
steuer für 1918 mit etwa 2. Milliarden Mark . Die neu vorliegenden
Steuerentwürfe sollen dem Reich weitere 1200 Millionen lau -
sende Einnahmen bringen , und ferner einmalige Einnahmen , die
eine

^
dauernde Ziusenersparnis von 600 Millionen Mark versprechen .Es ist also noch ivie Summe von mehr als 10 Milliarden Mark zu

decken Zwei grosse neue Steuern nähern sich im Finanz -
Ministerium ibrem ?lbschluß und ich beabsichtige , sie noch vor Beginnder ParlamentZfericn dem Hause zu unterbreiten : die große einma -
lige Vermögens « bgabe und die große U m s a tz ste u e r .Aber auch wenn diese Vorlagen unverändert angenommen würden ,
ist der Fehlbetrag für den eigenen Bedarf noch nicht gedeckt . Die
Summe für die Misdergutniachungen muß auf andere Weise aufge -
bracht werben . Im Herbst werden der Nationalversammlung neue
Vorlagen zugehen mit dem Endziel , diese Fehlbeträge zu decken .Die Steuerlast wird eine geradezu entsetzliche Höhe erreichen .

Meine Damen und Herren , wenn es auch nur ein magerer Trost
ist, so ist es dach immerhin ein solcher, wenn man im Unglück Genossen
hat . Wir haben solche, »nd zivar nicht nur auf unserer Seite , sondernauch auf der Gegenseite . ( Es folgen längere Ausführungen ül>' r das
englische und frirnzösische Budget .)

Eine stete Gefahr sind die
72 Milliarden schwebende Schuld.

Ihre Beseitigung ist eine der dringendsten Aufgaben für mich . Zwei
Wege gibt eS : entweder Nnnvandlung in eine fest sundierte Anleihe
vder Tilgung durch große Abgaben , sti es durch die Einziehung samt -
licher Kriegsgewinne , sei es durch die große Vermögensabgabe , wobei
ich mich keinem Zlveisel hingebe , daß diese beidSu Steuern zusammen
nicht sofort den gesamten flüssigen Betrag von 72 Milliarden aufbrin »
gen werden .

Nnn «in Wort »n den
neuen Stenern ,

die dieses Haus beschäftigen . Zwei Gesetzentwürfe sollen die K riegs -
g e win nbe st^ n e ru n g zum Abschluß bringen . Der Entwurf
eines Gesetzes üb^ eine außerordentliche Kriegsabgabo
für das Rechnungsjahr 1919 ist im Wesentlichen eine Wiederholung
dieS Gesetze« über ein-: außerordentliche Kriegkabgabe> für daS Rech-
nunySsahr 1918 vom 26 . Juli 1018.

Während das Kriogsabgabegesetz für 1918 weiterhin die Ent -
richtung einer Vermögensabgabe für Einzelpersonen
vorgeschrieben hat , will de? Entwurf aus die nochmalige Erhebung
einer solchen Abgabe mit Rückficht auf die kommende große Ver-
mögensabgabe verzichten.

Der weiter vorgelegte Entwurf eines Gesetzes über eine
Kriegsabgabe von Vermögenszuwachs will jeden in
der Zeit rom 1 . Januar 1914 bis 31. Dezember 1918 eingetretenen
Vermögenszuwachs mit einer Abgabe treffen.Der Ausbau der Vcsteucrnng der Erbschaften durch das
Reich unter Einbeziehung des Gatten - U!tb Kindeserbss . auf das die
Hauptmasse der Vererbung entfällt (etwa Zier Fünftel ) , stellt eine
alte Forderung dar . Der Sch.werpunrt soll bei der Erbanfallsteuer
liegen . Die Bedeutung der (inneichalb de? Gesetzentwurfes geplan-
ten) R a ch l a ß st e u e r . die im Grunde nichts anderes ist als eine
letzte Vermögenssteuer des Erblassers , liegt wesentlich in ihrer Eigen -
fchaft als eine allgemeine Kontrollsteuor für alle Steuern vom Ein-
kommen und Vermögen.

Die Sätze der Erbanfallsteiier . welche die Hauptbslastung dar -
stellt, sind nach der Nähe des Verwandtschaftsgrades und der Höhe
des einzelnen Anfalls gestaffelt . Sie bewegen sich Mischen 4 und 20
Prozent in der ersten Klasse (Ehegatten und Kinder ) und in der
letzten Klasse zwischen 15 und 50 Proz . Dazu kommt ein Zuschlag fürdas schon vorhandene Vermöffetl in Höhe von 10 bis 50 Prozent des
Grundbetragcs der Steuer . Die Steuersätze sind so bemessen , daß der
kleine und mittlere Besitz insbesondere innerhalb des engsten Fa -
milienkreises nach Möglichkeit geschont wird . Soweit die Steuer
wegen ihrer Höhe nicht aus laufenden Mitteln gedeckt werden kann,wird noch dafür Sorge getragen lverden, daß sie auch in anderer
Weise als durch Bezahlung entrichtet werden kann . Das wird im
Zusammenhang mit den Einrichtungen geschehen, die
für die Entrichtung der großen Vermögensabgabe
getroffen werden müssen . Der Zusammenhang mit dieser
letzteren ist im übrigen dadurch hergestellt, daß die Erbanfallsteuerin den ersten 20 Iahren , bis 1940 für jedes volle Jahr , um welchesder Erbanfall vor diesem Zeitpunkt erst' lgt , um 2 v . f>. ermäßigtwird . Der Gesamtertrag der künstigen Steuer ist für das bisherig ?
Reichsgebiet auf etwas über 700 Million «» Mark veranschlagt, wo-
von die Gliedstaaten einen Anteil von 20 v . H . erhalten sollen .Bei der Zunahme der steuerlichen Belastung wird es zu einer
dringlichen Forderung , daß möglichst jede Belästigung der Steuer -
Pflichtigen^durch unnötiges Nebeneinander und Durcheinander ver-
schieden«r Steuern vermieden wird . Es ist bekaimt, daß auf dem Ge-
biete der Erundwechselbesteuerung bisher ein Zustand be-
stand , der diesen Forderungen nicht Rechnung trug . Es soll nach dem
Entwurf nur noch eine einheitliche Grundwechselsteuer geben : die
Auseinandersetzung der bisherigen Steuergläubiger über den Erttagvollzieht sich nach dem Entwürfe in Form der Abrechnung, ohne daßder Steuerschuldner selbst damit zu tun hat . Der Entwurf hofft aufeine Vermehrung der Reichseinnahmen um 74 Millionen Mark .Durch das Rauonsteuergesetz soll derjenige besondere
Wertzuwachs erfaßt werden, der für EruiiÄstiicke in der Umgebungvon Festungen bei Aufhebung der M sie nach dem Reichs-Rayon -
gesetz von 1871 geltenden weitgehenden BenutzungsbeschränkungsBauverbot -e « . dergl.) im Falle der Auflassung der betreffenden^ estungsanlagen entsteht.

Eine weitere Erhöhung der Belastung des Tabaks ist bei de,

Verkaufspreis urtei Verwendung von Steuerzeichen . Der Ent -
wurf rechnet im Behanungszustand , das ist beim Wiedereintritt
regelmäßiger Verhältnisse , mit einem Gesamtbetrag von 750 Mil -
lionen Mark , dies wurde gegenüber den im Haushaltsplan für das
Rechnungsjahr 1018 eingestellten Einnahmen »cn Tabakabgaben eine
Mehreinnabme von 4,i0 Millionen Mark bedeuten.Die Notwendigkeit, zur Deckung des erhöhten Fina .i,̂ darfs des
Reichs Mehreinnahmen zu schaffen , ist derart dringend , daß es nichtmehr angängig ericheim , vsn einer Erhöhung der Zucke r >i e u e r
abzusehen . Die erhebliche Preissteigerung des Zuckers während der
letzten Jahre und die trotzdem verstärkte Nachfrage läßt erkennen, daßder Zul^ r eine stärkere Belastung vertragen kann. Die Vorlage siehtdie Erhöhung von 14 Mart auf 30 Mark vor

Der Mehrertrag der geplanten - Erhöhung der Spielkarten -
steuer wird aur 10 Millionen berechnet .

Auch die Zündwaren können dem Reiche größere Einnahmen
zuführen, wenn einerseits die schon jetzt der Zündwarensteuer unter-
liegenden Zündhölzer und Zündkerẑ t hoher besteuert werden, und
wenn man andererseits die Feuerzeuge und Zündmittel ebenso wie in
anderen Ländern zur Steuer heranzieht. Der Entwurf ficht eine Ver-

Koppelung der bisherigen Steuersätze vor . Künftighin wird eine Mchr»
einnähme von rund 3ii Millionen Mark erwartet .

Wenn die Reichsregierung den jetzt der Nationalversammlung
vorgelegten Steuerentwiirsen den Entwurf eines Vergnügung ? »
steuergesetzes angefügt hat , so ist das geschehen , weil immer er»
neut aus allen Kreisen der Bevölkerung der Wunsch laut wurde, de»
besonderen Aufwand , der allenthalben gerade auf dem Gebiet der
Lustbarkeiten getrieben wird , nachdrücklich zu besteuern.

Reue Stcuervorlagen iverden kommen — teilweise noch in diesem
Monat — zu diesen rechne ich die große einmalige Vermögens »
abgäbe und die große Umsatzsteuer . Grundlegende System,
änderungen in der Steuernerwaltung werden baldigst der
Nationaliversammlung unterbreitet . Diese Reformen werden die Voll»
cndung des Gesamtwertes darstellen.

Eine dringende Bitte habe ich , meine Damen und Herren , er-
ledigen Sie alle Ihnen zugegangenen und noch zugehenden Steuer »
vorlagen vor den Ferien im Interesse des Ruches . Die Steuer -
gesetze selbst können freilich nur die Form geben . Steuern selbst bringe«
sie nicht . Diese werden nur gebracht durch Arbeit . Unermüdlich«
Arbeit ist der Scgenbringer sür die Einzelperson wie für das Reich .
Von den Menschenrechten haben wir viel gesprochen und viel gehört.

*

Die Rede d«s Finanzministers wurde an vielen Stellen durch
Beifall unterbrochen . Als der Minister vom leichtfertigste» aller
Finanzminister . Helfserich . sprach , erfolgten wiederholte Ruf« : Sehr
gut links , daraiif stürmische Protestrufe von der Rechten und Rufe :
Pfui . Pfui ! , die großer. Lärm , lebhafte Zwischenrufe und Rufe linfs :
hinaus , hinaus ! auslösten . Dieser letzte Ruf galt einem auf der « ch»
ten Seite gefallenen Zwischenruf, der unter dem Lärm auf der Tri »
büne nicht gehöre worden ist . Den Redner aber veranlatzte der
rechte Zuruf zu folgenden Worten : Reu ist liier, daß Sie im -Parka -
mentarischen sich auch der Schimpfworte bedienen.

Einem Vorschlage des Aeltostenausschusfos entsprechend , beschloßdas Haus , daß von jeder Partei ein Redner eine Stunde sprechen solle .
D ' e N « Äsv ? ach ?.

Abg. Keil tSoz .) : Die Rede, die wir eben gehört haben , ist eindankenswerter Versuch , die beispiellos ungeheuren schwiert «ßer , , - .
zu
ten
wärtigen Finanzminister , sondern gegen seine anderen Vorganger .Hunderte von Milliarden sind in den 5 Monaten seitZusammentritt der Nationalversammlung über die Grenze ge -
schmuggelt ' verschoben , ver st eckt , geschwindelt —
jedenfalls dem Steuerzugriff entzogen worden . Nicht nur materielle
Verluste sind damit verloren , sondern auch moralische Nachwirkungende: schlimmsten Art sind entstanden . Das Vertrauen weiter Voite «
kreise zur Reichsfinanzverwaltung ist dadurch bedenklich erschüttertworden . Die Unruhen der letzten Monate sind reichlich durch die
großen Versäumnisse vermehrt worden . Das Bündel neuerSteuern , das nun endlich zur Beratung vorgelegt wurde , läßt lei-
der die große und kühne Entschlußkraft vermissen, ohne die eine
Lösung der gigantischen Aufgabe auf diesem Gebiete unmöglich ist.Sie sind nur eine Fortsetzung und Wiederholung der Steuerarten ,die wahrend des Krieges schon in Angriff genommen wurden . Red-
ner übt eine harte Kritik an der deutschen Reichsfinanz -
Politik . Auch aus der Reichserbschaftssteuer, die rasch erledigtwerden muß, muß eine Milliarde oder mehr herausgeholt werden.Die Nachlasisteuer ist aber für die großen Nachlässe viel zu gering .Bis zur vollen Konfiskation des Erbvermögsns sind Verschärfungen
angezeigt . Ohnehin ist der Luxus der oberen Schichten unerträglich .
Finanzielle und soziale Gründe sprechen für ein energisches Vorgehender Regierung . Ehe wir an die indirekten Steuern herangehen ,
müssen wir erst wissen , wie das ganze Steuerwesen überhaupt in der
Zukunft gehalten werden soll . Die St
daß jeder im Volke überzeugt sein kann
läge des Staates ist.

Abg. Farwich (Ztr .) : Boi unserer traurigen Finanzlage mnß
unsere Parole sein : Arbeiten ! Es ist ein mit Sorbesr zu krv-
nendes Beginnen daß den Kriegsgewinnlern das Hand -
werk gelegt wird. Ueber die indirekten Stenern führt« der Rsd-
ncr . mvs, daß sie den Ausschuß noch lebhaft beschäftigen würden . ES
gilt , für unser Volt alle pbusifche und moralische Kraft zusammenzu¬
fassen , um die ungeheuere Last zu tragen . Wirken wir in Wort arid
Schrift und im Verkehr bei jeder Gelegenheit dahin , dies« nwvcclische
Kraft zu stärken . Bei unserer Stewerpolitik muß man geradezu von
einer Politik der verpaßten Gelegenheit sprechen. M<rn . hätte de»
Volke rechtzeitig begreiflich machen müssen , daß ^es mit de« Schulde »,
machen nicht getan ijt , sondern daß auch hohe Stenern umau -Äbleiblich
sind . Für da» Steuerwesen sollten fortan mir die besten Beamten
in Frage kmnmen . Direkte Besteuerung des Volles» fei das oberste
soziale Gesetz.

Abg . Sch.sfe«! (Dem .) verteidigt sich geoe« die Vorwurfe Keil»
wegen Verschleppung der Steueroorlagen und erklärt u . a . : Ich ver-
weise darauf , daß die V e r st e u e ru n g der K r i e g s g e w i n n e
schon fiir Ostern fertiggestellt war . Weshalb ist damals nicht ver-
havdelt worden? Durch die Schuld der Zkationalversammlung. Be-
züglich der Abwanderung des Kapitals nach dem A » s -
lande habe ich alles getan, was zu machen war und kernen brauch -
baren Vorschlag gehört, der über meine eigenen Maßnahmen hinaus -
gegangen wäre . Welch schwere Bedenken der Stempelimg der Bank-
noten

'
entgegenstanden, ist dem Abg . Keil bdaimt . Unsere Wirtschaft!

findet sich mit dem schwersten ab . Sie muß aber wissen , was sie tragen
soll , damit sie sich daraus einstellen kann . Ich glaube , der Finanzz«
minister selbst betrachtet diese Vorlage nicht als ein grundlegendes,
wohldurchdachtes Steuersystem, denn was uns hier geboten ist, ist ü»
Grunde genommen nichts weiteres , als vielleicht der Schlußstein der
früheren Finanzgebahrung . die man ebenfalls so gut al? Finanzmisere
bezeichnen könne . Auch feblt bisher völlig eine genaue AufstellunM
der Steuerschätzunge » , mit denen man zu rechnen habe . Ohne große
indirekten Steuern werden wir nicht auskommen. Bei der Gelegenheit
müssen wir aber zugleich die Frage der Erhebung der Zölle i *
Gold prüfen . Der Finanzminister flüstert mir eben zu . daß hierüber
bereits ein Gesetz int Wege ist. Das Kapital dürfen wir bei der Be- .
steuerung nicht zerstören , sondern wir müssen dafür sorgen , daß mög¬lichst viel Kapital erhalten wird , um unjere Wirtschasitwieder hoch zu bringen . Gegen die Steue ^ Unehrlichkeit müs¬
sen wir alle Mittel anwenden . Die Ausknnftspflichi der Banken *tii>
Sparkassen muß international geregelt werden. Die anderen Staat ««
baben selbst ein Interesse daran , weil wir unseren Verpflichtungen nicht
nachkommen können , ivenn wir nicht Steuern einziehen
^ Darauf tritt Vertagung ein Nächste Sitzung Mittwoch . 2 Uhr.Fricdensrertrag

Der Präzident macht eine Mitteilung über den Arbeitsplan in der
«ächste» Zeit . Daraus ist heroorMeben : Aüttwpch nachm ^tsg 3 lUjc

li

Steuergesetzgebung muß so sein ,
mn , daß Gerechtigkeit die Grund -
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Beendigung der ersten Beratung der Steuervorlage . Viedelungsgesetz
Die für Donnerstag anberaumte grohe politische Aussprache wurde
auf acht Tage verschoben .

Schluß 7*4 Uhr.

i WTB . Weimar , 8 . Juli . Die für Donnerstag erwartete pro-
grammatische Erklärung des Ministerpräsidenten Bauer und
des Reichsministers des Auswärtigen Müller werden, wie wir
hören erst am Montag oder Dienstag der kommende » Woche gehalten
werden.

Sm interfraktionelle, ! Beamte na,isschuz der Nationaloersammlung .
WTB . Weimar, 8. Juli . Ein interfraktioneller B e -

amtenausschuh der Nationalversammlung hat sich in
Übereinstimmung mit den Fraktionen gebildet. In der Ausjprache
einigte man sich dahin, in den nächsten Tage» die Frage einer ? e u e -
rungszulage für all « Beamten und Lehrer durchs
deraten und sodann die Frage des Mitbestimmungsrechtes
der Beamten in Betrieb und Verwaltung nahezulegen. Bei Er -
Lrterung des ersten Nunktes stellte sich die Mehrzahl der Redner a» i
den Standpunkt , daß eine einmalige Teuerungszulage gegeben und für
deren Verteilung nicht drei, sondern zwei Teilungsbezirke geschahen
werden Zollen. Mit der Regierung soll in Verhandlungen getreten
«nd diese gebeten werden, Vertreter der einzelnen Ressorts zur nächsten
Sitzung zu entsenden. Angeschnitten wurde die Frage des Auf -
stiegs befähigter llnterbeamten und Arbeiter iu
höhere Staats stellen . Von den Algg . Allecotte lZtr .) und
Deliu « (Dem. ) wurde angeregt , im Hinblick auf die Bildung des 2Ur
tnterfraktionellen Ausschuffes . in dem die Beamtenfragcn eine ein -
gehende Behandlung finden können , die überreichten BeamteninterpeNa .
tionen zurückzuziehen . Abg . Berk ' Es müßten einmal vor aller Oef -
fentlichkeit die Beamtcnverhältnisse besprochen werden. Die Redner
anderer Parteien erklärten , einer solchen öffentlichen Aussprache durch ,
aus nicht aus dem Wege gehen zu wollen. Der Wunsch >mf Zurückzie¬
hung sei aus Zweckmähigieitsgrilnden ausgesprochen. E» könne da>
durch viel Zeit gewonnen werden zur Erfüllung der noch zu leistenden
schwere» Aufgaben.

Das Rätselrate « über die Vermögensabgabe .
TU . Dresden , S. Zuli . (Prwattel .) Wie aus zuver -

lässiger Quells verlautet , wird die Vermögensabgabe
in diesem Jahre nicht zum Gesetz erhoben werden ,
Am dem Wirtschaftsleben nicht die zum Wiederaufbau so nöti -
igen Mittel zu entziehen .

Zu de» Differenzen im Schulkvmpromist.
WTB . « erlin , 8. Juli . Die . Deutsche Allg . Ztg .

" meldet: Seuie
nachmittag findet eine Sitzung der preußischen Staat »-
regierung statt , in de? ernmit mit den Fraktionsführern über die
Stellungnahme Ihrer Parteien zur Regierung in der S ch u l f r a g e
verbnudelt wird.

Wie wir von parlamentarischer Seite erfahren , besteht bei der
Sozialdemokratie und der demokratischen Partei
der preußischen Landesnersammlung wenig Neigung , auf alle
Forderungen deS Zentrums (Aufvechterhaltung dcS sperr ,
voscheö in den einzelnen KreiSstaaten, Anerkennung de6 NelgionS-
Unterrichte« als ordentliches Lehrfach und die konfessionelle Scheidung
der Schulen) einzugehen . Man hofft, eine Kabinettskrise
gleichwoül zu vermeiden, weil man annimmt , daß das Zentrum , dem
an der Erhaltung eines auf breiter parlamentarischer Basis arbei¬
tenden Ministeriums ebenfalls interessiert ist . sich vielleicht in letzter
Stunde zu einem Kompromiß berettfinden läßt .

TU . Weimar , 9. Juli . (Priv .) Die Führe ? der beiden Mehr ,
heitsparteien einigten sich gestern nach längeren Besprechungen zu
?incm Kompromiß , danach es in der T ch u l k r ag e den El t er »
freigestellt sein soll , zu entscheide», ob ihre Kinder am
Religionsunterricht teilnehmen sollen , oWi nicht . Der preu-

i zische Ministerpräsident Hirsch traf gestern mit seinen Ministern aus
Berlin kommend hier ein. am sich ebenfalls mit dem Kompromih z«
beschäftigen .

Das Kabinett und die WissellfcheN Vorschlags .
--- Weimar . 8 . Juli . Das Kabinett lehnte heute

vormittag mit all ?» xpegen eine Stimme des Rsichswirtschafts -
Ministers Wiffell die Pläne über die gebundene
Wirtschaft des Reichsivirtschaftsamtes a b . Daraus ergibt
sich die Konsequenz , dah der Reichswirtschaftsministcr Wis¬
sel ! zurücktreten mühte . Nach vorliegenden Nachrichten
soll er bereits sein Abschiedsgesuch eingereicht haben : ob das -

■ selbe angenommen wird oder sb Wissel ! auch unter anderen
Loraussetzungen im Amte bleibt , darüber ist noch keine Eni -
scheidung « fallen .

L - 1 Li! U— - " m » >»>»»>»«
Aus öen Tagen der Mdensunierzeichnung .

Lansings Demission in Pari ».
o Basel . 9 . Juli . (Privattel . ) „Daily News " meldet :

La n sing hat offiziell als Mitglied der amerikani¬
schen Friedensabordnung demissioniert . Er
schifft sich Ende der Woche nach Amerika ein . Sein unerwar -
teter Entschluß erregte in den Vereinigten Staaten größtes
Aufsehen . Oberst H o u s e . der zurzeit in London weilt ,
hat sich gleichfalls entschloffen , n i ch t m e h r an die F r i e -
denskonferenz zurückzukehren . Der amerikanische Bot -
schafter in London , Davis , wurde zum Nachfolger Lansings
ernannt . .

WTB . Amsterdam , 8 . Juli . „Telegraaf " zufolge wird
pus Paris gemeldet , daß Staatssekretär Lansing , der vom

Präsidenten Wilson nach Washington berufen Wurde , durch
den Rat im Staatsdepartement Poll ersetzt wird .

Frankreich hebt die Einfuhrverbote auf.
WTB . Paria , !) . Juli . Im Ministerrat unterzeichnete Pol » »

tfliü eine Reihe von Dekrete » , dnrch die fast sämtlich , Ein .
suhrverbote aufgehoben werden und nur etwa etn Dutzend
Artikel verboten bleiben unter Vereinfachung der Anwendung der
Heeresziive, «nd de ? Befchrmikung ihrer Vede « t«ng»

Zur Aufhebung der Blockade .
TU. Amsterda m , Juli . lPriv .) „Dcilj ) Marl " meldet,

dag das Wirtschuttkftmt daraus bestehe. dag es , jsser» Donnerstag
abend die Ratisizterun « de» Friedensvertrages mir
Deutschland angezeigt » iirde. die Bloäof >c gegen Deutschland
orn Samstag früh in voÄem Umfange ausgehoben , wird.
Lloyds in London wird zum ersten MS ?« keit 5?rirst-?an«,dr«ch wieder
VrrsichkrvngrN für Echissstransporte nach deutschen Häsen annehmen.

Zum prozch geg<?n den Kaiser .
Auch Prin , Heinrich stellt sich für den Kaiser.

TU. H ci m a a i g , ü . 3 «li. (Peivattel .) Prinz Heinrich
von Preußen hat an den König von EnglanveinTele -
gram, » gesandt, worin er den König im Slam:» der G . rechiigk« ij '
bittet , von der W :i & l ( e ? e t ti it » den ehemaligen dMschen Kaisers
Abstand nehmen l!» wollen. Auch Prinz Heinrich stellt sich de» Miiir -
tei ! zur Bersüguug.

Zur Haltimg Englands .
Sch . Rotterdam . 9 . Juli . (Privattel .) Die „Times "

melden : Führende Mitgliodsr des Oberhauses habsn in
Sachen des K a i s e r p r o z e s s e s eine Anfrage im Oberhaus
eingebracht , in der non der Regierung ein Gutachten des
h ö ch st i. n e n g l i > ch e n Gerichtshofes uer -angt wird .

tu . Basel , ö . Juli . (Prinattel .) Unterm Juti meldst
. .So Iou . nal "

: Die Aufforderung an Holland für
die Auslieferung des ehemaligen Kaisers wird eift
nach der endgültigen Zusammensetzung des Gerichtshofes auf -
gestellt werden . Zuerst soll de: Exkaiser aufgefordert werden ,
sich freiwillig dem Gericht « zu stellen . In wohiunter -
richteten Kreisen glaubt man zu wissen , daß der Exkaiser WU ,
Helm , 1 . nrcht im Tower , sondern in einem Landhause
iil der Umgebung Londons interniert wird . Von dort soll er
jeden Tag unter starker Bedeckung dem Gerichte zugeführt
werden .

*t
Zur Aburteilung der Angeschuldigten .

WTB . Amsterdam, 8 . Juli . In der ..Times " vom 5. Huli schreibt
der parlamentarische Korrespondent, eK werden zwei Arten von
Militärgerichte Höfen eingesetzt . Die Personen , welche Ver?
brechen aegen Angehörige f.itKü der alliierten Län¬
der ain?eklagt sind , werfen vor die MiIitämericktSlii>fe dieser Mächrc
gestellt . Personen , die Verbrechen gegen die Anochiirig«» mehrerer
Länder der Alliierten bcsämldigt werden, werden vor gcmisch «
t e n , aus Mitvliedern d:r MilitärgerichtShöfe der betreffende» Mächte
zusmnmengestellten Militärgerichtshöfe kommen .

Jsde ? Angeklagte wird das Recht habe« . e»« n Bert « ! -
riger zu wciylen . Den britischen GerichiShöfen wird inan c* frei
stellen , auch in Fraiskreick ! und ^ land^ rn Wegen der dort ansässigen
Leute Sitzungen abzubalten . Der interalliierte Militärgerichtshof
wird seinen Sitz wah -rsck?einlich in Paris haben.

ZÄus Glsatz-Lothrwgelt.
Zur Lage .

MTB . Berlin . S. Juli . Ter Baseler . .Vorwärts " erhält aus
M ii lho use n ein« längere Zuschrift ub ^r die Lage der elsässi -
schen Sozialdemokraten . Die wirtschaftliche Lage
der « ljässischin Arbeiter ist durchaus ungenügend , so da& ir.
Mülhausen , K ? lmar und Strasburg uud Metz Streiks
der Elektri ' itätsarbsiter und der Arbeiter andere?
Branchen an der Tagesordnung sind . In den elsah - lothringischen
Er ?! - und Kaliwerken ist der K t r e i k permanent ,
el>enso im rheinischen I n d u st r i e g c b i e t . Die Gewerkschast ^,
organisationen iu Clsaß-Lathringen erlasse » dringende Aufrufe an die
Arbeiter und Angestellten, den v Ausständigen mit tatkräftiger Hilfe
zur Seite zu stehen .

Vi» jetzt s' nd die Unterftütungen recht spärlich eingegangen. Die
französischen Gewerkschaften halten sich vom vlrbeiter-
kämpf in Elsaß - Lothringen vollkommen zurück und haben bisber
nicht die geringste materielle llnterstützung gewährt . Auf wiederholte
Bitten hatte man nur die lapidarisckx Antwort erhalten , die französt»
fiften Gewerkschaften hätten für Streikunterstützungen kein Geld Die
anfäimliche B e g e i st e r u n g für die französischen ®
werlschaften bat damit einer starken Ernüchterung Platz
gemacht , wa? zur Z ôlge batte > daß eine Bewegung einsetzte , die
die ÄewerkschastSbewegilng in Elsaß -Lothringen a» f eigen « Füße
zu stellen sucht. Diese Bewegung hat im Lande sofort viele Anhänger
gesunden.

mmmm des ehem. Marinezsntrairats
^ Berlin , K. Juli . 2krn gut unterrichteter Seite wird uns über

die wenig erficuliche Geschäftstätigkeit des ehemaligen Zentralrats
der Marine Nachstehendes mitgeteilt '

Wie dieser zur Kontrolle der Geschäftsführung im Sinne der neu¬
zeitlichen Entwicklung beim Reichsmarineamt eingsse ^te Zentralrnt
seine Stellung auksastte und mischraucht«, darüber lä 'ftt sich erst

Theater, Kunst und Wissenschaft »
— Karlsruhe , 9 . Juli . Vom Konzerthaus wird uns ge-

schrieben : Morgen ^ Donnerstag , gelangt nach mehrjähriger Pause die
hysterische Operette „Bruder S t r a u b i n g e r " zur Aufführung ,
^n dieser Vorstelluiig wird sich der erste Operettentenor aus Breslau ,
Herr Joachim Faber dem Publikum und Presse als Landgraf Philivp
vorstellen. Die weiteren Hauptpartien sind besetzt wie folgt : Land -
gräsin — Frl . Geldern , Oculi — Frl . Schlager , Lidulchka — Frl .
Vödeker . Bruder Straubinger — Herr K '

otz -Oberland . Schwudler —
5>err Hancke. Bonifaz — Herr Wrede. Szenische Leitung : Herr Hancke.
musikalische Leitung : Herr Pipping .

— Karlsruhe , s . Juli . In Kerlsruhe wurden von Bruno S t u r-
m e r zwei neue K a m m e rm u f i l v e r e i n i g u » g e n gegrlin-
ret : das Stiirmer -Trio mit Elisabeth Stüriuer sVtolin « ) , Paul
Trnutnette ? sCello) und Bruno Stürmer lKlavier ) , und das Karls -
ruher Vokalquartett mit Elisabeth Friedberg fCopran ) , Frieda Gold-
schinidt <Alt ) . Will » Niffler (Tenors und Karl ?ke » haus ( Bast ) .
Beide Vereinigringen pflegen gicher der klassischen und modernen Li-
teratur insbesondere die alte Musik und wollen dadurch zu ihrer
Sviedererueö!ung beitragen .

Heidelberg , g . Juli . Zum Nachfolger de? um das hie-
fige Musikleben hochverdienten, jüngst verstorbenen Keneralmusik-
direktors W o l f r u m ist lt . „Heidelbg . Ztg .

" der Professor der
Musikwissenschaften Dr . Hermann Abert an der Universität
Halle ausersehen . Prof . Abert ist reiner Musikwissenschaftler und
hgt zahlreiche musikwissenschaftliche Werke herausgegeben . Die Stelle
eines akodemilcknün Musikdirektors soll mit Dr . Hermann Poppen , der
«tn Schüler AWmnras ist, besetzt werden . Dr . Poppen , der seit eini -

Mdnatxn in Äcrf -mA» mlrkt, soll mich die Leitung des Heidel-
WhSereim , LbeiWmek .

^ » . AziK . In d»r geftri?« ! NackimittaeSsttiung
d>« SchtimrgerichtS hatten sich der Üvfähriae Kanstnörm Iokef
Der ich ? mi» Barnnm , der tWhrige Schlosse " Hermann Der ich ?
allenfalls a »s Barmen , beide zuletzt in Kürnbach wohnhaft, der i'Qjafi
rige Monteur Hermarm Gebhardt ni -d ixt ISjichrigc Wilhelm

Maier an» Kurnback wegen NaubZ zn verantworten . Die An -
klage warf ihnen vor . das; sie gemeinschaftlich zur Nachtzeit in einem
bewohnten Gebäude, in das sie sich gewaltsam Eingang verschifft hat -
ten , mit Gewalt ge^en Personen und unter Anwendung von Drobuu -
gen fremde bewegliche Sachen andern wegnahmen, wobei sie Waffen
mitführten . Die Verhandlung ergab, daß die Burschen am ft . Mai
morgen? zwischen 2 und 3 Wir in Mn» tze»h? im gemeinsam in die WoÄ -
nung des Landwirt .'S Heinrich Schiihle eindrangen uns von ihm . in,
den? sie ihm mit Revolvern drohlen . Meld und Kriegsanleihe abnab.
inen . Im ganzen fiel ihnen ein Betrag von i 35t? Mark ixire ? Geld
uild 4 500 Marl Kriegsanleihe und einige Dtiicke Silber in die .̂ ände.
Weiter entwendetcn sie dem Schiihle eine Uhr mit Kette im Wert«
von 1500 Mark. Das ges.'Mene Geld brachten sie durch . Als Ver,
leidiger fungierten für die beiden Derick-S RechtS ." ?'valt Dr . .0 Sfel ! n .
für tvebhardt Rechtsanwalt H »V und kür Maier Rechtianwalt
Koppel . Da ? Gericht verurteilte die Angeklagten wie felgt : den
Aokef DerichS zn ö Jahren «tesängnis undJahren Ehr»er>nkt . den
.Hermann DerimS zu 1 Nahr 4 Monaten NekängniS, !>en Gebhardt zu

Jadren " Monaten Gekänam» und 8 wahren ®Sfl>fr ' itit . de» Mai -«
; n l Jahr Gefängnis . An den Strafen aed .' N ie ü Werken für die
Untersuchungshaft ai>, Mrie r kam auf fre ien s^ uß .

Unruhen nnd Streiks .
Berlin , 9 . Juli . Der Bsrlj . ner N e r k e h r s st r e i k

gebt weiter . In vier VersammlunMii beschlossen Msterir die
Straßenbahner und ebenso die Hochbahncr . den Ausstand
fortzufet ' en bis zur Erreichung des Sieges . Der . Bür -
g e r r a t wandte sich ort den Reichswehrminister und
empfahl , den Straßenbahnern ein Ultimatum zu stellen
und durch fteitoitn ^ einzustellende Itigemeute und Techniker
?w «n Teil dcr Bahnen .Wieder in Vetried zu setzen .

Echeimni«voll »» Auftaache» Emont ».
is Berlin , 9. Juli . Die Vertrauensmänner cv8 deutschen Bank «

bcamtenverein» in de« Berliner GrokiNanken veUvarse« gestern ini!
gge„ i; Stlnimen den a» i Sonntag gesallden Schiedsspruch . Im

Tycxiaiiii. der Vcrsaniml'Uiig trat plötzlirh Emonts aus einer K Ii -

nach Ordnung der hinterlassenen Abrechnungsunterlayen und aus de«!
noch immer zur Verlage gelangenden unbeglichene» Rechnungen ei»
gewiffer Usbcrblick gewinnen . Hiernach hat der Zentralrat . der sich
mit Vorliebe al ? Vertreter der Interessen der gesamten Marine auf»
spielte, und dank des ihm zugetragene» „Materials " über angebliche
Unregelmägiakeiten und Mißstände, die bisherige Verwaltung !»
Wert und « chrift aufs gehässigste anarisf , seinerseits in unverant -
n örtlichste ? Weise mit k!swliich-en Keldeni gewirtschastet. So find
allein rund SSW .: Mark wäbrend leiner , glücklicherweise nur kuizeu,
VesMftstätigkeit für Drucksachen aufgewendet worden , die in keine»
lei Zusammenhang mit den Aufgaben der Marineverwaltuaa und
innerhalb Vieler mit denen des Zentralrates standen, vielmehr ihren»
? nha ! t nach lediglich politischen und zwar parteipolitischen , teilweise
regkrungeseindlichen Zwecken dienten . Auch Ausgaben für Ermie -
tung r. on Sälen für Versammlung ??,wecke im „Rheingold in Berlin
und im Gewerkschaftshaus Hamburg stehen mit den eigentliche» Aus -
Valien des Zentralrates in keiner Verbindung , da die dort gechalte»« »
Vorträge gleichfalls parteipolitischen Zwecken dienten . Der Verbleib
der bei diesen Versammlungen erhobenen Eintrittsgelder und der au»
dem Verlauf der Broschüre und des sonstigen Agitattonsmaterials
erzielten Erlöse hat sich nicht feststellen lassen : festzustellen war nur .
das? d!ese Melder nicht der Neichskasse zugefsossen sind . Auch ander«
weit b« t der Zentrale «*, dem keinerlei Versiigungsrecht vber ftskal !«

Milte ! zustand, durch unnötige Beschaffungen, durch Selbstein «
i^uartierung seiner Mitglieder in einem der vcrnebmste» Hotels von
Berlin , 'm „Kaiserhof '

, in ebenso großzügiger wie unverantwortlicher
Weis« Neichs ^elder vergeudet, lieber die beschafften Gey-nständ- ist
kein rechnungsmäsilger Nachweis geführt worden . Pistolen . Muni -
t -on . Mappen usw . sind mit dem F »rtga »g der einzelnen Mitglieder
gleichfalls verschwunden . Alle Versuche , den Verbleib dieser Gegen «
siiintte nachträglich festzustelien , sind bisher gescheitert .

Die Marineverwaltung hat sich anläßlich dieser Mißwirtschaft
gezwungen gejehen . Firmen , die mit nachträglichen Forderungen a«
den ehemaligen Zcntralrat herantraten , grundi'ützlich an den Auftrag -
gel>er selbst zu verioeiien und fede Mitwirkung hierbei « n für alle»
mal al^ illehlien. Auch sind Schritte im Gange , einzelne Mitgliederdes Zentralratc » . insbesondere des engeren Zentralrates und der
Presse- und Agitationsabteilung für die zu Unrecht veransgabtö »
B^ tflijjeJjüstbarjiU ^

niach^

Tlus Italien .
Die Unruhen i» Italien .

WTB Bern , 8. Juli . Die Ankündigung Aber die Preisherab >
sehung der Lebensmittel und Bedarfsartikel t«
Atalten hat den errvtnreten Erfolg nicht gehabt. Nach den knapp ge-
las,ten Zeitungsnachrichten wicdeiholten sich die Trcignisse der letzt . "
Toge vielerorts . Nul < herrschte nur in den Städten , wo geaügend
Besatzung vorhanden ist. An vielen Orten wurde aufs neue der
Generalstreik erllärt . der überall dieselben grausamen Forme «
der ü n d e r u n g, t-eo Aufruhrs und der Zusaminenstöß «
mit d«r bewaffneten Macht hatten . In Genua versuchte die
Sö. erp« , dar Polize '.gebäud« \u stürmen. Ein Toter und ZV Ver«
wiindete blieben auk dem Platte . An Neapet ruht « die Hafentätigkeit ,
«luch hier wie in Catania , Bari und Toroto wurden zahlreiche (He-
schäfte gevliindert . und die Sckziffe am Ausfahren verhindert . Z»
Rom kam es zu vereinzelten Tumulten . Die Polizei will hier ein
aiicudjiftiftfies Komplott entdeckt haben, dos die Bei'ckiafmiig von Wa -
ren und Munition ?>ur Durchfiihrung eines Handstreich- auf die
chfentlichen Gebäude zum Zweck hatte .

Reibungen zwischen Franzosen «ad . Italiener ».
WTB . Bern , S , Juli . Bei den Zusam menstö ? e n am

Sonntag abend , in Fiume scheint es zu wahren Akten der Lvnch -
iufttj gekommen zu sein . Nach einem Berichte des .,Torriere bell«Sera " wurden sieben Franzosen auf offener Straße nach hef-
tiger Gegenwehr von der empörten Menge niedergemacht .Eine Anzahl französischer Kolonialsoldaten wurde von den Ztalie -
nern gefangen abgeführt . Die Blätter enthalten sich vorläufig noä,
eigener Kommentare , geben aber französische Blätterstimmen wieder ,die die Partei des Generals Savn nehmen und alle Schuld den
Italienern zuschieben .

Auszug aus den Btandesbüchern Liarlsruhe .
» i!et« Uek » »n«N ! S . « ri ' drick S dinier von jitrdolSdetm .bt . r , wt ( Anna Armvrusier SLUttoe von Sin,scn : Leovoid Ba « er no»

undwigSdiilen . Ami Stockau, . Vcri .-5 ' canttcr Bfer . mit « Iota Sa >inidi
SBitwe von 6i ; * : flucti von "BtOcribptf , vstäfer fttcr . mit nulle ««
® » i c ft von (Sifcnötts : ßmil Vollmer von SaaSlcld . Schlollcr vier , mit
Mario Seck von igiclinlicini : .̂ riedrtee X t (1 ? r tun Vier . Sftitediitittr Vier,
mit ;~bo T « ft t i n « c r Ben hier - (ilorcntln « <t e r von Hauia -V. » al « ;
nrvciicr fite ; , mll AaucS 2 ffl o r v » von WitrmerSbeim : Witb . 4"t ü 11 « '
von !?«dwia Solen ® <i«nt6eitei ft3&a , mtiömtlie Kennet von vier . ,

Todesfälle . 7 . ilt ' li : friede , ö I n t c n I it n « . © Bmnatiaft . alt 1»
CVflöte . — q . c*ult : Btiife Dverrnaael . alt «3 Mite . Witwe von Mi » .
sverrnKOtt . Nnn «lelviene7 . „ „ ^ »BeciviHU !>̂ <S^c!- uiid Tc -?lisr 'iiu » erivoailener verttorbenen . Mittwo » .-
S . Juli : ^ 12 Hut ; JVtirbrtctj H i n d e n ! a n a . Gvmnastalt . Riivvurreritr .
i - l Übt ! ?iriel >: icb e t c t . Sauvilelircr . Oücrielretär . Üaumetiiciftr . 44 .

^ Uhr^ R^Una^ ^ t^ üfl» 'o 1er iS■ i ;ie t Boeckbstra
^
f!c^ 6.

LttftwKrme in Karlsruhe
inach den ? e»l-ochtu«gen der meteoroloaifche » Stativ «) ,

7. Juli , mittag ! 2 .26 Uhr : Barom . 750,4 MIN , Therm . 24,9 Grad ,
absol. geuchtiok. 14 -2. mm . ? euchti „k. in Proz . 6t . Wind W . , Himm»
ttsUie ; am 7 . Juli , aben-di- 0 .26 llftr : Barom . 740,2 mm , Therm . 19 "
Grad , absol. i?euchtigk - l -l .8 mm . Feuchtigk . in Pros . 85 , Wind R.C -«
Kimnre ! bedeckt ; 8 . Juli , moryen? 7 .20 Ubr : Barom . 745 .3 mm . Theo»«.
10 (zircid . obsos . sseuchtiat . 12, l mm , Feuchtigk . in Proz . 7S, Wind
Hiininel nx>! kig .

HScksio Temperatur am 7 . Juli 27,& Grad ; niedrigste i» der da»
rauffolgei '̂den Nacht t7,l Grat >.

Wasserstand des Rheins .
S6,urierlnsel , 9 . Jicki . morgen» 6 Uhr : S . lSS sn (8 . Juli 2,75 « V
Kehl» 9. Juli , morgens 6 Uhr : 3,(50 m (8. Juli 8,70 m ).
Maxau , Ö. Juli , morgens 6 Uhr 5,34 rn (8. Juli 5,37 in) .

risse hervor und rechtfertigte sein Verhalten . Gr erklärte , das; «e
bereit sei , sich einem deutschen Gericht zu stellen . Nacb>
dcm er unacföbr ö Minuten gesprochen datte , verfchivand er wwd ?^
Die NersammlnnySIeituna sperrte den Seral für einige Zeit ab , mn
zu verhindern , dah ein Teilnehmer die Polizei benachrichtige .

Wied ": eine Berhaftung im Bantbeamtenverein .
Berlin , s> Juli Wie der Bankbeamtenverein mitteilt , wuret

gestern in einer ?1er >ammlung der Bankbeamten da» Mitgliel '
de «i Vollzuglirates und Geschäftsführer de » Bmrkbeamtennec -
bandes Marx verhaftet .

Kein Eisenbahnerstreik in Kamburg.
— Hombnrg 7 . Juli . Die Abstimmung dee Beamten - 3 *!»

Arbelterschast de« Eisenbahnbszirkes Hamburg AltonaMilhelm ^'
bürg ergab vorläufig Stimmen für und 4NN2 gege "
die S t r e i t a n a h m e . SO.

" sind ungültig . Die Stimmen geg« "
den a ?sgenieir .c >> Ausstand r>ersti! rken sich .

WTA. Haml' ur« . 8 . Juli . Di« Bertreterversaiumlung de» Deut'
scheu SisenHahnerverbande« hat deute nachmittag 2 Uhr ihre aeste^

abgebrochene Beratung Ivieder ansoenoimnen und nehm tmw
ledhafter Au »einandersevitng eine Sntfchließtm« an . loorin sie «K
psiehlt, Absta nd z u nehmen von zedem örtlichen Streif
und iimnebend die Arbeit wieder aufzunehmen . G*'
verlangt , dah der .̂ auptvorstand unverzüglich Verhandlungen mit de1"
Ministerium mifnimmt und die E i fe n ba h n erfo rder u. « ge "
zur gegebenen Zeit zentral durchführt.

VI».?-erordentliche Kriegsgerichte in Hu« b»rg.
--- Hamburg . 9 . 5^uli . Durch Nerordn »»g de» Korps

Vvrbeck sind fiir das Gebiet von Gr oh - Hamburg bei den &***
Berichten Hamburg und Altona und bei dem Amtsgerichte Harburl
außerordentliche Kriegsgerichte etna«setzt wsrdr » . di*
sich mit der schnellen Aburteilung d»r schweren Vergehe» wm "
« nd üe . Juni zu befassen haben .

e. annooer im Belageru » ji »^tjta ^d
WTB . Hannover , fj. Zuli . liebet Hannover ist

romniaiibi ' tiHVH General der Belageren gsz » sta » d »eeh^M »
«>«rde« .
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Ein Gruß auf die Mainau .
Xaelsruhe , 9 . Juli . Ans der im blühenden Sommerschmuck

senden Mainau begeht hsnte der letzte regierende Fürst aus dem
5 * *™* Herzogshause der Bertoldinger . die sich später nach der bei
vkeidurg gelegenen Burg die Zähringer nannten , Großherzogvnevi ' ch den Tag der Vollendung seines KS. Lebensjahres . Die

Staatsumwälzung , die über Deutschland kam , hat den
^ ^ de» Äatscrherolds , den Urenkel des Gestalters des heutigen
Mischen Staates des Thrones beraubt, dessen ersten Grund seine Vor -

not einem Jahrtausend gelegt.
. Mann von solch ausgeprägt historischem Sinn , wie Großher-
M Friedrich II ., der sich stets im innigsten Zusammenhang mit der

seiner Altvorderen fühlte und Äs innigstes Glied derselben in
^ ^ Traditionen lebte und ste an seine Nachfolger weiterzugeben !
hi.u mî ie das Schicksal , das gerade ihn dazu bestimmt hatte ,
• riiLr 5? 1 Pch selbst abreisten zu sehen, mit besonders starker Er -
m ^ empfinden . Und ein Mann , der wie er . zugleich — auchöet pflichtgetreuen Ausübung seines Fürstenamts — in seinem
FJVn Wesen so völlig auf das Neinmenschliche, das Schlichte, Lau-
« v P 1** Charakterfeste eingestellt war , konnte nicht shne tiefinnerste

Ichlltterunyen ein« Zeit durchleben, die ihn seiner ganzen Natur nachoen Menschen irre werden lassen muhte , auf deren Treue er, der
• rüÜL Treue und guten Willen entgegenbrachte vor andern^ bt° rechnen zu dürfen.

^
Wenn heute der letzte badische Grohherzog, Friedrich Tl., seinen

<£rrmfi
rtn lm en9Cn Kreise seines Hauses begeht , dann mvoen diese

i N
^ dunye»: wohl noch einmal ihre ganze Stärke Lüstern . Ader die

Wdtii ? *' ^ der Rovemberrevolutio ?: verflossen, werden dennoch
kr ^ mildernden Einfluß geblieben sein. Der Fürst , der
£ . 003 Beste seines Volkes wollte , wird erkannt haben, daß der
let- ' Jl n die alten Ctaatseinrichtungen Deutschlands mit allen
J>en? V " ürftenthronen hiilwegnchm , nicht die persönliche treue und
vorf r

^ sinnung derer zu ihm gewai ^ ett hat. die >ei»es Eigen -
sein ^ ^ bewußt waren . Das mögen imxkiaue nicht alle diejenigen. dr» k!» -a monarchischen Trevekundgebung in die

laut die Warte untertänigster Ergebenheit im
Sim»

" | Ul,l :Fn und jeden kleinsten Strahl von Fürstengunst eiteln ,
in L S Paschel suchten . Ihre Gesinnungslosigkeit , die heute ebenso"

^uen Staate nach der anderen Seite hin sich breit macht, hat
»euen c und wird von den aufrichtigen Vorkämpfern der
W Staatsordnung , sie moze -r sonst noch so radikal gerichtet sein,
Und "tm3en Werte nach gewürdigt werden . Wer alle , Männer
"eliin ' ° 'nmaI in Grsßherzog Friedrich II . das Tüchtige . Vor -
tunp. ^ zugleich Voliksfreundliche seines Menschen- und Fürsten -
Starrt !?mrten' ^ dst da, wo ste ihn in den Grenze?» des bisherigen
ton *r r

ms — namentlich auch durch den Berliner Zwang — in sei-' "föttBwtßet» und gutem ?Mllen eingeengt sahen, sie legten ihre
f,Jr Empfindungen und Gesinnungen nicht wie abgetragene Kleide ?
Tna{vri

? t ^ uch auf dem Boden der neuen Ordnung der Dinge be*
®ct !otiT :

l
' '̂C ^ doch den alten deutschen Sinn der Dankbarkeit und des

*fi
'

o " . inneren Verhältnisses gegenüber dem lebten Träger der
<n? Herzogskrone,

tiss die urgermanische Gefolgschaftstreue als ewen roman -
Überrest längst vergangener Jahrhunderte ansäjaoen Es steckt

Vn kut Tsil unsere« besten Volkstums in sovhem persönliche»
?,/ ?̂ ."ungs- und Treuegefichl , und ihr? Träger find es , deren nationale
„ i, ; * it auch in den neuen Verbiiltniffa « für Staat und Volk

Stütze abgeben wird .
NiHtz

^ deutscher und gut badisch heimatlicher Gesinmwg , die
^ t«n hat mit der parteipolitischen Richteng der Einzelnen und

?)^ j. .^ ?chaunngen von den Zditwendigkeiten Kr des Volkes , für
Stieh? *

^8 gehen darum zu dem heutigen Tage Grostherzog
de - r 'A .

^ viel herzliche Wünsche und Grüh? aus weiten Kreisen
chen Volkes zu.

Aadifchee Landtag . »
^ " ^lsruhe , 8 . Juki . Der Beginn der 36. öffentlichen

Ä n 8 verzögerte sich bis %5 Uhr . Präsident Kops gab eine
$ eieL "Cuer Eingänge (Petitionen ) bekannt, darunter ein längeres
^ inlBri * 1 ^ es Verbands südwefftdeutscher Industrieller , in dem
ilctj

'
cj erhoben wird gegen die neuen Zuschläge zur Vermögens -

lehnen ^ Landtag gebeten wird , das neue Steuergssetz abzu-
d« ? gL t ** die Beschlußfassung zurückzustellen , bis die Äeußeruugen

vandelskreis « dazu vorliegen .
Zie ^i

'
p.^ ^ ch wurde in die Tagesordnung eingetreten . Namens der

Aba beantwortete Geh. Rat Föhrenbach eine von dem
Saftet» lSozd .) gestellte kurze Anfrage über das
ei ^ . ^ Pension skü he dahin , daß die Kühe , die nicht zum

darf des Kuhhalters gelzalten werden , nicht die Sstbst -
auf ^ . W rechtfertigen . Durch Runderlaß sind die Bezirksämter
ltreno« ^ "^Nimmungcn aufmerZsam gemacht worden , und haben für

*t „ Durchführung zu sorgen.
ortflfmrt tnti »Wa

8
Nächste
^ ich ^ Ä ?. ^ atung stehende Punkt : Interpellation des Abg . Heu

' detr die Wohnungsfrage fiel weg . da die Interpellation
N ^»°gen wurde .

die NiH
^ lf des Justizausschusses berichtete Wg . Kahn (Soz .) über

^erb» n >. ^ Bad . Landeswohnungsvereins und des Bad . Landes -
^ o

^utscherVod -enreformer betr . die Organisation für das

Wohnungswesen und stellte den Antrag , diese Petition durch die
Neuordnung der Ministerien für erledigt zu erklären. Das Haus
stimmte dieiem Antrag zu.

Abg . Nösch (Tozd .) begründete die von ihm eingebrachte Jnter .
pellation betr . die Einfuhr von Wein aus der Schweiz .
Der Jnterpellsnt wies darauf hin . datz in der letzten Zeit von der
Schweiz die zolkfrsie Einfuhr klelnerer Mei, »mengen gestattet werden,
ist, daß aosr der deutsche Zoll feine Bejtimmungen aufrecht erhält trotz
der einheimischen für die Neinen Leute fast unerskbminglichen Wein -
preise. Die bad . Regierung möge in Berlin energisch darauf hin -
wirken, daß die Zollbestimmungen erleichtert werden . Diese erhöhten
auch die Preise für die sogn. Schweizerstumpen , sodaß diese heute un-
erhört teuer zu stehen kommen Bei den Lebensmitteln , Tee , Kaffee ,
Schokolade usw. sei das gleiche der Fall .

Don einem Regierungsvertreter werden die ZollverhäK -
nisse dargelegt . Wenn man der Grenzbevölkerung im kleinen Grenz-
verkehr einen billigen Wein zukommen lassen wollte , müßte man die
Zollabgabe ganz fallen lassen. Darauf wolle sich aber das Reich nicht
einlassen . Die bad. Neenerunz hat die Reichsregierung van der Er-
bitterung unterrichtet , die in der Grenzbevölkerung über die hohen
Zölle herrscht . Der Ansicht der bad. Regierung , daß es nch bei dem
Wein nicht um Luxus handle , ist die Reichsregierung nicht beigetreten .
Die bad. Regierung habe alles getan , was möglich sei .

In der Besprechung der Interpellation unterstützte Abg.
Spang (Ztr . ) die Wünsche im 1kleinen Zoll verkehr . A« der Ver -
teuerung der aus der Schweis hereinkommenden Waren seien die Ber -
liner Kriegsgesellschaften schuld . — Abg . Dr . Holderinann ( Dm .) be¬
dauerte die Haltung der Reichsregierung . Der kleine Grenzverkehr
ist stir weite Kreise eine Bevorzugung und man ist der Schweiz dankbar
dafür . — A^ . Hortmann ( Ztr .) spr »cht der Einfiihrung von Rohtabak
aus . der Schweiz das Wort , am den Zigarrenarbeitern Beschaftrgung
geben zu Annen . Das sei noch wichchissr als Fertigfabrikate . — Abg.
Erotzhons (Sozd .) bestiitigt dte ll «pkfrted»«heit der Drenzbevölkerung
wegen der Zollverteuerung der -m sich schon hohe« Lebensmittelpreise .

Von de« Interpellationen Moesch (Sah .) wurde hierauf « n An -
trag eingebracht , dte Regierung moqe nechmcUs mit der Reichs-
regierung in Verhandlungen eintreten zwecks vorübergehender
Aufhebung des Zolls im kleinen Grenzverkehr .
Dieser Antrag wurde einstimmig angenommen . Die Besprechung der
Interpellationen waren damit beendet.

Im folgenden beantwortete Arbeitsminister Rvckert eine
kurze Ânfrage des Abg . Rausch (Cozd .) über die in Mannheim von
der Rffgierung beschlagnahmte Zementmenge dahin , dal
für den von den Portlanbzementworten Heidelberg -Leimen nal
Holland auszuführenden Zement kein bsdischer Ausfuhrschein vorlag
Im Hinblick auf die außerordentliche Wohnungsnot sei oer Zement
im Land dringend notwendig ' mit der beschlagnahmten Menge
könne man IM Kleinhäuser erstellen .

Namens des Justizausschusses berichtet ? Abg . Strobel (Sozd .)
über die Aenderung des Gebäudeversichernngs -
gesetzes . Der Justizansschuß
ändert , daß bei den nach dem

t den Gesetzentwurf dahin abge -' re 1S18 erfolgenden Wisderher -
H. der Brand -

und bisher
Gesetz führte

Abg . Holffrich (Ztr .) aus , daß das Kesetz erhebliche Verbesserungen
bringe . Tie Gebiiude können durch Neuschätzung i

ist, die f >oi>e der~ ' ~
n (Dem.)

in eine höhere
Brandentschädigung kommen , wodurch es mogli

"

roirflichcK Baukosten annähernd zu erreichen . — Abg . Schön
bemerkte , das Gesetz bringe nicht das . was man « in ihm wünschen
müsse, da in der heutigen Zeit das Bauen das Dreifache koste. —
Das Gesetz wurde bierauf einstimmig angenommen .

Im Auftrag des Justizausschusses berichtete Abg . Dr . Leser
(Dem .) über eil,e Bitte der Vereinigung technischerVereine in Karlsruhe dahingehend , daß den Vorständen
wirtschaftlicher städtischer Unternehmungen , Hoch- oder Tiefbau -
ämtern , Sitz und Stimme in den städtischen Kollegien zugeteilt wer -
den . Zu der Bitte erklärte das Ministerium des Innern , daß äugen -
blicklich die Gemeinde - und^ Städteordnnng durch eine von ihm ein -

igen werde . Namens des
r den Antrag , die vorlie -

qende Bitte der Regierung für die in Angriff genommene Reform
der Gemeinde - und Städteordnung als Material xu überweisen . Das
Haus stimmte dem Antrag zu. — Hiernach wurden noch mehrere
Petitionen persönlicher Art erledigt .

Hiermit war die Tagesordnung erschöpft. Präsident Kopf gab
bekannt , daß der vorliegende Beratungsstoff aufgearbeitet ist ._

Das
Haus vertagte sich deshalb auf unbestimmte Zeit . In den nächsten
Tagen werden die Ausschüsse Sitzungen abhalten . Schluß der Sitzung
gegen halb acht Uhr.

»
♦ *

— Karlsruhe . 9 . Juli . Der durch dte Mandatsniederlegung des
sezd . Abgeordneten Karl Spiest nachgerückte Eeworkschafrsbeamte
Valentin Hauer hat mitgeteilt , daß er infolge Arbeits -
Überlastung nicht in der Läse sei, dem Ruf in den Bad . Landtag
Folge zn Kisten An seine Stelle tritt nun als nächster Kandidat der

zd. Wahlvorschlagslffte im 4. Wahlkreis Schlosser W « h n e r m
nnheim.
= Karlsruhe , 9. Ju -li . Der Bertrauensmänneraus -

schust des badischen Landtags befaßte sich gestern mit der
Geschäftslage . Es kam hierbei die Anficlst zum Ausdruck, daß
es möglich sein wrrd, den noch vorliegenden Beratungsstoff bis Ende
Juli öder Anfang August aufzuarbeite « . Dann wrrd der Landtag
vi
no
ingefähr bis Mitte September in die Ferien gehen . Vor allem soll
loch der fünfte Nachtrag zum Staatsvoranschlag und das neue

Aer Schcctten .
Roman von Else Stieler . Marshall .

^ SampTi?i "75 CI den Schutz deS Inhalts m den Beretutgten Staaten*« tr«: Copyright 1818 by Grethlein & Co.. G . m . b. H ., Leipzig .
^ (79 . Fortsetzung. )

CS iri
U Gertruds Augen stand vin ganz neuer Am ?druck cntf,

mrd funkelte darin nckt ei>ge« em , seindse-kigem
w

m *>em
. Zu Hans fojjtc :

pcidjft Du mir ans ! Run schiebst Du Schuld auf
biii ? ~ loNte ich fliegen können , wenn ich so schwer belastet
Du ™ „ 8,

mtr Wahrheit, Hans, wcv» war heute Abend ?
D .i r ,<K*

Göhlich sein und durftest nicht, nicht wahr ? Aber
CS m

.
'r verschweigen , alles, alles muh ich iiimmer

TOctG drückt , wenn es Dich mahnt . Ich will es mit
ai^ct Zittern will ich um neue Geheimnisse .Mu>,eu Freunde sein, die sich all»s vertrauen ."

Mitschuldige, nicht wahr ?" fragte Hans ein
Du un^ fc'-n Spott klang ungewollt scharf. „Wie stellst

Ar» ? vor ? Ich bin kein Verbrecher. Dort am Grabe
'hen w ' v

10(11 me ' n eigenes Gewissen , das mich fteigespro-
nich. ^ .

und nun will ich auch frei bleiben und Du . . . Du sollst
^ gsler gmti "

* e" m ' ^ schmieden . Dann wärst Du mein

^ehe ich selbst", erwiderte Gertrud düster. „Schul-^ vln ich . um meinetwillen hast Du sie verschmäht ."

, p u konntest mich rasend machen . Schweige,
^ niir was Du mir immer gewesen bist, licht und

Dir «i nicht eine feindliche Machl au-
-Äak-

^ bekämpfen mühte. Gute Nacht , Du schlimme Törin .
Sie N fr! } »on diesen Gedanken.

"
^ aSxt. ** war anders als sonst. Zn beiden war- •% fernes, spitzes Widerstreben , das keines von ihnen

stch selbst gestehen mochte. Aus biden Seelen stieg ein winzig
ZwerAstn Groll , das hockte sich auf ihre Brust , das zwickte, das
scheuchte hämisch ihren Schlaf. Es hob sein scharfgerunzelt Haupt
und raunte : „Habt Acht ! Ein halber Zoll , ein Gramm Ge-
wicht . Doch bin ich gierig auf Nahrung . An jedem Krümchen
Speise , da wachse ich Zoll umLoll !"

Mte der lustige, frische Wind die Wolken zerreiht und vor
sich hertreibt , als fei alles ein Spiel , so wirbelte die bunte Fahrt
von Stadt zu Stadt kräftig in alles Drifte hinein , das der jun-
gen Gertrud Seele Sbsrschattste . . . und jagte es auseinander ,
daß die Sonne ft« wurde-.

Eine Herzenslust war das , mit den zwei Gefährten zu reisen,
in ihrer heiteren Gesellschaft täglich neue Wimder zu erleben.
Gertrud kannte das Meer noch nicht . Nun sah sie es cm einem
sonnigen, eisfunkelnden Ianuartag zum erfi« una !l und war wie
berLÄ .

Sie stand zwischen Hans und Peter und schaute . . . . stumm
und aufgelost in einer tiefen Andacht. Hans sang abgerissene.
Worte , die ihm dte Wogen mitteilten , von Unendlichkeit und
Grog«, von des Geschickes Wellenschlag-

Der reine , klare Norden umfing Gertrud wie « n auftich-
tiger Freund . Dte Stctdte Kopenhagen, Stockholm , und Chri-
stiania , wurden ihr wohlvertraut , so kurze Zeit sie dort ver-
brachte. Die Künstler ernteten überall starke Erfolge , eine Reihe
herrlicher Abende schnürte sich zu einer schimmernden Kette.

Wenn Gertrud in diesen fremden Säten saß, um sie her
Menschen , dte ein? andere Sprache redeten, die eine andere Art
und Weise hatten als sie, war ihr wunderlich zumute, immer
ietn wenig wie im Märchen, »le sei das >«cht greifbare Wirklich-
kert, was ste erlebte.

Hans Glaß hatte zuerst Freude auf dieser Wandsrftchrt . Der
Perlenfischer stand im Zeichen des Glücks, eine jede Muschel,

Steuercesetz verabschiedet werden . Ob auch das Siedelungsgejetz »cch
in dieser Commertagung erledigt werden kann, steht

'
dahin .

— Karlsruhe . > . ? «li . Der Haushaltsausschuh des Lad .
Landtags befas-te sick in der bcutigen Sitzung nochmals mit der Ne «
gterungsvorlag ? über die Steuererhebung für das Jahr1219 . Die allgemeine Aussprache wurde fortgesetzte V ^ chlülie« l'rden nicht gesatzc . vielinehr d,e Weiterberatung aus Donnerstagnachmittag 4 Uhr vertagt Es ist anzunehmen , dag bis dahin dievon den ladischen Handelskammern angekündigte gutachtliche Aeuße - '
rung über sie Vorlage vorliegen wird .

- Karlsruhe 8. Juli . Die demokratischen Abgeordneten Dr .« ethein . Dr . Leser u*fc Muser haben im Landtag soloende kurzeAnfrage eingebracht : „Ist die Nsgierung berett , dte Aktenstückebetr . die Entziehung der venia legendi des außerordentlichen Pro -ftssors Valentin in Freiburg der Oeffentlichkett zugänqlich zu machen?
nach den in dieser Angelegenheit gemachten Ers« l)rungen die Re¬

gierung bereit , die Tiiziplinarverhältmsse der Privatdozenten und
mchtetatmäsiigen Professoren an den Hochschulen gesetzlich zu regeln ?"

Karlsruhe 9. Juli . Im bad . Landtag find weiterhineingegangen eine Interpellation mehrerer Zentriimsabgeord'neter «ber« e achtstündige Arbeitszeit der Stratzenwärter , sodann ein Antragder Abgeordn̂eten Scbön, Reck (Dem. u . Gen. ) über die Vorlage einesGesetzentwurfs betr . die Haltmig der Zuchtfarren u-nd weiterhin einKentruiiiSantvag . in wvlck»em die Regieruiig ersucht wird , dem Land»top eine Statistik über die gegenwärtig vorhandenen Baumaterialienvorzulegen.

Sadifche Chronik .

. ^ . Karlsruhe , 8. Juli . Im Ministerium des Innern fand gester»eme B e s p r e ch u n g mit den Leitern der ^ a n d w i r t s ch a s t »lichen Organisationen darüber statt , S die landwirtschaft¬lichen Vereinigungen in der Lage seien , die Aufbringung der für die
Allgemeinheit wichtigsten Lebens - und Futtermittel zuübernehmen , um hierdurch die Ablieferungsfreudigkeit der Erzeugerwieder zu beleben . Die Leiter der Organisationen waren der Ansicht,«« Ii den landwirtschaftlichen Vereinigungen diese Aufgabe nicht hin -
sichtlich aller der in Frage stehenden ÄLaren übertragen werdenkönne , dah dies dagegen hinsichtlich einzelner Waren wohl möglichsein werde , lieber die Frage , welche Waren hier in Betracht Kim-men und in welcher Weise ein gemeinsames Arbeiten der verschie-denen Organisationen erreicht werden kann, sind weitere Berhand .
lungen im Gange .

( : ) Pforzheim , 8. Juli . Zwei Männer im Alter von 27—8«
Zähren warfen , als sie von einem Polizeibeamten auf der Straß «
angehalten werden sollten , einen Sack fort , der eine MengeSchmuckwaren enthielt , die gestohlen waren . Sie ent '
flohen unerkannt . — Der 25-jährige Rangierer Gustav Schmidtaus Wilferdingen geriet auf dem hiesigen Hauptbahnhofe zwischendie Puffer zweier Güterwagen und wurde schwer verletzt .

A Mannheim, 8 . Juli . Der Allgemeine Fabrikanten -verein hielt gestern mittag im Börsengebäude eine Sitzung ab . inder er Stellung zu denStenerplänender bübischen
Regierung nahm . Es äußerten sich dazu Syndikus Dr . Gerard ,Kommerzienrat Frank , Fabrikant Lenel und Direktor Spielmeyer .Geh . Rat Engelhard erklärte , dah die Handelskammer eine Abord -v«ng in der Frage nach Karlsruhe senden werde . Schließlich nahmman eine Resolution an . die folgenden Wortlaut hatte : „Dieunter Hinzuziehung von Handel und Banken stattgehabte Volloer -
samuilung des Allgemeinen Fabrikantenvereins erhebt schärfstenWiderspruch gegen die von der badischen Regierung beantragte un-
geheuerliche Erhöhung der Einkommen - und Vermögenssteuer -
Zuschläge, die auf Industrie , Handel und Gewerbe eine lähmende , jageradezu verwüstende Wirkung ausüben und infolgedessen den ohne-
hin drohenden Zusammenbruch unserer badischen Volkswirtschaft mit
allgemeinen Angestellten - und Arbeiterentlaffungen und ebenso den
Zusammenbruch unserer badischen Staats - und Gemeindefinanzen
ganz unvermeidlich machen mühte .

"
dt . Mannheim , 7. Juli . Der Elsenzer Landesfriedens »

br » ch konnte vor dem Schwnrgsrichr heute nicht zur Aburteilung
komnrsn , da der Vsrjitzende , Landgerichtsdirektor Dr . Heintze, erkrankt
ist und sein Stellvertroter »ich nicht in die Sache eingearbeitet hatte .Die Verhandlung wurde auf unbestimmte Zeit vertagt und die Schnmr-
gerichtssession geschloffen.

( !) Heidelberg , 8 . J -uii . Am neuen Güterbahnhofe ist das der
Mikitärberwvltung gehörige Torflager gestern in Brand ge -
raten . E? lagerten 50 Waggons Torfstrem an der Brandstelle, vondenen ziemlich vbel vernichtet sein dürfte . Der Schaden an Torfstreubeträgt etwa 28 900 Mark , für 9 999 Mark Plandecken sind verbrannt .

X Au b. Rastatt , 9 . Juli . Nor wenigen Tagen wurde von unsim . * ^ ~ ' ' r - ' - v ~ Waldhüters Jung im Dur -
worden ist. Wie die „Rast .

berichtet , dah der 21-jährige Sohn des Waldhüters Jung im Dur -
mersheimer Wald erschossen aufgefunden worden ist. Wie die „Rast .
Ztg ^ dazu berichtet , ist nun festgestellt worden , dah Jung auf derm null UIUIUI» , uup Ou " H uu » VC)U
Suche nach zwei Wilderern von einem der Wilderer erschos -
sen worden ist .

Nadon-Baden , g. Juli . Die hiesige Stadtverwaltung
hatte ei« e srommiffion « im Aufkauf von Lebensmitteln
nach der Schweiz entsandt , der es gelungen ist, Lebensmittel aller
Art , vor allem Fleisch und Fett in groben Mengen aufzukaufen . Die
StÄ >tv<Zrwaltnng muß zur Erlangung dieser Waren 3 Millionen SKari
b« dem Eidgenössischen ErnährungSamt in Bern ein-bezahlen.

)- ( Heitlingen b. Kenzingen. 9. Juli . Beim Kirschenbrechen
stürzte der 42- jährige Landwirt Leopold Müller ob und erlitt s»
schwere Verletzungen , dah er starb .

X Müllheim , 9. Juli . Bei der Bürgermeisterwahl wurde
Gerichtsassessor Hämmerle in Waldshut nahezu einstimmig ge-
wählt . Für den Posten lagen 36 Bewerbungen vor .

die er öffnete, barg ein Kleinod . Seine Konzerte befriedigten
ihn selbst . Niemals war Unlust in ihm. Er hatte sich ganz
anders in Zucht als früher , er erkannte es immer klarer .

Künstler find Stimmungsmenschen, das wird als Entschul-
digung für allerlei Launen und Streiche immer wieder betont.
Gern hatte auch er sich bisher dieses bequemen Mantels bedient ,
um ^sine kleinen oder groheir Unarten damit zu bedecken.

Aber deutlich sah er es nun : Der Künstler ist erst echt und
geläutert , wenn er der unumschränkte Herr seiner Stimmungen ,
nicht aber deren Spielball ist.

Wenn ihn irgend einmal die alte Ungeduld packen wollt«,
die Unrast , die ungezügelte Wildheit früherer Zeiten , wen« et
wieder einmal zigeunern wollte, wie Peter es immer genannt
hatte , so hielt er Ausschau wach Gertrud , dte er im Saale mutzt«.
Ihr vertrautes Antlitz, umrahmt vom hellblonden flrmmer«
den Haar , dte Augen, die so ernsthast in all der stnchiende.
Helle . . . so still und stetig und beruhigend schaute», wi»
Sterne so treu . . . ihr ganzes liebes , sicheres Sein , das ?cta*
eigen und fein allergrößter Reichtum war , toirften aus ihM
ganz wunderbar , daß «r alles vergaß , was in ihm brodelt«
und ihn jagen wollte , datz er zurück zu feiner Kunst fand ttnfci
in ihrer klaren Quelle baden durste .

Aber kein Kotizertabend verging , ohne datz er einmal a»
Britta gedacht und ihre Ruhestätte vor Augen gehabt hätt «,Und oft war seine Zugabe jetzt das Lied : Ruhn in Friede «
. . . Ee war lein Gruß an dte Tote , feine Huldigung , sei«
Schwur : Du bist in mir unvergessenk

Das Lied wiegte auch sein Inneres in Frieden , er enrpsttntzeine gWtze Versöhnung , indem « es spielte. Und er «ehrt«
aus jedem Konzert in «n»er ®o « ö» ut9 zurück, die ihn übe ?
andere Menschen , auch über die Seine « hrnwvshod.

(Fortsetzung folgt.)
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Aus der Kandeshanptstadt .
Karlsruhe , den 9 . IvN .

k) Keine Eimtellung von Heerizangehörige « in die Marine . Noch
Mitteilung des Chefs der Admiralität werden ?>eeresaugehörige und
ehemalige Heereszngehorige in die Marine nicht eingestellt .

-- Zn ? Verteilung des Auslandsmehls . Amtlich wird geschrie-
den ' Hinsichtlich der Verteilung des Auslandsmehls konnten va und

» dort Mißverständnisse festgestellt werden . Es sei deshalb nochmals
kurz darauf hingewiesen , daii nach den Bestimmungen des Reichs von
dem Auslandsmehl in der Woche nur 250 Gramm auf den Kopf der
Bevölkerung ausgegeben werden darf . Lediglich , weil die ersten
Sendungen verspätet eingetroffen sind , hat die badische Regierung
die Kommunalverbände , welche Auslandsmehl zur Verteilung erhal -
ten haben , ermächtigt , bei der ersten Verteilung 500 Gramm (dop -
pelte Ration ) an die Bevölkerung abzugeben . Bis jetzt ist Auslands -
ei «!;! nur an die großen Städte und an die mit Industrie stark durch -
letzten Landbe ^ irke gelangt . Das Ministerium des Innern hat jedoch
das Reick)scrnäbrungsministerium und die Reichsgetreidestelle drin -
aend ersucht , dafür zu sorgen , daß das Auslandsni :dl baldiakt an alle
Kommunalverbände geliefert wird . Das Mehl soll zunächst nur an
die versorgungsbercchtigte Bevölkerung (nicht an die Selbstversor -
ger ) gelangen und jedenfalls nicht in größeren Mengen als den oom
Reiche vorgeschriebenen Kopfquoten ausgegeben werden .

Sie Einfuhr von Margarine . Das Ministerium des Innern
hat bestimmt , daß in das Zollinland eingehende Margarine wegen
Fehlens des vorgeschriebenen E '-kennungsmittel ' i (Sesamö .l , ersatz-
weise Kartosfelstärkcmehl ) bis auf weiteres nicht zu beanstanden ist .

A Die Karls ' uher Markt - und Landeniuhaber -Bereinigung bc-
schäftigte sich in einer neuerlichen Mitgliederversammlung vorwie -
gend mit den letzten Vorgängen bezüglich des Handels mit Gemüse
und Obst . In der Debatte wurde wiederholt betont , daß nicht der
Eroßliandel die Schuld an den derzeitigen Zuständen trage , sondern
in erster Linie die Dbstversorgungsstelle . Die Vereinigung verlangte
u . a . auch die Aufhebung der sogen . Korbgebühr , mit der sie ungerecht
schwer belastet werde . Ein Vorschlag , das Obst brutto für netto ein -
zukaufen und die Körbe nach dem Verkauf der Ware zurückzugeben ,

fand allgemeine Billigung . Es wurde eine Kommission gewählt , be¬
stehend aus dem Vorsitzenden und einem Ausschußmitglied der
Marktvereinigung und dem Vorstand der „Slog "

, die bezüglich der
Korbfrage mit der Obstversorgunq Verhandlungen pflegen soll . Soll -
ten diese nicht den erhofften Erfolg haben , so ist die Veranstaltung
eines Korb - Demonstrationszuges vorgesehen . /

G •FnnünmrSeitsZchuls des Bad . Kra «en »«rrws . Man schreibt
uns : Wie aus dem Anzeigenteil ersichtlich , bietet die Frauenarbeit « -
schule des Bad . Frauenverein » jungen Mädchen Eelegeriheit zur An -
eignung nützlicher Kenntnisse in allen weiblichen .Landarbeiten , be-
sonders zur Anfertigung und Umarbeitung von Gegenständen des
praktischen Bedarfs im Haushalt , die das alltäglich ? Leben heute mehr
denn je von jebei Frau fordert . Es sei auch auf die B e r u f s a u s -
bildungen hingewiesen , die sämtlich der weiblichen Eigenart ent -
sprechen. Da db neuen «äußeren Lebensverhältnisse tote dringende For¬
derung von Qualitätsarbeit auch in der Weißnähcrei und Schneiderei
bedingen , ist Mädchen mit höherer Schult' ildung und technischer sowie
künstlerischer Begabung zu rat '?n , sich in diesem Gebiet beruflich auszu -
bilden und spater ichopieris .h tätig ?u sein in der eigenen Werkstätte
oder auf einem leitenden Posten . Einem Erlasse des Ministeriums
de « Innern zufolge ist die Fraueaarbeitoschvle als gewerbliche Unter -
richtsanstalt anerkannt .

M Vom FvhSallsport . Im Schlußspiel der Verbandspiele gewann
am vergangenen Sonntag auf dem Sportplatz am Weiherwald der
F . C . Hertha lHOgt gegen den spielstarken F . V . Rastatt überlegen mit
2 : 1 Toren . Halbzeit 1 : 0 ; di > zweite Mannschaft von F . T . Hertha
»erlor , trotz ausgeglichenem Spiel , mit 0 : 2 Toren ,

Akademische ? olk ? nnterrichtSk «rse . N >n Mittwoch , den g , Juli ,
^ Uhr abeiib », findet in der Technischen Hochschttle im großen Hörsaal
des chemischen Instituts ein Vortrag beS Herr » T >. t rct»c stud . clektr .
über „ Nönic«eiistral,Icn " mit ExporimÄnten und Lichtbildern statt .
Der Eintritt ist für jedermann srei .

JyhnnniSkeier . Der Verband der Deutschen Buchdrucker ,
rtS ?.nchr »- Karlsruhe , tritt anläßlich seiner ? ohonni ? seier , die der

Ehvung seiner VerbandZiubilare und dem Gedächtnis Job . Gu ^en-

bergS « eweiht ist , mit einem größeren Konzert vor die Oeffentlich '
feit Die Feier findet am kommenden Samstag im großen Festhall »
saal swtt . ^

Kaffee Bauer . Heute abend 8 Uhr Sor .derkonzert der t* t »
stärkten Kapelle . Konzertmeisterin Toni Graner hat nech beendetem
Urlaub die Leitung wieder übernommen . (Siehe die Anzeige ) .

( ! ) Gartenkon, ',ort . Im Me >ninger findet heute abend 8 Uhr ei«
Ga rtsnkonzert statt , auZ .vfii .hrt von der Le !b -Grenadier -Kapelle lntf

Leitung de ? Herrn Obermusikmeisters Berrihagen .
Vergessen
Sie nicht ,
eine Tubo
Zahnpaste

Otil ob * © clont
für KpIsc und Lnnriaufenlha !; mitzunehmen . A224

ÜBERALL EBMALTÜCH

Hoffen , iluse , lliferjfinzen ein
lieaeftigen wir mittelst unseren unübertroffenen VertilgunKStnittelO '

■t Abonnement für Hausbesitzer . —-= = *

D . V . G , U . Anton Springer
ICar8ss « t ! foe . EüHßgßrstrasse 51 , Telephon 2340 .

I

Karlsruhe ,
WaHstr. 34.

Marie Hofmann
Friedrich Ambos

Verlobte
Juli 1019. Berlin .

B41750

Bekanntmachung .
Die Heimkehr unserer Kriegs --
gefangenen betr.

Die Unterzeichnung des Friedensvertrages berechtigt uns zu
der Hoffnung , auf baldige Heimkehr unserer noch in Kriegs -
gefangenschaft schmachtenden Volksgenossen . Um ihnen einen
würdigen Empfang bereiten und ihnen den baldigen Wieder-
eintritt in das bürgerliche und wirtschaftliche Leben erleichtern
zu können , müssen wir zunächst die Namen der Kriegs -
gcfanglnsn kennen lernen , die nach ihrer Heimkehr voraus-
sichtlich in nnscrcr Stadt den Wohnsitz nehmen werden.

Zu diesem Zweck werden auf allen Polizeiwachen und
den Grmeindesekretariaten der Vororte vom Iv . Jnli an

- Fragebogen ausgegeben . Wir bitten die Angehörigen der Kriegs -
gefangenen (auch Zivilinternierte) die Fragebogen alsbald dort
zn erheben, sie zu beantworten und sodann
VM 15. bis 95. IM 1919 , nmlWm vvn 9—12 Ahr

Oer nMjMgs m 3 - 5 Hr
in der Geschäftsstelle der „ Krie ^sgefanaenenheiM '
kehr " ttt StaSt Karlsruhe , Zirkel 93 (Erdgeschoß
Ecke Herrenstr.) abzugeben oder durch die Post dorthin zu sen-
den . Auf die genaue Beantwortung aller Fragen müssen wir
Wert legen. Wir bitten darum, die Fragebogen auf der Ge¬
schäftsstelle durch eine erwachsene Person abgeben zu
lassen, die in der Lage ist, etwaige zur Ergänzung der Frage»
bogen notwendige Auskünfte über den Kriegsgefangenen zu erteilen.

Karlsruhe , den 5 . Juli 1919 . 11104
Der Ausschuß Mr Krlegsgesangenenheimkehr

der Stadt Karlsruhe.
Sie grist

Oberbürgermeister, Vorsitzender. Denninger.

Stttatafc HwjtttiMsMMBdN Mit
Hebest Schädel

Feinmechanische und elektrotechnische Werktätie
Karlsruhe I , S . « Viktorlasfrafie 18 .

Telegramm -Adresse : Südprojekt

Für Aerzte :
Medizinische Apparate werden faohftemäB instandgesetzt ,

für Hausbesitzer :
Hanstelelone . Vervnittelunssstationen , sow . sämtliche elektrisch «
Anlagen worden fachnemäß otngerlchtet und instandgesetzt .

Pör Fabriken und BQro :

Sie Sxezilil -WsssklliveriiNüi
Kaiserstreiße 229 - - Eingang HiMstrahe
ilb - rnimmt Waffenrevaraturen aller Art . wie
Nenschöften . Einlagen neuer VSufe . Umändern
f. X*ef . tn Äentr .-Fcucr . Slnfertlflun« von kMntcn-
« luftccltobrcn für Kugelschnft . kirünnteren . aeuaue
Anfertigung sämtlicher Ersavtelte nach Muster ,
rasch und preiswert . Taubere Arbeit , schnellste

Lieferung utd natft auswärt ? . 10844
Zubehör ! — Flob . - , Reo - und Zagd -Munliloa !

Watlen - Rntasel .

SsrdelmilwM
int Juli von KarlSrube
nach k' vvcnan ? sZiinmer
u . Küche , PrciSanaeb , nn

9i . Natt . Cbe *fsv,A ,
«Ui »a4 tfiieubaOitft . 18,1 .

Treibriemen ,
RieiutnwackS . VetLinder
_ K . liefert vorteilhaft
Cc3 » in & Co . , Kc-rtsruh » ,

3ÜI )jin (i« rftr . 8 . 7« i2

Äu dem Nenbau der
? kna .<Avtlg , Tcchn . Oo » .
schule KarlZriivt ' sollen
vi « Ztm '.nerarbciten im
Weae ver Sssenuilv .'n
Angebote nach . Makaabe
der Verordnung dkii s?i -
nanümiiiilterinms vom .1 .
<?an . 07 verdnngcn wer -
den , 10975

Die Nnterlagzn werden
auf dem Baubüro am
Bauvlaii , Kaiserstr . S . ae-
gen Srttattuna der
TelbNkosten abgegeben ,
ErSssnuna der Angebote
22 . Kuli , vorm , 11 Ubr .
auf dein Baubüro . .>!u-
schlaassri » beträvl 14
Tage .
KaelSrub «. 5 . 7. 19.

Bauleitung fflt bei»
Neubau der Ba » ln « , -Abt
der Technischen Hochschule

arlSrul

AWemdsgile he!r.
Nachdem ievt die ae -

sammelten KttchenavfSlle
»u Trottcnsutter für die
Milchklibe verarbeite «
werden , bringen wir im
Interesse der städtischen
Milchversorauna die -fti '
srdnung öp3 DeUrksamtS
vom -2:1. ftuni 1917 in
Erinnerung . Darnach
müssen die Kilchenabfälle
in den SauSdaliunaen
gesondert gesammelt it .
in geeigneten Olrtflf'.m ,
frei von andern Ablall -
iiofsen . , ur Älbdoluua
dur » die MNMubrwerke
bereitaeitellt werden .

Sollten Sie m Bereit -
steNuna Ucrtiti .ötctcn
Personen der Anordnung
nicht uachkommen . so
wäre die « tadtverwal ^
lung geniligt . die Wüll -
absuvr aus den bctr .
SauSbnltunaen . Betria -
den und Anstalten ein -
»ufteven . 1WW
KarlLrulic . 1 . Null 191!?,
Stat >t tfrtic« Tiei 'iauamt .

ÄaadvervnclrtanK
Da « ttimttlrtie ICodmmt

in Baden Baden vervgch -
tet tn vllentlicher Ver¬
steigerung am Montag ,
den 14 . nali 1919 . vor -
mittaaS 10 Übt . im So -
tft in
Baden -B ^den . («!«tn «»
bacheritrake 1?>. Teleion
Nr . 9 . die bisberikic toU
wad (Sittilan » mit ca .
1287 fin Wald und ra . 50
Iis in liegenden Wiesen
iu einem Lose aui die
reMidien ?kadrc der
Vachtverwve 1917/2 .1 ^Näbere 'J(it3fnnff durch
da ? staatliche Nortiami
in B ^ de» -Baden .
tellersilr ^ ke 2 . Televbon
?! < 5W

Ach kaufe

Gold . 5i !ber, !
AZjjn' en t Platin
zahle die höchsten
Prcne . itberneyme
leicJ Quantum .

f . ThrilkiZitr .
UVrmacker ,

t
eöciMt . Rr . «3
. Kaftee Bauer .

Kaufe

Gebr. Kleider,
Mvdeln aller .Art . tt » >°
formen . Pfandscheine iu
lionen Preisen . Komme
Inö Ha uS . VUtjlXt»

R . An - u . Ver -
kanfögeiili .. Kaiierstr . V7,
Eiyg . Walddornsirahe .

Lestss « 6u ? cnrepar ! eite mit Garantie
sofort lieferbar .

Automobll < Centrale

Schcamperien & Hast
Karlsruhe

General Vertrieb der Bcazwerke Oaägeawj -

EMSBlIBKöBDBBaS
(»tedrauchte

Möbel
kanü

zu nnflfttic
'ietien

greifen sie .
aiisüb « Wc !

' Bad . Baubund [
Ä . m . b . H . un

Schlostvlaf ,
Ävgebsit Mlk » !

mm * r Make .
Verknus von n -eihem ffiiie Mittwoch , den 9.

» iS TamStag . den IL , A » li Ulli ) Inden »XettverkaufS -
Hellen Ar . 289, 290. 298 , 294. 295 und 29B au die
dort ei »ij3« tr *»«H>ue Kuudschast liegen die Waren¬
marke J . Rr . 116.

. .ovfmenge Pfund . PreiS 1.20 ^ für da « Pfund
antWrtiDt . ben 8 . »Kult 1919. 11100

Stoh <wwnon «<tt »i <i <n » tiov « tobt KavlÄr « ,»e .

Versteigerung von Lastwagen ,
Fahrnlssen und BerSten .

?>», Mittwoch , den 10. hüll d . CM. . u >A soweit
notwendig au den tollenden Tagen ieweilS vor -
mitteas 9 Udr und nachmittags 2 NSr »cainnend .werden in : Marttall »n KarlSrnbe — ? ailo ?«be-
airr 11 — gegen BnmMumi öffentlirt » versteigert :

1 SlkSdelwagen . 4 Pritstdenwaacn . 4 D>un »wa «cn .
3 1 Selbst « vkader . 1 » anvvril -
«chc » wagen . .3 HaferlranSvortwaaen : ferner ver -
srdiedeue vtcr > drei - . .̂ ,wei - und « imnriae Ka -
sten . Kommode , 5? itrk>e . Bknle . « cüftle . Svleacl .
Hören . Bette » . Bctiltellen . « ottet . « oUtittcn .
Leitern . Austritte . © elftrirrBnfcftärff . Rtrlberitßn -'
der . Kimer . Kannen , « t ' irmlotrrnen . etettr . Stelz -
lamven . We ? k»eua . Jr » itenwa »en . PutiRübsen .
eine ^ aibmiilile . Geaenstände vjir Atalleinricdt -
» ina und sonstiger verschiedener ÄvnSrat .

Bekictuiauna IeweilS eine Stunde vor Beginn
der Berkteiaernna .

Slaeb erii ' lgtem Zuschla « lteben die BeaenttÄnic
ai >! v>i<-sabr de? Ttelz ^rerq . Al39f i

BncMiiSfKüg .
!wo rann hmaet Meister

5Pnfi)tflfiri " *n erlernen ?
AnSeb . mit PreiZanaabe
unt Vir . B41130 an die
..Bad . ffi£ fffcl _er6cten ._

Wo Kann Herr
ungeniert aui Klavier
üben (Ansänaer ^ iiir län -
acre nett Angebote unt .
? !r . 1011078 an die . Ba -
MW? Presse' erbeten

Mchlchversteigerung
D»nners <az. d. l «. Juli, mittags 7 *3 Ahr

Sssienftraße 154 , 2 . Stock .
I. MUbel snor,üglich liandgearbeilet . mit schöner

SButjelntfiteriina ) : 1 S «,etsc,w >?n,r . bestehend
au » : 1 Biisett . lAnS,uati <ch. 5,GtübIe . 1 « vi«gel .
1 All » . 2 Delrtterieller , 1 Wandschrankchen.
1 amerik . Stuhl ! 1 « ch»ak, «mmer : 2 Äetteii ,
2 ? ! achttifche , 1 Schrank . 2 Siiible . 1 Wa ' chtlsch :
1 Stuon : 1 Saloniisch . 1 Vertiko . 1 Konsole' li | s» aarnitur : 1 ^ osg, ^ Polirer -

in Material und Arbeit .
viegeZschrank, 3 Kleiderschrunke ,
>nk . 1 Sta ??.d« h» lAronee unter. . . z .( alt

.vieS mit Wold-
.onjftfleSffllaS u.

Plirsellan . 2 i'üfter ( moderne ), für Sa » und
ileriritcö . 1 Reisekofler (Sttinfileder, kalt uns «,
braucht ) , sonstige » offer. Vasen . N viieSsawen .
Äilder . RUderrahmen . wabcln . Mei ' er . Vor -
hänge . Portleren ,

"ventterarintel . Tischde-f « .
1 Feldstecher . 1 WaSderd mit Gestell , 1 irlicher
^ üllofen . lStcrllisieravvarat , 2 Tennisschläger ,
Weluflairhcn , gebrauchte » errendüte u . -vittben .
1 Vbaveau Claane , 1 ^ rilinberhut lalle » <Krvke
B7I56), Leitschrliteu und Bücher , sowie allerlei
ionstiger HauSrat .
Boealer . Vors . t . OrtSaerichtS Bezirk II.

!>erner : 1 S ;
rkiaMg in

KrfteiWNlW
Am Aeiiag den 11 . Iuli
verNciacre ich im MasttiauS MW „Oiolbcncn .» »vi " .
KarlSn ! !,? . a)ierf «itnfcnft £c ?tc 49

echkes, bestes Porzellan ». Glas -
und küchengeschkr .

Tiesc Dachen sind bcrcilZ alle neu . ein kleiner Teil
tft wenig gebraucht . tt <s sind :

700 Kaffee Ober - u . Untertassen . 45 Kamvotteller .
2-16 Bltroncnwrcffen . 1447 Znilerschalcn . 565 Milch -
» »beten . «50 sl -ici-e Se «M . i4 »Kciäs «tmcn . 95 Eis¬
bomben , 105 Lt » che , Ö8iiViftttientt,Siil fteP « -
noritit '.!« '! T, Tl . IT I Bortirnen . k Wasser -
fonnen . 118 Aal >n » e « rrSe »Stter . 86 « ervierdrett « .
19 Dchietertafein . (11 Sti -eichftBlAltSnbtt . 109 Sal ^-
ititu Pfef ' ertiieu « ? . -5SO TischNammern aus « Mci .
3:-t ^ nftSeitctirr . 130 (»lasvlatten . 6 arofie OKnA «
MiTöifelit , 42 tieweie . 105 ZentoiiÄtÜstunaen mit
4>ornil )?fcl . 1 «williteil . « HUrftniiBer , Kör »«, Bc .
Ittrttnittn , 1 bereits neue KLseschnewmalchine . 20
Kochrövie . hoch verotnnt usw .

Gb - zial«An«svote an
85 § » t * K, Durlach . « Ai »wtr . v .

>c : ooocooooo

jSüiiienreste soh0 nmit . . Wk . 12 -

| ßati8tkleider ^ ä 2ei
; Mk. 65 -

[ Wasrhstoffe Ä ? n *
. Mk . 33 .

llüUgüte Außviahl tn Stinsenltragcn
In ätlcltercido u , KlIipnclMcben .

Sticlfer«kn mi
E . F U G E L , Kftiaerttmöa 17. _

' 1

ck ^ cciocrxx ^ oo ooocoxx ^ cio

Relchswara

Ärrkil- n . ZWeiidleiiersSöÄ
t« der ? reiöl «a« von 20 *7 Mark ott Meter ,»erkaukt iolanac Vorrat .3)41572 Äarl Su/hs . Äaiferltralje 1761 .

Siinpt cand . ina.
sucht An -

i» ln !- .,nr ?inöi >bnngvon
Mnkik u . Wanbcrnnaeu .
Antr . erbet , unt . B410L4
an d ie ..Bad . Vrosse .

Wo Ktmt « jünaes
Müdchen

'
« b

'
.Vnt . Nr . B41174

an d ie ..Bad , P ieflt * .
Privat -Lithograph

nimmt noch Arbeit en »-
acaen in Vl >?sa<en . Ba ?<
tunaen u . <£ t>n:U!cn *ei <?i--
nen aller Art . Angebote
unter Ar , » 41604 an Sie
Bad . V resse erbeten

Schneider ,
» ie in der Lage sind , ein
Krobft ;i«k n . einige Klein -
stücke pro Woche mltzu -
machen , gesucht . N « hereS
unt . Nr . B4IZ02 an die
„ Bad . Pr e Ne " .

Tüchtiger Schreiber ,
der in feiner freien Äeit
feinere

Vootsreparatm
voruedmcn kann , von
bieNaem Nudcrverein w -
fort aelna >t . NiU>. »u
eriraa . unt . ?! r . 1109 .1
in der Bad . Vr ekke.,

R11II11N
S WMMK -KWKIS m

i werden prompt , gat n . billig anageführs pfe—' »

ÄM Sdireibmafchlnenhaus
WD Waldftr . 6 . — Tel 5141 .

Ctnc lsvenÄlSagliche

Eisenbaltn -

Strsi ® i5ifealie -

sOceHAecttttfi kostet nur

Iii . 50 .- fjit W . iOöOO.- KersichersHSsumSt
für Tod und Invalidität . etulchlie ?>llch TageSe »«'
schädiaung — fliltiB in 8>«. r ft«»n «en ^
Dl ; Prämie tft nat ciumai für d !«
Leben »»,,vtt zu entrichten und kann auch I« » tc«

ißlcitelifthreSiatcn eezahlt werden .

Reisegepäck»
Hiv «N« ßiefö^ ca (Vertust . Minder «
Veschödiguna ) , auf welche Art immer der

aiCf
ade»

entstanden tft .
Pollen werden sofort ausgestellt -

Bn Blä ^ Ser , DersicherungsbZro,
Karlsruhe , Kaiseraklse 43 . Telefon 5i65
6 .4 ' Geschäfts,eil : ' /,s vis s Mr . All *

•tarn

äsh <«!c noch einigeKunden
an die ..Vad . Preile " . .

FZ ? Radtour
durch dadilS, . Tchw « - 5-
wald werde » noch Teil -
nehmer gesucht . Angeb .
unter N . V41282 an die
Badische Vreffe erbeten .

DaL

Karlsruhe
Kaiserstratze 24 » Telephon 207?
übernimmt sämtliche ReiniauAgsarbeite « . vi « '

Schaufenster . Spiegelglas,
Oberlichter , Glasdächer,
Parkettböden , ganze Woh -
nungen, ganze Häuser ,
Neubauten, Fabriken -c. le.

I bei tadelloser Auifübrun « unter fach« Su «W5 /
>Leitung . Besuch u . Kostenanschlag unserbw »?

Filialen in : « >4>
SttUxaen . !35c«tatt , Baden » Rad « «.

Oeica
I . ?>vS II . Hypotheken tn -

Antsnt ton Ftcsi-
k »uf »olijlliiiRen Mo. 10902

August SoPimltt ,
Kfcrlarube , Hiraclsstr . 4U.

Tclfpl *' 1» 21 '." .

7® «oo
gegen Hvvvthek. Sicher »
licii ar '-Uck' t . 1105 «!
KK » >.Har.d«lSaekc»»ich «it
m . b . » .. Äka >'' Mie !ir . !

VW I 'SlB
tM Seiften «sftitüt mu
Gründung ein . (vt ' dmHi
nenscitiaer ?lri . Anaeb .
>luk> Nachfrage unterer .

an die We ' cüäftf H.
der . Bad . ^ reiic " erbet .

Wc ? leiht
lungem >! l>cvaar >' cgen
>' iiultl . . »louatl . Ratei >
röcT ' nftft ' ni uns Stu3

2000 Mark.
'2tffler8 «tt In '' iJübcl vor ^
banden Angebote unter
Nr .- ^ 11456 an Vi -- . Ba -
bische n' - '-rfe " .-Tb -.' i "n ,

Wer leiht
DO M gea «!! WJnJil . Niick
*(iöiiinaf Anaebot « not
Si - B41S6 .? an die . V >
vische Vrelie " « Veten .

Brauchen Sie Geld
auf raienioeise Riick »ali "
lim « ohne Borsveten ,
Baugeiö u . Sm >ot !>e ?en f
so wende « Tie sich an die

Darlehcndwne
f . fiatiwtiliP )

« aetSrude - i » iii ) ibv,t «.
Hardiitr . 14 . Muaporto
beiüig .l . BS ? 84t-.10 .!!

Selb ftgebcr vcrleidt
Ichneil , « , « > Watmahl .- tSfvefWHI . gestattet ,
cfute Vorwcieu . Ä2tWl
I . V OKÖ , Hamburg 5

PSäs ?. e , Zeichnungef
>

ctc . schnellste u . beste Verviolfilltigune bai
9 . Thnoia W» c*hf . Eliktr . Uchtpau »*#««» '

KniBCT -AlleP SS . — Talephcm SÖ20 .

MMmWel . Verfielt , Anziige elf.
nx ?«d «n attrnUmfärben

bei kürzester Lieferzeit « . tadelloser Kit } '
fiibruna übernommen . 1069&

Vadische Kleider -Klinik ,
Revarainr - , Aiiael - n . Stet « i »Ri,aSs » ftalt

; \ h; M 30 . — T - lspl,on 41211.

vmmm

MäenstofN
nochmals eine Partie ISriedenvivare ) 1
liegend , tu ivelt ljerabgclefeten Preise » J «
taukon . Auf Wunsch komme ich tn ? 5au » . w .

H. Dieh », Dnrtach . SchloUtraß̂

? ! chtn « q ! Achwn «» !

25 . ( « (iKinncrttroft « 25
ci ' ipflc &lt sich in feinster Mak -Nrbitt . so '
wie alle soustige « Zchubmachcr - / !»beiten ,
vcl promvler Bedienung .

in Zi
'
rich , Schweiz ( Gerbergasse ^

offeriert Jabn -KaNtsSvk und sämtlich ?

Bedarfsartikel . Preisliste verlangen -



Ar . Wf . wma & tmtt . de . s . z » ti t « U. Savifche Wref ? « - Kette

Kaffee u. Erbp
Täglich 8 Dhr abends

Qeftytctftcr ölgctnj , das brillante Gant-Duett
and das nette Juli-Programm .

ALFONS ZAGBL .
10100

. *«, KHtmoO). b*n «. »*111*1 B. 8 Nbr 0668.
SfrV . *" der alten i8r <raeret , Jfatnmetei "

, Ecke*°«W0OTjtftro6e und ÄaifeiRrabe . eine

Vollversammlung
rtta IwmU. In SrKppt Strliraiit

7^ - An, vollzSbNseS Srfchetuen bittet
T* t © otitottd .

169 er Abend .
&
' im

108
«* b"snUnJcn 11048

Falle « , Havptma « « .

| COLOSSEUM . f
J " ^«nvyivnvvwwnnvvoiwoiivnnff 'cn'TriinrvvrK «! ^

Verlängertes Gastspiel tob

der Meister des Kölner Humors
* T &tflldt abends punktuell 8 Uhr

Blatzheim w seiner Glanxrofle als
Sohüohtermeistor Rommel ,

in

Ein Prachtmädel |
Volkasttick mit Gesang In 5 Akten %

♦ Vorverkauf vormittags von 10—12 Uhr an ^
^ der Colosseumskasse . 11075 ♦

tuu

j
""'niiiiiHiniiiimMmummHiininNnmmiiimninMiii I

j Nur noch .ITage . — Bis einschl . Freitag .

Aufführung des größten und
gewaltigsten Dramas aller Zeiten

Sanitätsrat

Großer Aufklfirungsfilm
Prostitution .

^ '• 'hygienisches Filmwerk In 1 Vorspielln<J 7 Akten von Richard Oswald .
Hauptdarsteller :

Anita Serber , Conrad Veidt ,
Cnssy Holl , Rita liermont.

^i 'mwerk von blandender Pracht und
iiV5 '°ser Spannung , wie es noch niemals06 Bezeigt wurde .! '»««um,,

! Künstler - Kapella. -----
""■"*w,intM MM>,n. WMWuinmiiiwminnnnmi (

rfi J r' ri ' cebeten , nach Möglichkeit
, i

®
i^ acf,m lttaK * - Vorstellungen zu be -
tIen' da abends grofler Andrang j

herrscht .

Es

« ! t

Kaffee Bauer
Hewio Mittwoch S Uhr sbends :

öfofizs Sonder - Konzert
der verstärkton Hope ! !«.

y ® l : KoMwt »i«ist«'rm Toni Graner .

i „ Progran * i"
r 0

,
VH

"r
tr

Fr
,
i<,da !1,!nar8ch T" Keller'

0u^ p?,L lz c » . ■ Waldteufel .
' ■ D,av a |a" Aubcr.U^ fSfWer , Li« ) . . . . Weinunrtnar
8. & " Lb<,n aus u8ia 0frie«r ' Wagner .

jSv > *u< "Rwn «« " *<1Wia • • •
j ,

■ • ■ • Gotiaod .

H I 'l ^ l^ 'Sntraum. Potpourri Urbach .
B.

-
E " »": Intern, «wo Boquoi.

10 iffi "™* ?' ' " fazer . . . Joyce.'
n ;

P0Vfri aJUs (lcr Operette
Jl k '® Cwrdasfärgtin "

. Kail
w !?#n

, kein« Ltln «,
i \ alzerlied an « .Bruder

:man .

iL s »J? u£ ' n®er ' •" «nluBmarsob.
Kystier .

itiaa

6i«wi(te äonjKlte K Aarfsna«.
Mittwoch , den 8 . Juli töjg

Trühlingslufl .fette In s arten «on sfnrl
ViultaiS Milde »,, .

. Inda « und
aifoliot n von Josef « trau * ." " » da. « nie 10 Mir .

Herrenstr . 11 .

Telephon 2502.
Jfnr S Tage !

Lette Hecra

^
GiacgacTaPiant ^ ocTOCT ^ ceag ^ r -

Ti
:Restaurant and Kaffee§

§

8
□
8
□

1

8

8

Zum
Mittwoch , den 9 . Juli :

Garten - Konzert
WMNvmNimiMitiniimnmvttiMviiiiiftifM

11187ausgeführt von der
Leib - Grenadier - Kapelle

unier Leitung des Herrn Obermusikmeister Bernhagen .
Anfang 8 Uhr. Bintrttt 50 Pfg,

1PK ) gso eso CgQPt7iOaCie |g ^3

8

8

§
O

8
□
§

8

§

jWeifKinoi
Akten 115 » M ^ esiAtr»« « 138 . Ivlspdon S448

Helratsiiesüche

Sensation * - Dra.ro« in
4 Aktes .

11101 Ferner :

Ein Mädchen
ans

guter Familie .
Grosses Ausstathings -
Lustspiel in 4Aufzügen

In der Hauptrolle :

HHac Worncr .
Künstler -
Kapelle .

lutimmtniiniiiHfiiiuiium
- Einlaß Uhr. -

Mittwoch , den 9. bis einschl .
Freitag , den 11 . Juli 1919.

Der

gleitende Schatten .
Dramatisches Lebensbild in 5 Akten.

In der Hauptrolle :
Edith Psylander .

Tanzlehr¬
institut

H . Nollrath
» >efl (n<tra«M »
ertelltTonzunter «

Zknr noch Tagre .

Der Hund
von Baskerville .

1 . Teil
nach dem berühmten Kriminalroman .

| SpannenderDeteKtlvschlagerIn 4Akten j
Die Hauptrollen sind besetzt
von den beliebten Künstlern :

Hanni Weise, Alwin Neuss u.
Friedrich Kühne.

®f6»b . . seelenv. Dame .4o ?fa6ro alt . le&t b!i» ^Ii » , mit unBftolelililtrti.'t®e» enfnote . fiüßfifi und>deal sucht die Neranut -
s-wst eincS aed. « arar »tprfcsten » orrn »weckSIVStcrer » elrat . (Skr .mittler verbeten ) . Anacbunt . Nr . <mm °. nn dieBal? Vrelse" erbeten

HeM
i . m . STuflnc. 34 ?f alt
CM., mit anotn . Stuftcrn.feft . üo .uaCtcr . aitfurlt
tlicfitifl im ÖauSbalt . © c«
fdifift . fionbloirlfcbaft . c>.in IcfirifU . Arbeite » undKranlenvileae ät . in?ZobliSt >« ?eitSdienlt . miletwas BermvNen. vor 12

! ^abrcn uni » . Mftfrtrt ) . .1 ich bafTeiibc Vartie .Witw mit 1—2 Niutter-
bediirfitne» » Indern ntch«
ausaeschlotten. Ernttliem
Anaevote van .verrn init
lestem Ebaratier . in ae-
kickierier Eristen «. i'mit
Bild ) unter 9!r . « 41534
an die . Bad SirtlTc * er¬
beten.

niiiiiniiini!niiiii:i.inii!iniii' ;';M:.

Residenz - R Tlieater .
IIIIHMIIIIIIIIIIllllllllillliinitlllllUllllilU iiiiiliiiiliiiiiiiiiiiiiiiiuii'ililnnriüllül

Spielplan Mittwoch 0 . bis Freitagu , Juli

Waldsir - 30 Schillerst . 22 Dorloch
i(ee«eietiiiitsne «(iumri

Drama in 4 Akten.
In den Hauptrollen :

Eva Speier
und

Theodor
Loos .

Hoppla ! Mir
siebi

'
s ja niciil .

Entzückendes
Lustspiel in 3 AkL

In der Titelrolle :
Hedy Ury.

zum „Grünen Hof".
Der

tanzende

Top .
Tragödie

eines Pierrots
in 4 Akten.

In der Hauptrolle :

W ! Se»
eülsnösr .

Als Einlage :
Zwei

reizende Lustpiele :
Ein ssürs Klee&lal!

und
0 <p nenn mit s .
g ? Lk ? n ürnen

:itaim ■rtri «tm tirrsi xattim

laria
Filmroman

in vier Akten.
In der Hauptrolle :

Ria Witt .

Mus

Mier ,
Lnstepiel in 3 Akten.

Stuften aus
SM itopfsf

Naturaufnahme .
1110?

rlißt I . Einzelnen ,in geichlott.lowie !
Äirkeln .

Mttt «a« « . Abend»
knrle .

Defl . Rnmeldnnq .v . IS Uhr ab erbet .
♦♦ ♦ ♦ ♦♦ ♦ ♦♦ ♦♦♦♦♦
SiSnn>,taan eitttrische»
Kli«gel.Anlagkii bksritigt
k>er KlinaeltranSsorma »
ivr nrit direkt . Rnichluh
an die «Wtt . Vidbtlejtunjjffmil Sck midi & fti■•eh - iftr . !!. 274

W/r l ' sfsrr » » ofort
^prechdpperate

J7tt « l/ur ^ rofetund auf Wulfen q *<jen
Monatsraten

flerlin 5 .42 , PosH .sefori illui ^ "«rte
Bfowhüw OW«Spfethwir ^i«

« ause

gebr. » ei
äpelfe «, Herren ».
fimntcv loiuic einzelne
Stücke , «anze <>a» » !!al -
«an » . . Bette, - . Nord « »« ».
Tept - icke » su>. 5S71
S . Oiickmann . An- und
Vcrkai - fx' oc ' chiift . ^ >id-
rin ^erttr . vu '« ei .

"ISP- VornnEeige : -ar
Der Hund von Baskerville

II. Teil vom 10 . bis 22. Juli.
Der Hund von Baskerville

III. Teil vom 2(i. bis 20 . Juli.
Der Hund von Baskerville

IV. Teil vom 18. bis 10. August .
Jeder Teil umfastt 4 Akte und ist eine
far sich gelbst abgeschlossene Handlung .
Es versäume niemand sich dieses äußerst
spannende und interessante Flhrwark

anxusshon ! 11117

„ Zum RÜieingold "
Waldhornstrnfie 38 . S806

Bekannt durch seine vor -
xflgllrhcn Weine .

— Gemütliches , gut bürgerliches Lokal —

bekanntes Kafiee -Rcstaurant
—— Kaiserstrasse 25 . — —

Chit eepiieete , reine Weine . B . För -
stenberg und Paaltinerbräu , reich¬

haltige Speisekarte . » 41» .'

K . Klein
langjähriger „ Alter Schloßwirt

aus Strasburg .

Aufgepaßt !
Wer abiiclcsttc Steider

bat
Und mScht sie «ern »er -

Der
'^

schreib »>ir eine
ReichSvoktkarl .

Tann komn> Uli schnell
« « lause » ,Sab ! einen boben Preis .Damil ein ieder kann

ttnd
"
nu?

" ' die Adreii nicht
weis,.

Der kann sie liier unlen
feb' fl . msm

K . Maier ,
MtrttMlwH *. Hl

d
SCHUHE .

Wellie
na » OH « .

». sowie Stoff und veberschube
.. . . . .eporatnre » niler Ari iverden

angesertiat bei SP4KUM .2 .1
L « ermattn , Mark,irasenstrasie »n.

Badi ^che Vrauereisacht fllr ibeen in
verkebröreicher Fabrik - un !> «'Sariiisvnoltadl « e-
iesenen . autsedenden und weitbin bekannten

Brauerei -Ausschank ,
beliebend au » S Hauptlokaien , 4 arSkeren Vereins
I immern . einem grokcn vertammtuna » - und
loinertkaal mit SUlont . gerSumla «» . « ut frei

Herten WirlschaktSqonen mit Hallen. . . ™ . m . jjj. ... . . . »WWW. . . licha ' tSqorten------- einaerichieter Ä«nr >iii >lbe ,
Antritt für 1 . Ottover s .

Wge -Kiiiii
iZunael . " <sabri : alt .beilerer Herkunft .erkmift ,n nurwird Morl

IM .. iE ?W
gegeben . bier
auch ansS !l.'and

oder
« naeboie in . Preis -

„naabk vro Monat
unter Nr . an
die . Bad . vresle " .

und
X

. « ut Ireauen
: ii . Terraisen .

sianchkanimer , zum

tiilhjige, llautigüSsähige Wirksleute .
Nur solch ? Bewerber, . ,dclartiftsr Beiriebe «riiftlich in Sr .-.oe tv - inien .

wollen näber »' « naaben mit Neferen »« « etnreti !' ?»
unter Nr . .'Wftia an d >.« . ^ » d . 'Vrefie" . ».3

clite iui yübruna
oirific rommi

r , £ Sektro ! ach . =
An einem lel , ineotetci , ^ ibtiitbnten btfteficn*

de » Soeiialseschäsl für sanitäre (iiurictcinmiSM
u . kann ,: (h tiicht . ,Tortja <onr :
bcteiliac « . i'iroue Wrrksiätien und v' fiflcrrflumc
vorbanden . Bewerber der eieftr . Braach « bc -
vorjuat , «Seil . Ouacdote unter Rr . B41S74 an die" ' Presse - erdete ».

Heirat .
Tl>chil«er . lolid . « c

schüstsmann t*mbw ~r*
Jet) . 2ft ^labre . effil . . seil

^ ntuo lelbklindig in
mit« . Sladl ÄavenS . mli
autgebcnd . CrieftOSft . mit
ichöne , Silk,mft . braucht
min eine » e» i> Ledenßae
siibriin Miivchen l . at -i.
che» Älter , aus anter Pin '
niilie . mit etwas Vermö¬
gen. tiichtia im » auSbalt
u . mit dein » vliaen Srnlt
und PerftSndni >! ?nr
kiinftiaen WelfdäftSfran.
inSNen sofort ibr ' Adrelfe
mit iiil&a - r Aniknnit u .
Bild unl . Nr . » 41I52G an
die .Bad . Bressc' ein
senden .

Keirat .
GeschtistSmann d . « uti^

br .'.ncde. 2H ftaörc alt .
tiicfitia im Wach , «roke
stattliche « rscheinuna . ev ..
wünscht die Bekanntschast
einer iuna .. verminenden
Tame , weck ? sv » t :rer

Heirat
»« machen . Äinb« n >,t
in ein Äeichnit nicht
auSiielchlossen Anaebnte .
obne Bild ,we<No » . Nnd
, n richten u . ?ir . B2^ 77
an die . Badische Vresfe^
VerinliNer verbeten

Heirat
MSdtifcher Anaeltellter

in sicherer LebcnSNeilnnn
^9 Navre . eval .. sucht mit
evanacl . SVrttulet,, . voin
Lande , nicht über 27
*waf « (bötet , » etr« be¬
kannt ut werden . Bei -
IchwieOenbeil Vdr»nsache
,̂'lnaeboie . womScilich mit
Bild . weichi'S sofort ,n-
rli«aes>,ndt ioiid . n %c.
B41«Ä^ nn die . Badifche
Brelfe ' erdete» .

Heirat .
Best, vandwcrker . kaN>
!ü .^.idre all . au » auter
Mamille , mi, lilif» ! M

Larvctmda . . tsitiiiicdi ,» ,(
belk . Rrauletn So—26 f . .
Atoed« ibül . » eirai . de >
kannt ,u werden . « r»>l
»itaietnte ÄnOkbole . Wenn
mdnlich mil Bild . » . « r

414« , an die . Badilche
r ^lfc " erbet»» .

•*&« wcnöfo <J »c .
Suche auf diesem Weae

eine liebe Titan . Bin Be
nmter . 35 ^ narc alt .
>.P »» . mit einem SXuuam
von rt Nobren . ev . . mit
schöne,n Oa »»ball und
eiw.,S « «nndaen . Bra -
Ves . iindelchoitenet Mab »
(den . oder Ritwe . obne
lktnver. welcde ücb nach
einem «lveklichen Sein,
ebnen werden «rbeien .
vre Adreste ^ unter fr
i »4tt'.0»i an die .Badisaie
vressi - ein,ufend . Bei -
ichwieaenvei! vüvitUtrtir .

Heirat .
^pun«t4 . aebtweii »

eval . NU» »y!°r « cmim« .
böslich erj »a« >. « n

Lhcrntoa . . WUN1W ».

fiittniVcöctft flttf vi »

j&ert « . mit seft«m . M :
niöitücn ^ barniter . ni
unter 26 ^ lldren und m
sicherer 2tben4Ne>lun « .
bekamt! su w«rd . JStrt «
.•tnlctinttcn . tijfj" - S ,Bild , werden 1'J ;» 41900 au »>c
PrcfTe " erbeten,
tcfimUflcnbeti Att'ieflÄert
und er» u«fc#t .

§ Ple! sfil!; i11(!lin (3 (rfhtBr )
30 er 3 ., I . lt . Stell « .. I
auf diesem iinnew . Rene
Tame k. lernen , »w . >p .Heirat .

©ef( . 5lng. b . strengsier
Versck'i' ieaeitlielt . unter
Nr . BL ^ U, an die , Ba -
tische Presse ' . 2 .1

» elratS «>t !iich!
Witwer , katb . . 49 0l . alt .
m . 2 Kinder , sebr ver.
mdaend , einen., autaeb .
Ladenaeschiiiiu . kl . Land --

Wirtschalt In schön . Ort
Baden « , sucht tüchtlae»
Miidchen vom Lande . 32
bis 38 3 . alt (kinderlos.
Witwe nicht ausoelchl .i .
welch , sgbia , u Ge ' chäit
und Feldarbeit versleb?.'Zknaeb. mit aewissenvasi.
Anaabe der PerbLItnisse
erbeten um . Nr . B2797S
an die Bad . Vrekse .
TÜchtia . GeichSft4mann.

35» .̂ iabre alt . katb . . von
anaen . « «nfier» . Z0 Ml!
M bar . sowie mod. koni-
blette Aussteuer , wcht die
Bekannischait eines nett . ,in der Kau ^balt . erlabr .
S*sr !i«l<lns . nicht über SO
r?adre . wo an » obne
Vermögen . ^<>weck ^

f ) £ jnK .
Anaedvte mit Bild unwt
Nr . » 4138S an die Ba -
difche '-' teile erheten

Heiratv -Gssuch .
Witwer , ans . der 40er

.>abr «. anaeftelit
clflciKT » anSbalt . fuefi ,
SebenöaefSbrtln . die 3 er¬
wachsenen Sindern ein»
liebe Mutter , mir lelblt
eine treue Natlin ist.
.lerschwleaendeit Sbrenl
'im ernNNem AuNebote

unt . Nr . -ijainr . an die
. Bad Vre.sse» fluten Br -
rfirtllchtliving

Her2ensDimftii !
Bin 24 ?tabre alt . e» . .

und wlinfnie mit einem
Mildchen In Briefwechsel
„ l treten «oeck« IvSterer
<>eirat . Änaebole mii
Bild imler Nr . B412Ä
s>s> die « ad. Vre«? erh.

Heirat .
dunste « Mild-bkn Mttte

der JHunnulBcr . blond .
welSeS Ii» eines auten
RuIeS erfreut . Mchtla it.
ftewa ^ dt Ni allen Haus¬
arbeit . IN. eval. . wlinlcht
mit lolidem .Herrn . >n>,
gittem Sbarakl -r . ' , !» >
über 3l> 5f>,bre . «Wecks
valdlllir .

Heirat
in verblndun « ' » Ir/is "
Aiiaebfte -u. Hr . W1 ' 5
nn die . Bad « « ^ Brene
Abelen . .

teBOTIlfdl !
Ktatüsin . 28 k<abre oll .

ed .. «dariam u b!iuöiicv
cr,oaon . - twak mimf . .
vcrmSllcnd. such« da fed
! ,irli -kae,oaen . aui diesem
Weg : mii Vcbtce. MIM.
Beamie » oder veil. » «Ä'
mann '.« e<M
Verbind, '.»» « trrten .
« nondin wetflo » . * "
schwieaendeil
Änaedote n . Hr JR4l » w
an die . -
9 Ntennhiimen . W «.

werk.
Berk

Mas will der
Neichchund her Kriegsbeschädigten.
KcieBtei!liesMerii. Werh !!ebe!le!l?

1. l?r will in Not un ? Tod ervrobte Kamerad
schaft weiter psleaen , nm Deutschlands beste Man
neskraft,u valerländifcher Arbeit zu vereinen .

a . (S-t will den todeSiuutiaen Kämpfern für
» " W

Ich»Deutschlands und Ebre den schwer ver -
diente » Äntelsan den LebenSgütern . daS Recht der
Mitarbeit im öffentlichen Leben sichern.

II. ®r will den KrieaSbeschädiaten ibr schwere»
LoS erleichtern , ibre gerechten Nnfpriichi! auf Ber -
sorauna verfechten .

4 . Er will den Witwen und Waffen der aefal -
lenen Kameraden ibr töalich Brot sichern und Ibnen
durch treue ft-ürforae nenen LebenSmnt aeben .

Eintrittsgeld : llZN Mark . — MonatSbeitraa
N.70 Mark . — -tteiirittSerkltirtingcn nehme » die
>̂ csch «slSstellen der OrtS ^ rnvven an . 597?«

Warnung vor Kassel.
3n Cassel herrsch » Wodn « ng »« ot .

Zuziebende kvnnen nicht ans Unterkunft
rechnen . M ! r «v>erir -i » r bedürfen der
Zustimmung des MistelnwvngSoftes .
die bis auf weitere » bei Zuzügen oeefaatauf weiteres bei Zuzüge

Drina - nd wird dak
j»t , n ad) «kaNel *n zleb

ff « ffei . im Nuni Iß,9 .
Der Magistrat .

wird ,
itenamt ,

er davor
en .

9( 1888

IO lOOlOB OIOIOI LS » IOI

Rechtsanwalt

Felix Bytinski
wohnt Jetzt 10754

Kaiser - Strasse Nr. 86 5
gegenüber Warenhaus Knopf .

cdsscdsü 0101 odboioiio ) so

DrmMtt Uiitkrrilht
schnell kdrberud . durch daldlae « Vieleel -aenbeit- ~!t . an die . Bad . Presse ."^Inaelwie nnier Nr .

GesohäftsüborgBbe
und Empfehlung .

Den geehrten Herren Aerzten und
meiner werten Kundschaft zurgefl.Kennt¬
nisnahme, dass ich mein OescliSft als
Masseurin an Frau Marie hden ab¬
treten habe . Für das mir in der langen
Zeit entgegengebrachteVertrauen danke
bestensund bitte dasselbeauch auf meine
Nachfolgerin übertragen za wollest

Karlsruhe , den 8. Juli 1919.
Luise KM !.

NÜÖtV.l ini UrM .
, tt . ijr. >w . wiii.
Heirat .

Sezugnehmeod ,«5 obipe Bekannt¬
machung - erlaube lel, mir die Mitteilung,
dass ich das Geschäft als Masseurlnvon
Fri . Luise ßöil nbemoinmen habe und
in unviränderter Weise fortführen Werde.
Es wird mein Bestrebensein, die Herren
Aerzte sowie meine verehrte Kundschaft
aufs Beste zu bedienen und bitte ich , das
meinerVorgJngerinin so reichem Masse
geschenkte Vertrauen auch auf mich
übertragen zu wollen. SM1784

Karlsruhe , den 8 . JuK 1919.
Frau M . Eden

H*rrenstrasse 22, 3. Stock links

fceitt « . dl« a»f ei ii «i -
mÜlUcM* ® «r

n ,
1
h
fÄ» mren woven Wi »eb^ M

Bild unter "!r .
an die .Bcdi 'che
tend»n

3Mm
reffe'

ftatT "Ntlili'.ranwftner
11 ^ adre . ® lcn« *ctl
ioilnsch « baidiae

Ke<rat
mit »auslief,., aevlldeteni
Svtii-.tliltt Mit BermSaen

naeb mit 9ftiaa»e der
in. u . Bild n . Nr

an Bad . Stelle . >iUu».»«»„ u>» i»

in>i«illiiililliniliiiliiiiiiiiiiililiiiiimiiiiiiiniimmmmiiiiniiiw,i-j z
Geschäits -EmpfehSung . f

r F.inpfcbl» kvkiK im Aafortijjpi. vou Hori 'on - und 5
S I)airienklöt (:! en », «owiewe !Si.ii *n, Reparatur , 5
S Aulbtl «eln « . i.Abijailovjsv JVJilltSlrkJeldern . -
- K!i"/ . Arl« : t , billigte iiorectmc . Keueete Joimftic . z

| IPrite Rieger , I
Herren - und Damenschneider . I
( «oilesixuersu -ftjise 12, a. Stock , ü -

NmiomiHHiiiuiiiuuMmmHuiiuiHMMr



S - iK « . MavtfH - Pttfft . MMagNlaU . RAW - q . de » » . IM M » . ^ JJFTJ *

Mit der Eröffnung unseres neuen Lokals
37 Waldstrasse 3 *7

beginnt der Verkauf unserer jetzt neu eingetroffenen Schweizer Waren
und empfehlen wir Saasen - Taghemden , sehr solide Stoffe ,
mit Einsatz und Stickerei garniert Mk . 27 .5 (5

dto . eingestickt Mk. 30 .50 — 33 . 50
Batist -TasofsöntficSaesP ', bestickt pr. Stück Mk . 2 . — und 2 .25
Madapoiaiu -SiiokersBen , Coup . 4 .20 m von Mk . 4 . 50 an.

Sonderangebot In Blusen . 11092
37 Waidstr . 37 ,

Telephon 579.
Gegenüb.d.Residenz-Theater.Geschwister Euer

Eckt« er
Vereinslokal S Kriegsanleihe
reluSlokal z» vergeb.Brauerei W©Ä,C4108« Werderpl .

ckSn . Reb«»iim« er als zu kauf , gesucht . Gröben
-Seiräge bevorzugt . Antrt

Wew ! SSeiwt
«SrobeMenaeu 1917er
u. 1918er naturrein?
Pfälzer 9784 .6 .3
FWenmIne

an verkauf . AuSfubr-
ijew . liegt vor . Ver¬
langen Ei : PreiSlift.Neinii . Jansen,
Rufringweinkelleret .Riedel & Furkel ,
Zerk.-ZiV>j. M :
ttarlSr., Hübfchstr . 44.

TASÜIC
reinen, tn Blättern oder
Grobschnitt, auch Abfall,
»u kaufen gesucht , gegen
AuSkuhrbewillig . B2831»»I. SvavWrA. B«rl -u .Nene Schönhauferftr . 15 .
Für Damen !
Gegen Haarausfall und

Haarfresser empfiehlt sichE. Arnold , Semiuar-
Vrahe 7. « 27851.8L

WM
wenn auch reparaturbe-
dürftig, werd . stets an-
gekauft in 108
W ®i n t s"a ta £»ss

tte ' U. BerkausSgefchaft ,KronenstraKe 52.

ff
m .Holzverfchlnh. kräftige
Ware , rotod .grün . liefert
nn Wiederverkäufe »
»uferst billig , 5838a
Wzs. ed G «r«Sback,er.Bühl 12 , « ade» >.

Verloren !
Im Personenzug von

Pforzheim his Karlsruhe
>4 . Kl.», ist heute früh einbranneS G ^ ldlsder-

Zschche » Mit 348 Mk.Inhalt vetterest -ze-
nan -icn . Der ehrliche
Ainder wird gebeten, das-
selbe gegen Belohng . im
Kundbüro Karlsruhe ab -
zugeben . B28301

Slm 30 . Pfimt ainaenverloren
1000 M In 50 ^ -Scheinen
aus der Vereinsbank od .Siädt. Svarkaffe . Der
ebrliche Kinder erbäli
150 M Belobnuna . Fund¬
büro abzuacben. B-11574

Weißer Spitzer
auf den Namen »Kuh"
hörend, entlanfe « . Wie-
derbringer Belohnung .

?>ans Dicssenbacher.
11067 Bachftr. 5.

VetzZM
mit od . ohne Maschinen
bald zu kaufen gesucht.

Angeb. unt . Nr. « 40920
an die .Bad . Presse".

Tromvete.
Ii oder 8 . zu kaufen #r-
fudit . Angeb m . Preis¬
angabe unt. Nr . B41630
an die .Bad . Preise".

Braune, rote od . gelbe
LederggUaschen

Gröfte 42 oder 48. zu
kaufen oesucht .

Angeb. unt . Nr . B282?»
an die „Bad . Presse".

scbote « .Betrag«. Preis
unt . t>. S an Hassenstein
& Bvgler A .-G. . Mann-
hsi« . beif . A1084

Bäckerei
bier od«! auSwSrtZ fo<
fort «t taufen ackmot.Angebote u. Nr.an die . Bad , treffe '' .

I- jMW ä W .
7—8 iKittwcr . mit (tieft.Gart.. OS« usw .. SerSst
od . s^riibiabr beziehbar ,
tn Mittelbaden ju lim»
fe» Besucht. Nmievote n.Nr . 5947n an die ..Ba-
dtickie Preise' erbeten .

Bans
gut SeSauteS . mit « tat-
lung. wenn möaNch mit
freiem zu kmtfen
gesucht. Angebote u. Nr .« 41606 an dt- .» adtsche
Presse " erbeten .

Gebrauck-teS . ader <wt«
erbaltenes

Piano
<t)>. auch SWfloen m
kaufen aewcht . » 41548
Butter. Adlers!fir. lt. TTT.

Piano
gut erb. . M kauf . aef.
Anaeb. unt. Nr. ©41220
an die Bad . Prelle erb.

DmnenrKv
mit Guiumtbereisuna u.
noch gut erbalten. sofort
zu kaufen gesucht. An»
geböte unt. Nr. 11074 an
die .Badische Prefle".

^ Glocke
tu derGröhe einer Kapel¬
le,rgiochez. kaui.ges.
(S-t^Tcr, Engierstr . 3.

DretstöckigtÄ 2 flinu
Wohnhaus .

mit Garten in Morzbei
.itii verkaufen . ÄikdoreS
anter Nr. © 11182 tu der
,.<8»tit $6eB _ * wW '

Ätnuner

^ asssVerkMif ^
,f5n aSfictiÖchu ift »eu-

er0««te« . rK&kt . Wobn-
Iiiraü. m» ßOf) am Gar¬
ten. «Mb cm CSefiffiHtä .
ba«S tefir «» aeetan -l
fofatet fjx verknusen . An¬
gebote imt Rr . B410A»
an die .Bad Preise" .

meines ßg » s

ta MM
mit S + 4 3intmer zu
15 001) •* sofort w verkt.
Angebote «. Rr. B410W
un die Bad . Presse erbet .

immer

Guterhaltener 'Zttmbz
«adöobcofen m ..Umn>.-
Heizung u . Brause , evtl .
m . Emailwanne zu kauf ,
gesucht . Äesl. Avzeb . mit
Preis unter Rr. «11272
au die . Bad . Presse".

mit Sichtschrift kauft
Emil Ros o Karlsruhe
Geranienstrake 15. S4!>3

Fässer
aller Art kauft Atvm

MW « z !
Mir Baden ist eins erft-

lials. Erfindung »ur Be-
kinnvfnng der Schnaken -
n . MN^onvlaae fsfntt stt
vrrwuscn. Erforderlich
lind 7—3000 Mark , ßlett .
Angebote u. Nr . B41472
an die .Bad . Presse ".

Telef. 7107 .T
Heustr. a .

Handkoffer .
neu . 40XB5cm aus Leder
sowie 1 Paar Herren»
Lackstiefel 42. zu kaufe»
gesucht . Off . au Kleis«?»-
MO«» . Kriegstr. !)S. 11040

Mund
junger , wachsam , treuer
am liebsten guter
Polizei fiinnd

zu kaufen gesucht .
Angeb unt . Nr. B41S74
an die Bad Presse erbet.

Hnnd ,
SlewxUUtta welche Rasse ,
von grossem A -rfreund .
zu kaufen aosu>!U. Auge-
böte mit Preisangabe it .
Nr. 10906 an die .Bad .
Presse " erbeten .

Gebrauchter, jedoch gut erhaltener , großer

Kasienschrank
m Saufen gesucht . Angebote mit möglichst
genauer Beschreibung und Preisangabe
unter Nr. 5968« an die . Badifcke Presse".

SsürtHi,wenn auch revaraturbe -
dllrstia. jedoch nnrTvven-
system gesucht . Anaeb. an
Kliug . Humboldtft. 24 er b

agendecken.
Zum Abdecken von Eisenbahnwagen wirb eine

gröbere Anzahl geeigneter Decken in gebrauchtem,
aber noch gut erhaltenen Zustand au faitfe» oder
tuteten ßcfudjt.

Off . »uter Nr. 11058 a« die „Badische Presse".

Treibriemen.
9 .50m laug . 0,15 m breit . Ler«ted«r. ja l*n(en
flefnßt. Angeb»te au • 11033

Brucks a- co .

AmWNß -

Beriasi.
Ein am SÄdabhang deS

Itt ^n -. beraS m D « r »
!<»ö» gelegene ? Grund -
Hit von 28,30 a, NH+
OVWKum «» in Hoch-.
H« ! b- u. Zweraitümmen
bepflanzt, Karten - u . <»r-
riitebans versehen » . mit
ft «l' ilem D« tl^zainl ein -
gefriedist, hat aus freier
Hand zu verkaufen

L« ier ,
5911a3.2 Waisenrai .

mit KriedensKoss i« 6
verlch. Gröben mm 40 ■*

Ludwia-WtlhelmKr.11

. . . 8000 qm .rLandbaus»
ctrag btBa
>. Angeboteamt Obitertra >

zu verkaufen . Z _unter Rr. B41S72 an die
„Bad . Presse" erbeten .

Ein älteres Break
bat billig »u verlauten:

Matlieis . Humiwidt-
«ras»e 8. B4t422

Syoae » •Kamaitc m
oeriavien : Ew tWneS
üßli«ts<&5st0« Wctt mit
StÖMCstrcAc « cittch f . La-
fK-wS{?sä8 gee!«wet . ei»mit
?tt»l«»f»r?tt n . SciM,e.»5-
kellel. etne 3/^ m lange
Hol -iban «. I
tn . Kchiebetttreu u . Hv ! z-
«nterfav . 1 »roh. Ofsn»
kchir « . 1 gros-

1 StsM«»r«w -
V« ö m . veifrf ) . Mn ') .

3k erfrag . Eoiienstr . 73„
L. Ät .. Lessiugitrske
bei Etiler . B41438

setvng««s,2Hoch-
vttem , Pitschvtue-

1 gebr . eisern«
Bettstelle mit Matratze
zu verkaufen , Polster -

CMmel,B28155geschüft I .« »dolfstr. 22.
Gut erbaktenes . sauber .

Nett ^ verlmtsen .
Söieier . Serrenftr. 6'Z

3 . Stock . S941430
Eiserne Bettstelle

«ttt verlanieu B41358
lUwrinarrftr. 20« . 3. St ..

getWc .

Kaden-NmrchjkW,
8 m la„ 2,20 m hoch , mit
28 Schubladen äit verts .
Wilhermstr. 34,Z«garre >»-
ln !,e« .

einricht. so f. MH . zu verk.
Zährtugerstrane 46 1 . St.
B41710 Sv_u ;w«t an«
Dwlvmato»- «chreibtisich
nc«, eichen , »tt verkaufen .

(-chiitzenstr . 7IV . r.
845 678 Ps!ort«mer.

Ideal
Cappel
Aemington
Adler 320443

. sowie eich. Dipl.- j
Sthreibtische und

! .lnder. Bii^oMSbe ^

ßön >«reö , eiAmS
C . '

\C \
mit tehftet SchuiHerei.bestcheiÄ eu .6 Bvsett ,Krede»?, Ttanduhr . Tisch
und 6 ^ederstitlileu »u
verkaufen . 11055 .2.1Näheres Degs« i«lS.

*3. n ?Mirr.

Zu verkaufen :

3u verkaufen : Sachen-
einetchtuna m . .«reden »
450 Jl. etn - , «MMico»
lchrank 70 M . «lidsen»
« che f . Jl . bot . stow,
iBMK % M . Schietwart
140 . ff . IM . Scheint
60 M . 21Är . Schrank .
Hei . . 120 Jl . Wnt« »m
iMM 120 Jt . Bertfl»
200 .« . Reaulnleur (>0M.
ücifdi. Sinolcimt
5 . 8 u . 10 Jl. nukb . vol.
•fliHett >50 Jl . Diwan

240 Ji . Ebaiselonsue 200
JL . Sow 100 Ji . Svieael
U . 5 Jl « ». StSble . nett.
20 Jl. « inverstubl 25 Jf-
Kinderbetten 30 .Ä.
Nachttisch IL Jl . Svieael ^
schrank . Divlomaten
schrewttt« . verfch.Boden-
tevv. . aute RL»m<ttchi.ne.
arofte Renale. voM. Bet-
t?n . auch aleiche . w allen
Preislagen . «S8WS
An- u. Verko Awlter.

Lud>-,i<,.Wi>l!eimI«r .

Karlllr. 4 mal 4 ZimmerSauS . . .
Amalienftr. : 8 mal 4 Zimmerb. . Werk».
HirfMftr . : 8 mal 4 Kimmer. Werkstatt
SrttMfSr. : 3 mal 6 .«Ummer . Lad .. B«b.
Wtkdbsrnstr. : kl. Wohnungen. Lad . .
Wxkdborustr . : 4 mal 10 3imm . . Eins..

Sof. Schuvv. ( f. Bens, fefir aeeinnet)
Kaiserstr . : 2 Läden . 4 mal 6 flimmerte.
Kaiserstr . : 2 Läden . LaaerbauS. ar. »os
Akademiestr . : ar . WerkstMte. Sok . Eins.
DoualaSftr. : L u. 5 ÄUnmer . Werkstatt.

Laden . Einwbrt . gute Rente . . .
BiSmariNtr.: S m . K Zinnn. . Gart. . Atel.
Bunsenltr. : 8 mal 6 flimmerwobuuna..

Zeutralbeizuna. gute Rente . . .
Bnnsenstr.: 3 mal 5 flimmerwob .. Bad
Bnnfenstr. : 8 mal 5 flttmuerwob.. Bad
Matkwslr . : 4 mal S flimmerwob .. Bad.
BSrklinfkr . : 8 mal 5 flimmerwob.. Bad Jt 62 000
Adlerstr . : 6 u . 3 flimnterwovnuna . . M KS (K)0
MtkbekmNr. : 3 mal 4 flimmerwob». . Jl 32 000
Strtfenftr . : 8 mal 2 Sintmetto . . SBertft. M
HumbskdMr . : 2 «. 8 flimmerwobnuna. Jl
Snmvolvtstr. : 2 ». 2 fltmmerwobmrna. Jl
Smnboldtstr̂ 2 a. 3 flimmerwobmma. ^Jl
BeMbenstr . : 2 n. S flimmerwobuunaen Jl
Durlgcherallee: 4 mal 6 fltmmerwobn. Jl

Einig« Sötttser würden durch Weg»»»«
«»es BefitzorS sofort be^ ekchirr .

Ecksofa. Ipittt, Konsol'schreit ?.
'

.. crmaier , Stvff-
. .. je tdwferrottzu

v&cjirtU An- u. Werk.
? rh» «k,MnW <» c LS.

Wseisazilt .
neu«, zu veeks. WfiS02.2J

PoW « i « ohler .
SchKtzeustr . 25.

m. a. obne Kebcrn . saub .
ejtat . Bett. 3 teil. Ma-
ttabe. Kederbett . Diivan .
?.S:rcibtifch. Kiud . -Bett.
iiettiro . Schrank . KSchen-
schrank . Kommode. SNis-
ziev- u . and . Tische. 4 Hl.
Stkible . Etaaere. Tru¬
men» u . versch. billia i»
Verkälts. Gl- t-er . Ak
l!r . 18» . Laden .

Schöner
Ditoan

?krledensausfübr. . . vrels-
wert z« verk. «ail-srube-
Rüvimrr. Maactierttt. 1 .
TT. HeinÄer

" » 4158«!
vtSchränke . Tische

starke S" -ker werden
abSesoven.

» r ri.t .a .CinoeTiiff. iaasitai
Dtwan

(RoWrtflö «30 Mk. oval.
chSu. ZtMlm 25 n. Ä> JL

Jtfa ! ®f9»ö»»«ns m -jf3 gr -f-r . M. . B« °cr. -« !.
15 JL 1 LnitaewÄ» WS
SKt- toHfl.. schwa« . .V»°
Ion . Brtlf».. nene «Me.
voM. . eieben « WWMS
Zvcise .',immer wez» . rmi .

SonniiM .
v, owituRionZactä-a-rtotirüWtT :. 19."Mfchvwe - «Yichenfch^„ ^edem , Besenschr.. Tisch
a » ®
gl .Na» ttÄt ..Kinderschul'
bauk .eis.Bett. Kiuderb^ t .
Triiuio . » lurgarbervbe .
Klavvstubl , -Schaukelstuhl
Ros?baarmatr . Servier .
tisch. Dauteusttef . 38 u . .!8
» . verschied. An- u -Nerkf.
Rns . Adlerftr . 8 . Z20S3S
ÄiiÄien - ein ^ichtnnsen
massiv. PitkcA' ine . sowie
in ??orle und Tanne , dat
billig abzugeben. B41W

Fnefes ,
H umboldtstr. 26 , 2 . S4,
Schlosßerherd

wenig sebr .. n«t 2 Koch
loÄ>er« , fvffovt brtkr« <ut-
»<tt\«wett . 5540948

OSkar Ätbor . Stort®r.-
RüvBNrr. NaMtwMr.21.
ffSr ' EmaWm

'd ,

AM Gssherd mit
Br»t» und Backofen, z«
verkaufen . Stet « « *
Schützenftr. 55 TT. B ,M"

Gebrauchter Herd
billig zu vcrks. Vechtel .
Kasanenstr . 14, »41462
NW - MMmat
mit flnbebör. ein starker,
2iiiBt . Zug 'iur.d , 3 Hand -
wagen ä 40 -—50 und
MUckikavnen zu verkauf .
Hrch . B l a n II . GrMe» .
Wlmdest«lke. » 10488
Padeeinrirtztnng
mit kuvfern >>m Gasbade¬
ofen nebfi Rohrleituna i .
Äftg M . flinkdavemaune.
nsch neu . 70 JL Sittbade,
Ivnnne S5 M . Siichltna.
S»ef k?Mr . 8 . TT.

Jl 53 000
Jl 48 000
Jl 54 000

Jl 88 000
Jl 80 000

Jl 180 000
Jl 270 000
.H 350 000
Jt 55 000

Jl 115000
Jl 85000

Jl 125 000
Jl 55 000
Jl 70 000
Jl 85 000

65 000
55 -000
43000
55000
63 000
85 « 0«

Wirtschaft m. Metzgerei
RSbe von Karlsrnbe. n «ii GastÄmmer . Rcbenzim-
mrr . Saal mit Btibne. Metmerladen. 8 fllinmer.
3 Küchen. 3 Mansarden. Mietwert 3900 AN. BretÄ
60 000 MI.. «ftJModöma » 000 615 15 000 MI.
M , Bwsam , Liegenschastsbürv .

Herre « strake 38 . « 41736

Äl

gut sehend , in CI*taet_Angebot« ru '.tt. Rr.

aits

Scbreibwa $ cKi » e
Urania ^ n» t DaibAGawr. bettiiZ neu *

weil m «crfÄUfm. . . ^ mm -

Inhaber Kriei«. Sieb . Watdfir . 35 . - ..Tei. 85«^g«t«ch!e meine Ifi-cpocatitinwjtfHöte . :■

Hanfa -
Anto 8/26 P . S . . Mod.1914 . i?riebenäni!« fifltttl ..tadellos im Stand , nur
1 ?5abr gelabrcn. mit
Reisen. Uebergröke. fof .sabrbereit . u. ^allcm flu-
bebör . 3 Nes .- ?ielg>.>n .Preis 15500 JH. Etlatwc
bot . m verkaufen aus"irivatb. A . Mcuer. K ?m.
Oberndorf a . N . B282!)7

Drehstrsm -

Poliermokor
1/8 ?. 8 . , 110/120 Bolt
Svannung , Kupfer« .,
2800 Umdrehungen , neu .
sofort zu «erkaufen.
«Jos . Tronsep ,

elektr. Büro. 5371a
BforiöciMt. Bleichstr. 24.

Telephon 2176 .
Telegramm Tronser .

■ C3IC3 IOI CD BCD BCT) BC3 « CD « O *

l JchpMe. Molimin . 2
- Tett » rgi >iik ! e,

StMßWchiUaltei

ZeMOillltei !
liefert 1« «

Motorrad
I-'. K.. 4 r . S . . 4 3»linder,gut erhalt ., mit Friedens-
Vereisung , hat geg. Höchst-
gebvt zu verkaufen , nicht
unter 2600 Mk. »28279

Kaiser. TriberncBd.

M traft

tute 1 D-nueurod und 1
Transport-Dreirad i»it
Ikt Kriedensbereisung . ist
preiswert zu verk-rufen.

Auqmst MnAer
KÜwendein ». 7>S80a
Motorrad

V- P . S. . guter Bergstei¬
ger . io !ort sabrbereit. al-
leS wie neu und ante
Beretsii»« . mi verkmtfeu .
Ltiisenstrafte Nr. 24. &>of .
l inks . B51416
mm M AMvrU
pr . Gumini , gebraucht«
u . nene , zu verk. Wer-
» er. Echiiveu str. 53 , Hof .

T unzmann . 'B4I7W
ÄlAeN ' WMKHellrÄ

G«muti « »erkaufen .
d̂u^ - WiGelmstr . 1»

S St. l. MeSZet B- °
H .- md ß .-Fatzrr«Z
nit g»»ter t^mnniberebf.
>i !lig zil

^
»er^ iif . B41418

Suiserrjtr, -M , Sof links.

BikieMrkmf !

Wege» Umzug verkaufe gegen bare Zahlung
Naen aber | 4QO Markfeiten Preis von
S Böller , ante Rasse.
4 Kästen . 2 et« ., oovvelwasdtg.
4 . 3 .
1 Schleuse r« aschin«.
1 Bienen - Ha«S. Ä

Zweideuter ,
grosse SteintSvfe und1 Bienen - HaitS, 2 grvh« Eteintöpfe und" .ragen

UUt(t 5iX. 38090 iä dCt » Vjw« -pWflv »
1 SmtStrlevbnn. BetimH

berS fniöuer . riebt *u
Ott?« . öcsw ; ianiitöct£i>»e«
lt. 1 Pdt!)twrt5!Utn. 2

«rofeer fcWoasw-t
rl mit aMttote i.
iMmer oder ModNii^

.eeiauet. 1 ovaler Sitte-
«el mit
wen u.tenittch— «. . .

AillN« »-
örjrBBnnc, iwwtiett . "«*
Si<ollfSthficn. 1 Sihaft t
<n: ä05cs.immet mit Bo«-
beutfl . 1 eintilr. gewöbnl.

Tlmmophon
nttt « . -Ä-Mnwur« billig

W«rienitr
B4U 12»!

tax . f ® ®
» & ,™Sfc "s "

Mi für o#est

Nr . SO. n 18389

PiaMisto ,
lwchfetn .Jnsirumoxt .vor -
züglich ttt Ton « . Bauart,
ist preiswert ab«ug«t>en .
Räheres Rd« insvr >?w: 57.,
Laden - B41-184
Ziekcharnronika ,

S reib . . 3ch»r . . 16 *
Stabliiimmen aus _ v3n«
Miniumvlatten.
«aötilnt . neu. blllia n:
v»t>r#««af 29ctw . Ma«
SgSfea fc^

29 .
1 Grammophon ,
niöt fchrctend . imi schö¬
nen OSfctn öittta zu ver¬
lausen bei A . K i >. kc r.
Kaiserstrane 207 .
bau « . !« «t- t

KkWMMN
fall neu. mit Schalltrich¬
ter und Li Dovvelvlatien .
fttr 125 Jl zu verlaufen.
Krnbmvller Bachftr . 52 .
i . Stack . -TPifdS . S41104

Bandoneon
(',4 tön. , m . Zchule . wr
45 Jl . sowie 1 Brief -
marlcnkammlm-a . ztrra
1200 Marken entbaltend.
su verkauie » . ®**®;
M.ietbc ftr . 51 . "ö . S'H K'6

Zw verlang 1 ' )w >5
stiottüan m . 30 Platten,
doppelt. 1 5i ?»rc; ards -
robe. l Wüch.-litsaero.
Riiterstratze 4i , 1 Treppe
link» . B -rr-n » . 11082

5A41428 Anzusehen 12 —3 Ubr.

No
. » . eine Uöte
oer !. ««8105 .2.1
Zatttttc.

K»iegftr<ch!e I7S, IV ., r.
Ste« girterfidfi. B4l »2SÄne gitterhaN

MmdMne zu uer-
kaufen .

Nah. K«p»lletustr . 64 II r.
MMM « ,K « ltarrt ,
sow.3ither sof . dill . z . verk.3Atri»O«rstr. 371. B" :M

« lektr.

M - M
Kr« denssabrk. D .A.C .G,
wettic gebr. w verkauf .

Sltigob . nut . « r. 11059
Ott die ,.B«d. Presse".

und ein WSqelos«« ist»«£-« AM v«Mausen.
11084 Kronen strafte !̂ .
Schpne Pakmiiick »,«

N»ie '*
1 neue Ra^m^stvitie
30» .« M verk. Wer»<er.
Schi'.t>enktr . 55 . B2835»
Nähmaschine »
, . verk. ZSbrtna«rftr. »7l.

Ki„»»?ina«n. B41704
Schunmaclier
B28351 NSbmaschine .
w . neu . zu Verl. Werner.
Schüizenfirake 53 . .Soi .

EiSsckränke .
1 Eisschrank , eintiir. . mit
flink . 1 Eisichrank . 2tiir.
m Silberglas ausgelegt ,
bill. «i verknuse». Stichs.
Scbeffelstr . C.O. B2^2?.3

1 Paar Trauringe,
8-kt. «est . , odne Mona-
cramm. noch nicht aetra ^
aen und 1 aold . M i '

Dante,tarmbanduhr
Breiätoert Mt verkanien .
Näb. imt. Nr . 5ö41 :i:!Ä
itt der Bad . Prelle .

A« ver ?«n »f«n :
1 gedr. Dam.-iS«brrad

oune GnrnuN . 2 a »dr.
TennlSWilkaer «tt
Svanner . 1 iteiwü 3S*if=
fehrtfe», 6 neue Wneco-
Hcr »enl>emdcn . irldar.
Rn .rua - und MautrkwM.
1 Paar »eue D . -Sti»el,©löfce 3t . s»w . La « mit

.ierb. 1 P«rtschwere
2 P « ?
. « r . 43 .

«. er» . O«.- !Seit.
Gr. 43. AN-u-

seben von 12—2 n. avds .
n. 7 Ulnc : Hirschltr. 146.
H . 6 . Äwden. SüN»l.»er-
betcr.
Motor- od. Transport-

«idbereifung,
28^2. AirmaschUv 100
mal 35 , Gmtmwnvtum m
20 Platten . ,u verlausen.
Geibelstr. 8. 5. St^ . lk^
Weber . B41.4iS

Aenen -Mrrad
neu. mit vrtma Gummt-
bercisun « . zu v-rkansru .
Anzuseb . von ?- » Udr
abends. WalddornNr. 43^!Sntl . B41494
KrKAke » wa « e «
bat zu verkavt . . B41WÄS»«»« :. Rirrerftr . 11 lll.
xx

-
. SWWi «

I ..

trtöufcn.
I»iifj afl I 1i

r. iW 1604
Vadeewrichtun «
gebraucht , mit Aoblen-
Kcueruna. für 120 W.
i, . verlauten. B41592

22 . 2. Stack.
^» verkaufen :

1 Brnnnen
mit ca . 10 -u Rohr ncbjt

1 Zink-Badewanne,
l .TOXO-80 m . Zu erjr .

Srtertfifh« . Gebbardstr .
Nr . 68 . B283S3
Poqelslnnmluna .

PiöR . . samt Glasfchra«!.
ut v -rkimkrn. SniJenflt.
Nr . 3« . Tl . Nil576

Jagdgewehr
Aal 16 . flentratfe«er . so¬
wie «nc Mamer « irsch-
bi . rMc. e?« ta» a . Nnd ut
ncrl« t»en . ®°*ctSEj Q,̂ ;flWWW. R28303

2 ter
, !• uutitl

m breit . 8 m hoch.— - - ver-2^ _ , .samt Ro ^adHn
kaufen. REH. "
Breiten. « 41184

ÄWMÄM
Söt SÄwöaeftWIfi m ver -
hmfer . »»««crtWffftc »» -
9 . gl uck. Nickel. B',i81ii7

W ? ZtWÄÄM
einige Noll . DatbvaVN?«
•i Drnckavparate,Tttt
Kohlensänr « billig abzu¬
geben. Adlerstr. M.. .t«LadenZaden^rechts. 111522
2 Waschzuber
eichen und bereits neu.
preiswert zu verkaufen .
Safe »

™ * ' " ""
r .25Ill . b .S» « »»l.

Zu verkaufen :
1 dreiflamm. Leuchter.

Brznee . für Gas ^vdcr
(Stcftr . Besseres «atüct .
wie neu . 1 desgl . . Mef-
fina . in . Miitel n̂alamvc.
Hiv 'chstr . >« '! I . B If .14

0
D
0
■
0

S
R
0

I0I0I0I010 BC3KC3IC3 > c?

Rhein Asphalt - nnd
zementplattensabrik 8MH .

KarlSrnhe -Hafen .

Klap ^ fportmacsn
mit Dach , für 80 Jl »tt
verkaufen . Marienstr. 79 .
tot. . Kästner . '»41410
1 wrifterSvort
bereits neu. 1 &
klavvstnbt ju »erk .
zus. Donnerstag »— 5 u .
nachmittag?. S«S« rr«r .
B4144S Kaltwoiastr ^.! !.
« iiierbirlteuer

KwderiikWllßen
« ie. neu , kür IM Mk . zu»erkaufen. B4145S»unk. Wertwttr. 79, IV.

Hl ^ f ^ rtespi
stark , mit Gummireisen,ant ' •gen. ixntc »>ack>.billia zu verlausen.Scl>n»te . »aiier Aller 80 .
1 . Stock . B28365

Sckiö -ier Atävpivort-
wa -ien mit Dach zu ver-
kaus .. « rtesstrade 22«,Kam . «28821

Einige Liter »41528
Nuftöl 8a

abjjgaebe » .
Götheftr . 1 , pt.

Stöfs Kr yerreLiMiU ,
grau <Kriedens »v .>, auch
I. Damenkostiim passend ,
«u verkaufen . B41244

Weber . Sirschstr. 1. Iii .
Re«rr soldgr. Rock ,

modern umgearbeitet, k.
rnMl. Mgur . sowie cwt
erbaiienc .ver« n -S -t«Sr-
Äiukie. Gröste 41/42. zu
verkaufen . Gerwwftr. 36 .
IV . . »«»«« . B« 530

Gnt erhalten . B28S19
Gummimantel

tu verkani . SJefMnatt *.Rr. 41 , Hwtrrli . 2 . Stock.
.» liugler.

Anzn«
Gr . 1JW . ©tuen-

liefet . feliUKin hhö
Bell) . Är .> 42 u. 43 . Div
mcitfintCfOwUc nitt Ein
i«H. Gr. 39. iettne « i»-
»eritklöftc . Gr. 28 « 34.«t verkauf . Scholl . Ge»-
Wiqstr. 34 . II . «41476
Mauer A « z « g
billig zu verkauf . «41098
» ertnee , Rhetnstr . 113 .
HpsriauW , Stiefel ,
Schreiner - »nd Schlosser-
Handwerk »« »«, alles tad.
erhalt .. ,n verk. B41680
E -inaer» Rltterfir. 11 III.

l- ietot .9* vsrta
nkl

Ritt« rftrai»e 42,1 Treppe
NnkS. » oeaW». 11081

2 1ttife»
:F

iwuieöcn 12 —8 Uhr.
WeiSer

Sportsanzug »
Krack , wie neu. sür schl .
??iaur. aroste Boden. tev-
vi«e . Partie Teller.
Bv«»leisen. Til«vecken.
2 « aar Borviknae . kom<
vleii . « riwe Portieren f.
Dolwelfenster. SMbl-
leiter. ki. SaikNvd . Tou-
riftentasche . 1 kl. Gas -
kockier m . Schlauch , eiche¬
ner Klo « . f«T Blechner
»der Schmied aeeianet.
w. SilmSestiewl « r !tm-
len aucb Kwder.
stiesel. Grösie 2S—34, - zu
verkaufen . «41384

S . Sock .
EcktetselMaüe 8.

Mg zu mMm '
.

2 Äwzüae . !a» «eu . 2
Paar neue « . 3 Kaar
gebr . Dosen , eint« Paar
werte«» n. Dam >Tchube.
? Stevvdecken i . Backftsch.
2 Reisedecken . L> T » ot<
ticren und Borbänae.
Blui. . »eu u . aebr . . wctu
M -idch .-Kleid . Nlb Serr .-
u. Dan' .-Udr . 2 Store «
u. and . Wäsche. Mando
line . Guttarre . Shnbe*«
wortwaa . . Rcaensanrme
2 Bäck.-?!ovven u flw>-
barmoiriko . B41616

Glober.
Ad leritr . .^Za^ L^zden .̂
Leinen-Rock u. Ueber -

bluse wr 60 M ä» ver-
fniifen Kr . Klumvv.

19 . T. «2836t
Braunieidener

Damenmantel
z» verlausen, amt , uen.
1 mal aetraneu . . B23215.

27 . ■*. Elienbenz,
2 fast neue weifte So »

mastLderzL»« billig zu
verkaufen . V4MS0

« «chtel . »asanenstr. 14
Schwarzer dreiviect-0,

langer M8I07

gssiittert . ,u verkaufen
Saiivar»»

Riiraerftrahe 9. U.
Ein neuer , moderner

Damenwlt
n 25 JL sowie eine

UeberaangSiaike zu 15 .«
,» verlausen. Schliertet.
MarienNr . Nr. 16 . »» «*'
ter Stock . «41654

Roter « MHgnimt . ju «ö
neu . schöner ariiner « on -
neitsaiiim. Svitsenunl-
bana für üliere Dame
villi-, ,u derkriilen
M« a«,tr . t . 4. A' ^ .-

Han !rr . jbims«

flu verkaufen : .
2 schöne e.etlic äEtW*

fall neu. 2JiO m WS
1J0 m breit. Billm "
verkaufe» bei BiedriL .
Schubenktr . 72 . I.

Gelegentzeit ! i
2P . D^Stiesel,

schleier mit Kranz
und versch. aetr . Klei»!?
n. Witsche billig ainuac

Klumvv. Rudolinr .̂
Sib.. 3. St . 0
1 Paar sehr guteStiefel ,
Gr. 45 »u verkauf . An »̂
Mittwoch abend von tr
Gottcsauerfirake 1. 2. .« 41712 GioreußSh
WWNW
Größe 38 . sind weil
klein, zu verkauf . U»
Babier. Belfortstr . lj
2 Paar D ^Halbs
Nr. 33. Preis 36 und
Mr. . 1 Paar ält.
schufte Nr . 40 . 18 9?
zu verlausen.

~
strake 32 . 3 . Stock.
manseder . §L

1 P . Herreuknov
1 Paar Kavalleri
z» verkauf . : Walvltr.
i. Lade». Nuter. B.i Paar H J5 «75Tw- ,89 und L7 billig zu S
kaus . Rade , D»rla»A
ftr. 9S, L. St.

flu verkaufe» : .
HerrenWefel, .

aetbe u. schwarze .
42 . 43. alles »eu.
ftmrix 22 . 3. Stock .
Beuiler .
2 Paar ©ettettf

GrSi ?e 40. n . 1 <!!«S ,
zu verkaufen . An'Û
Äiittwoch 11—12 vf \Scheurer. KaMvoveftr -
2 . 24 (Xf.

" Weber. Hi
1 P. "
»eue ^ _« »"» « eber

Verkaufe belg . , ^
Zuclitsi #

4jähr. Höcht rächtia . ae.° «>
von erüklaii . bei« , v?.-
Rival «Gut Ritiiier>̂ '
ein und zweifpäuniS.v
gef>» ren, vertraut- f.WiÄ. Äiil, »«r,D«r
« 41040 HauvtL'

Verkaufe
schwere. 8 iäbr . ^
stute . au! cinae!
zuaseft . Stebt
stchtiauna bei
Babnfiosrestaura«!
miitaen. Ba den .

Pferd -Verka «'
Prächtige Stute

Monate altem »'
lautes Ackervserbi^verlausen.G. Bebr. Z?ubrb ->̂
Luvwiv Wilbelmttr̂ . -

Pserd , ^Braun -Wallach . 10 ^
alt . 1 .75 m aro»
vreiSwert zu ver«
KarlSruve. W .ilvli
Rr. !i0 . Treutle. T.

Pferde .
2—3 Stück Pierve

im flu « u. Nstte L
zu verkaufen . Bo»-
ven-Baden. Babn
Rr. ■>.

Achtum » !
Sabe ein 8iäbr. \ yAWallach , iür ievc» f!l

(rfröft geeianet. "L njlaufen„ Ebenso cgi t>
erbalt . Landauer. 55v
frag , w Turlod!.
strafft 5 . 1 sa*"'f
tCTte

Hof -Hnnd '
wachsam und ac?
fromm >n verkauie>"?

Bulach, iäaitütftr - ,j
bei Merz.

« etzlliM
kleine Rasse. t>
alt . preiswert "
Goeihestr . 25a .

Zu verkaufen . »
VernhardlllZ

zur 8c» ot6i! tiä . } f
gröheren Anw« >e'^z>
eignet . Angebote »
Nr. 5602a on d -c '
Presse ' .

1 Gluckc mit 5
2 Wocko« alt.
fen . Sobwwdttr. ^
der Batronenwvr^
ner .

zu verkaufen . H »'
Kotten ttr .lA». vA

Hafen ^
3 Stück 9 W-che"

«Hifen Mi vertlwl'
heimerftrake 18
rlMs^ NuerVaA ^

Ganse .
6 Stück 18
su verlaufen.
Mari«-Alere»i>r<>u

Ebnrann .
Hasen .

niii 8 Oaien. w-
uuuabl
VreiSwert zu
llraJtt ?ir. » ■
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Es entscbtief heute Nacht nach kurzem , schwe¬
rem Leiden im städt . Krankenhaus unsere gute ,liebe Schwester

Anna Breidt .
lm Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Marie Breidt «
Karlsruhe , den S- Jnll J919.
Die Beerdigung findet am 10 . Juli 1919, nach¬

mittags '1,4 Uhr von der Friedhof -Kapelle aus
11116

3cs &*«<fic» e
Haarspimen , Pfeile

»«* FnsiM « M
werden >ur Mesar « t« r
angenommen bei 8322

H . Bieler ,Abteil , für Resatat « ren
Kaisersir . LM.

zwischen Douglas - ttnb
Hirschstrane .

Aus «eiä ^ n» e

ZrMkÄMlk
kauft 71«

OsUur Decker ,
Haarhandluna ,

ftaiferftrafre ili .

Jung . Mädchen ,
für alles , , » einzelner
Dame au» 1 . Aunutt «vtl .
« roftt 15. l Z T. » 283«

anftSnbirtc» . flciftiacS
Mädchen .

das kich mit Zweiimäbchen
m die Arbeit teilt. findet
bei Iltin . . rub . ffamilic )auf« ZIttle. ■Sorsiifi'Kfit
« kademteltr . 3. 2. Gi»ck.

werbe» « » gekauft nnd
« erarbeitet . 826«
Frau Emil schwank Wwa . ,
Briteur » u . Parfniuerie ^

iMefri'äf .' . fitifft <r , *g .

BKX /WZW >iOWWMx ■

Todes -
Anzeige .

Heute Nacht entschlief nach kurzem ,
schwerem Leiden unser Kinderfräulein

Anna Breidt .
Dieselbe war während 5 Jahren meiner

ramiiie eine getreue Stütze . Wir werden
| derselben ein dankbares , ehrendes Andenken

oe wahren .

Familie «Inlius Steiner .
Karlsruhe , den 8 . Juli 1919 .

Wer beteiligt flö mit
Beamten an der Ver-
wcrtuna einer cntrtait
ErliNZUiia mit 15011 M .
(»lefl . Ana. an t>k Bad.Dresse ur. t. « r . 1341474 .~~

gSi ZWW

Phoiogr . NiitemkljReil ,
tuen » w . Aller Teilb . m .

12 — UOOO W' k.
ücf . so '/. Geschäfteanteil
„Pbot . " Üftrnfcus « .

Stroheatte 1.

Wer aewährt
für 8—4 Monate dtSkreteAufnabme? Angebote u
Sir. V1127Ö an die . Bad
Vresse " erbeten .

11 —14tAnrloer Schüler
kniberer Leiranllalt ttn-
det , unr Schulocainn.>SvStIaSr.

liebevolle Aufnahm «
und »aiue Pension bei« einer Beamtenlamllte
in bell , daule . crlra.
gen nnt. »Ii . » 41532 '
der . Bad . » reffe* in

Siiifäf -

WMDMWMLML 1

Raris -

rube .
rmlt die traurifre
irliqhen Mitglieder
inscheidcn unseres

Swm Carl Peter

. . Sankdirektor
in v.

"M' tffüod , Veteran von 1870171
SSJgj ? za Bötzen.

PniX}
1' erfüllen

Jon !)i 'msere verehrliq
Kam ^^ ^ iojgten Hinsel

111081
kam 10. Juli

, Wir'tfS 8 4 statt I^ beKn, ?Jtt'er> ora zahlreiche Be (eiU«uig !ändere seine Kriegskameraden . I
Der Vorstand .

Danksagung.
Für die vieien Beweis« hersl . Teil¬

nahme beim Hinscheidenunseres Heben
Vaters, Schwiegervater» und Großvaters

Franz Schmidt ,St &dt Arbeiter
für die zahlreiche Begleitung rar Ruhe¬
statte und die schönen Kranispenden
sagen,wirherzlichen Dank. Besonderen
Dank dem Artilleriebund St Barbara .,sowie den Herren Beamten und Ar¬
beitern vom Stadtgasen .
Namen» der trauernden Hinterbliebenen

Lorenz Schmidt ,
Karlsruhe , den 7. Juli 1919 .

Ges ' -wt ein brav . . flctft

MKdchon
f . bSusl . Arb . ii . d . auch
etwa » kochen kann . Su
erfranen SlknbemUßt 68 .
2 . Si nd. R4MS

Selbstiittdigce

Mädchen
r Sliche u . HauZ in © <•

jtiflSlions gegen topm
• tjn gesucht , i 'iute Sic «

bautlutiB . Ä2bjl4 .2 .S
3u cr ' ragen

Nelkenitrafte SS , I .

2 :itiijt . Mädchen »
tv.ü tl inetein SauSbalt
im terfe« usw. lelbslZn -
oia voritedcn kann . fofort
atlurit W!li >e?m «Nn 'ii-r .
> tHtt?t>rl<tÜt . fi . 109X1

ung?s auftäufc .
"028103

K? ^ «üoS » en
f . Privothauebaltuna fof .
oef, SÜ. &, Degenseldstr . 1
2. (St . t?«»« <, . sen .

) COOOOCOOCXXXXXOOOOCXXXXXXXXXXX) oocxxxxxoooocr

Geschäfts -
Verleg uns : . I

Unserer geschätzten Kundschaft beehren wir uns mitzuteilen , L
dass wir unsere bedeutend vergrößerten Gesc?i Sftsräume von jetzt ab nach

Wsldstpai ©

■ ■- Fern # pr . 2979 - - -- - - - ---

zwischen Ludwigsplafz u , Kaiserstr .
▼erlegt habe. no | 5Wir empfehlen uns nach wie vor zur besten Lieferung inSohrelb - , föopE« «*- as . Flecbeintniaschlnen , sowie in Büro¬
möbeln und allen einschlägigen SSttro- Badarfsgegonsfänden .
Reparatur - Werkstatt A & schriften -Büro -

©Uli!« Mr
nubettamoee.

sofort «in
flclMnc *

Mädchen
für Slfliö« u . SauSbalt
hei amer Bc âbtunc ; und
auter Bebandl . B2S.115
» ran Mer». ZMOf'r. S?

550t sosort od . 15. Jfuti
Wird ein tücüüoeS

Mädchen
da » out ko<i>en kann und
in allen SauZarbeiien
ersabren ist. bet vvbein
Lodn gesucht.
Herrenstr . 14. Z. Stock .

Mädchen ,
ordentlicbe « . das icbon in
? t««iiina war . a-suM' ' r . 8 . TT. S 414™Salbiiotnftr.

■o Ken^fn
8" U?? ;ra geziemend

lud Mau ' daü unser Ehrenmitglied"»"oogründer unseres Vereins
Herr Bankdirektor

k arl peter
S * » * tet

Harmonium
UnterrEoht

in der . Bad . Presse'414VZ

» W
tiinaete », f»r daverub«
Ve >chiistiguiia gcs . f« S4n

BabnomtUcheSSoebiii -
vnS- n . Möbeltransport -

»ein
>angehangen.
Andenkeen in

^ halieü.
^

1' näher MäauwtaraMrelii .

der selbständig u . ersolgi reich tätig sein kann .
Angebote mit t« eHaltS >

ankvtiichen und Bild ünt.'tr. 5Ä an die . »
Stesse ".

10. Juli, nach-
11096

Vertreter
Mr febr gangbare «Sc
Irnnlc aus allen grSfterea
PlSden . bei bobcm « er-
dienst gesucht. Angebote
unt. Str B2?1S!> an die

Pre ise " erbet en

^ Aekruk .
Sch^ fcl , ^aohee - onerbitt Hohoe

? ani « WM

i rl '1'ariJir WierrealsrtHite^ unserer Mitte KeriK«»>̂

'"Kl S
8
K

tSt0rt Wr aUes Gnte>Wahre

t̂
cht taderScbuleu . optorte

HinJ ™«*« l^ ben m treue«tof
«J «n den von Ihm in sefner
R - , ^

* > hoehjrwobfitzten
Ehre setoem Andenken !

11107

Hebet Arbeitet. Sand-
werket nnd Sausma«. k .
kann lein Einkommen
veN.' ieks«<l>cn durch U b̂et
»abnie meiner

Wertretnna ,
bauvt- und nebenSeri «»-
lich. in degobrten Genirk
mittel» . Mnttaa. find «n
richten «n W. Ärauwr.
BtaO Wl t Ba d . WS ?

i acirtvwMer, crfabrenet

Nttal - Gießer
der selbWändig eine»
dichten , sauberen Gnß in
tationeller Weise o« >
stellen ka» n . fen »er

Mi . Fsr « er
skr «»«anöttft , mittlere
und schwere Arbeit , »u
» öglichii svs» rti«e« « in-
tritt uo* :^ 6«
Grethei ' & Cie .

Maschinen- ffabrik
I. ® » 6.

3fäiiflcrcr Mann w . Öit-
sse f* itt « !

jQ (j
r®wia| « stets vorrätig . 4a |

fatmann .
" »

:!!» 37

tieföfl «
! ulfe 8o Ioittur g*L 'Schirli"

astÄfs Ä
"

«Ä
« a3ih . y,sms

ht »fitim » HXi Wtrlt
i'ro Woche d . leick » er-

iitäufl . Ärtikel . BersaaSb . M . W
JJetoii «»i 'itt» aefudtL Ana rntt

! »enan. Wairtt Iii . AIS?« am Bnb . Preise,

Tüchtige
Schuhmacher

für Hausschuhe aes -ich «.
« cht» »ixi Zia

ne, « » t. 1108»

Berlläuserin -Ätsuch.
eine Stenpitorei mit

« alt eliT
aal emvlodlencS

Gesucht
na» (Harens <®entez
^

KRenMcheS
«itb ein

Zimmermädchen
18 » iL 20 5?abr? alt . <&' '
ball 30 55reS . gleich 80 M .
Eintritt fof . 0ut ( Oer »
öfloflumi . WfUftcitii . das
Kran »»fische &u erlernen
Einreise wird Kit Miid»
chcn erlaubt. Anaeb. an
Oens. ? 'lrte« ita«e . Cla-
reuö Band . 5873«

Curt Hiedel & Co .
OOOOOOOOOOOOC OO OOOOOOOCXXX3OOCCXXXXX3OOO0O0O06-" OTSCTOTeWÄHBS

Mädchen
taaSNber f leicht» « au «
arbeit aelucht . » enle,
Gal »e!Sberg «rftr. Nr^ lt .
1. -Zt -Xl. » 28227

Tücht. Madchen
per i6 . Jnll ober 1t Aua.
flRi
Mauers MM

hohem Lohn . . .
.' endelSsobupla »

>.ei hohem Lohn Inf. ges
Noldeu en viicsckic ^

328803 Kaiscrftr. 129.

% KlülsuiiM .
( # tnt .. 0rrrtn >.) . 21 I . alt .nt . Menosstnsch ^st » ban5weseu tätig gewesen , sucht" aus yittc^ eu

an
Nnüeb . unter
die . Bad . Pre

. ugn.
ng. 1».« Ä8311

ffe".

(uAe einige tScht.

M -

Wkilerink »
welche auf hoben Gehalt
Anspruch machen kbnnen,in dauernde Stellung .

Ott » Herzog ,
MsrzÄei « . Babnbos-

strabe i . 5941«

WeiAnäherin
r Arbeit auber de«
uiegeiucht . Ktirstch«» ,
Iballaitr . S. IV . 11W8
FlSokerln

fflt eins , « acheu u . ylick-
arbeit gesucht . B4l <!88
fßVUte , »Wruerftr . 851.

Blzukechniker ,
geprüfter Zimmermeister

als « eschäftSfabter eine» mittleren Ätmmerae-
geschitftes »um sosottiaen Eintritt « emckt . « e-
dingung : n -inbesten « ^ Semefter Baugewerkeschul«.

aebvte nnt . Nr . 111L8 an gaset resse' erbet.

Gesucht
1 Vorarbetter ^ Skis allgem.
Blechatbeiie » Erfabruns «» belidi und auch zeit-
weife den Meiste» vertreten kann.
1 Kesse ! schmie ^ «» euAticht « .

SchZo
'
jser

Maschinenfabrik Ettlingen
in Ottli « «en . am Exenierplad .

. Ein in iLnglandZivil - Internierter . . ..für die Aden
ero.

irgend welcherArt.Angel, unt . Nr . $Miaan die . Bad , » teflt ."

Drauerei -

FachMKNN
34 Kadre alt . verbeirâtei. gelernter Bierdrauet .der die Sandel Ssttnile be -
suchte is . mebrere Satire
m Brauereien » . Mer-
devotS auf Eroeditioa.Büro u. Iieise iStia war.auraett Devott>erwalt >r .sucht rtttf 1 . -ilufluit oder
sväter Ähnlichen Volten
in Brauerei oder Bier-
dedot . suchender wlicse
auch ein Bierdevot oder
griiftereS iUalchendier ie-
>ch»tt iibernebmen . oder

cd an einem solchen tittiaetelligen. Knnevote un-
tet « r . » 28296 an die
.Vadjsche B rekse" erbet .
Z !echUrlZs »! gl ! .
Uterer . dittchau » selbft -
lsLndsg. Im «M Stell « « «,zier oder auswärt » .Anaeb. unt . K«. « MO «
in 5 !e PresseV

Fränlei » ,
hl allen Zweigen Sei
Ha « Malt>? ersabren . fncht
Stelle alt HauSMlierin.
am liebsten »u alleinNeb .
Herrn .
WIM
Presse - erbeten ,

. Angebote tt . Vit .
It an die . Badilche

SelSsilinblge tüchtige 1««

als

wird für
»uverlSM

^
» .

^ Bettiiuietin «.
bilfe im vatiSbalt gel .

Gebote mtt Bild unter
gäbe der biSderigeu

TiiitgkeU « . « r, avu iHO
an die . Bad . Breae " »u
rtchtep.

Köchin
fSU groben Haushalt gesucht .

Stefan GarZner ,
« turstfabr » . Ka«l » ?« be .

Äeiucht aus IS. ÄuOult
oder 1 . Sevt . d . von
älterem Staatsbeamten
eine i. SauSdalt . « ocheu.Ba^en und BinMachen
gründlich eriadreue. »tcht

f*t »rauenlolen SauS-
belt Sv . Badnerin od .
Württembg. vevor» i>at .
Lebenslauf . ?lnfvr»we .
e» . Bbotoar. u . Rr . »887a
an die B>id . P ^eRe

Sanberea

Dienstmädchen
fftjr (litt bürgerlich«« HauSball per
fvrot ? »efweht. 9341590

HLudelftrahe 7.

fii ( tlnfiiD ( rii

TitSUO« .

MilmM

« affss - Äi
sofort #e(» dit. G£ 5 - * «'
ucöole unter R40300 «a
Si e . Bad , » refft

fftr sofort oder fvtvioe eben»« » » neu
1—2 intcUieeaie . t* n?v Mw « bat Miete» «rl>nd <
lich erlernen . 11009

G . Wols - AvrtlomS
« erkitätie «iir modern« Sa «eukl « id» n »

®ieWraleirtte«rte7 , patietrt .

Auf 15 . 7 . oder 1. 5 .
wird ein tlicbNgcL Sui
em !'Iob!eneS

ZMiMnAchM
das auch servieren kann ,

'.en boben Lob« u a,itr
rvilegung in Mtue»»

gesucht. Ue»«on
Zvlschiwch .Kq-rttrr.>.MS1 h
« n icrtidxrti3tiomß «Vn

Stta«S . fauvereS
mmermädchrn

dä? MI » Iber n öüocln
lavn . I» unter Beband-
lnna nvd bobem Soon
au > loiort »der 15. . >un

Rr

Ti - chtise , , - lbstä « ViL -

MMt M Zartilräe
«es» cht. 11004

S . Wolf - F - rtlouis ,
SBetfßätte fitr modern« Sraneall « !»»« .

gtetowteurtrttfce 7 . yavittv *.
ÄüttttUch ?

Mmgsträgerm

Tfräulci « flicht Stelle tn
unten , frauenloseu .<>auS -
balt al«

HnttShälterin
Angebote u. Nr . B41S1K
>̂n d ie .» ad . Brette".

iinme«
Mktdchen «

IN «Jim Rwoiae» des
Hau« , erial-ren . sucht
ÄteNe , . 1 . Mtgvft. am
liebfien in einen Itauen«
losen .HauckbaU in KaklS-
rnbe . Angebote «nt. Mr
B41510 a» die . WaMMi-
Bt effe* erbeten.

Frau fncht
Beschäftigung

» . 8- 131>. 9— 7 Uhr . gleich
welcher Art . Anaeb . uni .
B4I50S an die . vab . Pt .

Wohn- n. Schlafz.
möbi . mli » lavlet . auf
15. Null nur an besser?
Leute »ii verm . Sit erfr .
Krau Back . Durlackier-
« free 15 . TT. - » M ?41

Rinthcimerstr . Nr . Z.
4 Stock. tecbtS. lit ein
fchSneS ?!?!infai-»̂ n «<?n -
mcr aus sofort »u der-
mieten , B i !<m
SmAnerfttafie . 11 ;t. « t .ist ein « nmSdl . erteS
Kimme « mit Stichen-
beniib . auf fof. zuverm .
b . Wittmann ' B41 -M8

Kaden
mit Woduung »u mieten
aesuchk Aniievote >». Str .
SM1310 an die . Badiichc
Dresse " erbeten .

Kine ältere Dame wcht
sofort cder sbäiet eineWotinun, mit la sieren
od . L Heineren « immer,>
»Iii Küche innai . im ?,' N.
trum » er Stadt nicht
bdner wic 1 Trevve. An,geböte unter Nr 94111R
an die ^Bad VrelTe".
Beamter , Tauermieter
sucht aus 1 . »luaust ei«
ZIMMER

bei ruhiger Kamill «der Näh« d«S neuBahnboss oder Südsta . ..Angeb. unt . Nr 11063an die . Bod . Presse".

i»
neuen^ dt .

HerWstl . WohMsi
von 5 —7 Zimmern im
westl . Stadtteil aus sos.oder 1. ©tt- Mi Miel ges .An« , an Mnior tftfert,
W1X71H KadeiienhauS.
Wer Dernu '-tet oder »er«

Nlltt' tt cjnc
4 "ö3lMMkMgWg .

aus fofort oder ftet « ?
Angebote unter » 41122
a n die ..Bad . Preise
CöMiße 3 ^ .-WchMg
auf 1 . Oki . « esncht von
S Erwachfenen. Angebote
unter ?lr . M01S1 an die
. Bad . Prene .
Vraiitvaar v . Lande kuwt
^- ZZjMlN .- MhNg .

i . d . Gegend v . Kauvt-
babubof lof . od . fväier.
Anacb. unt . Nr . » 415K6
an .die . Alid ^ MeN̂ .

?»efttrf)t Hir sofort ober
später von Brautpaar

mit SnbebSr in gutem
Hause.

Angebote n . Nr . Z41<158
an die „Bad . Presse",

S'iiivlierte
2 Zimmerwohmwg

tu anltänd. SauS auf 1 .
August oder Witter in
miete » gesucht. Angebote
«nt. Nr . » 41002 au die
. » äd . Preise ' erbet en.
Bell . 55rl. sucht a . t .Attl,
mSbl . Zimmer

womöalich mtt « oft . « n-
geböte unter Nr . B41190
an die » ad . Areile erb .

MöbliertesZimmer
von i5räukein aus 1 . Aua.
, u mieten aewlvt . V!n -
aebote unter Nr » 41188
an die Bad . « teile.

^ln der Qililadi freuudl.
Zimmer

aus 15. Aull od . 1 Au»
bei rud . Leuten von Lib.
rer gesucht Änaedote mitVreiSana. u. Nr. » 41292
.' ti die . Bad BtdTc* .

Ein oder »wei
gilt mM. Simmer

v . aeblld. Herrn gesucht.
Mögt . sev . Singana . A » «
geböte mit vreiS u. Nr.
B41Ü20 an die . Badilche
Perkse' erbeten

Gesucht einsalbe»
Zimmer

mit 2 Betten « tr twet'iitilettfräuletnS in der
Näbe der Lauvtvolt . An-
geböte unt. Nr . 11088 un
di e ..Bad . Preise" erbet .
liitf. Miibl . Zimmer

»der Mansarde
, « miete « qesnldt .

Angebote u. Nr . B41450
an Sie . Bad . Presse".

Besserer Herr , iehr
wenig , u Haule . s« mt
biS 1. August od . früher

gut 1!U
mSal. im Zentrum der
Stadt . Angebote unter
Nr . B4189Z an bie . « ab .
Presse".

Zunge geb . Same

nur
sucht liebevvll «. MSEr.
Kiiftiafewe , evtl . auch^ ^ » Kimmer , mit oder

Ion . bis ,nr
Wlngeb. erbeten

unstet ^ BZ8287 an die

Anitändtaet. solid. Sett
sucht li>r sofort eln
gut mSbliert . Zinnner .
Anaeb. unt. Nr . » 41390
an die Ba d Treffe erb .
Zwei ruhin? Ctrren su¬

chen sosort oder 1. Ana.
aröfteres

Zimmer
mtt 2 Betten. » albvenNon
erwünscht . Gute« Bett
Bedingung . ®efl. Anaeb
mit 'vrciS tt . Nr . » 41<A4
an die . Bad . Bt - lke"

Herrschaftliche

6- 7 Iim .-Wohnung

Wohnmg
äftSr
aide
eben

»nb KeschäftSrünme
mit ZentraÄeizuna .
z . iiefteftenFan »
s Limmer » , t ' « d," "ne belle

mit derSSM}?", KU
WWWW » e .
Woiinurig dnrch Auf»
jiig verbünd ., r Man -
wrde « . 2 Setler , S
Kanr«iern i» au«
1 . Okt . i>. S . »» v«r-
inieten . ^«. ^ rfelben
wnrk>e leiiber ein
Militäreffekte » - Ge-
schZst betrieben .

Nah. » « tserstr. 167.
Ecke Hirfchftra!»e

^
t»

Pianolaaer 10 « « »
f >. jJUutet .

Herrschaftlich«

6-7 Zim.-WvhNUNg
«£ & ■.§ !■8r» er Jifevgft

auf 1 . Ott » b »r gesucht
Angebote n « t«r Nr . » 40728 «» bte . vabifche

Stelle^ erbeten.

Wohnungs -Gesuch. .
4—5 Zimmer sosort oder 1. September vo«

kinderlosem ^ beixiar » es« eilt . 10l« »
V« it ftehlenbecke «, WalbbornNr . 17 .Ana, an i

liefttdt
. Karlsruher Zeitung "

a *ta «> eict »ri « Sse 14 <Sttmlter >. 11131t

Z^ j ẑwm - rwohn « '«
im » intet» .. auf 1. Aua.
an 1—-ii 'l>erl . iu Venn .
In eittg . v. Loch . m >

Zidi . lM . juiwet
tn tnMrw ixavlt . Gatten«
ftasr . au nur tiitiiaen
öerr« « t ver» . fBtttn 29
» ÜEL MAI
Wirf aber schon mibt .

Limmer
sofort ?.n verm . B2k!181

Lcinsc . Ävetlicslc. 51 . l .

Wohountf
v» n 2— 3 Älmmetn . mvgl . mit » ad « . elektr.LiKt. von tttngem, kinderlose» » bevaar (Jn -
senieur ), sofort oder.

' * "

Pr>
uleurj, Wort oderspatet , « miete « «esmcht .Angebote unter 9t . Ö <UU66 an die . » ab .Hie erbet«».

Sontnserfrische .
3w . «lÄtttejpbersrtfAe« Schwar»wald wird in

ndorte nicht , u « eil von flarl ? -einem schvnen ■ruht bei guter Ferpfleann « eine freundliche Erho-
lunaSsiatle fiir o lootrleitoa . fltöfe . Kind m. Mutter

gesucht .
Aüaeboie mil PrciSanagb : ujitev ? ! r. 1111 ! an U»
» Badtsche >>cci

"k crmcit .
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Für Ferien und Reise !
Briefpapier - Packungen

. . ZLV 2L0 1 .7525 Botfea
25 ~

Briefkassetten ,
4 .50 3.50 2L0 1.25

Knrzbrieie > Korrespondenz '
karten , Briefblocks , Füllfeder¬

halter .

Herren - Sommer - Mützen
i guten Stoffen 12.50 df» 3.25

Windjacken f» a!l« i Grfasen.

Damen - n . Herrenschirme .

Touristen -Stocke
tn allen Preislagen .

Schillerkragen , Westengürtel .

Reise -Lektüre
lür jedes Geschmack in alles

Preislagen.

| Damen - Handkoffer ,
Patentyrifl , reizende Ausführung, 14 .50 12 .50 9 .75

I CV >1in £ " Knff **r extra «tarke Hartpappe, brami| VA ^upciVUUCl , flberiogen , _ _ _Ä IA KAVnlkanecken, Patentgrlff, Mk. 12 .50 11 .50 iU .OU
Z C *

niinr ^- k ' r »ff Deutsch Vnlkan-Fibre, Ia. Atts-i *^UUjJC- I\ UllCr , kvdroiir . echte Vnlkan-Ecken,2Sprtngschlösser , durchgehende _ _ _ _ o a cnMetallschienen , Patentgriff, Mk. 3830 36 . 50 04 . DU
W An ^ ltrrl 'nffAr Fichtenplatten , mit geöltem Stoff"* bezogen . 2 Vexirschlösser . Rind--- lederbeschlag und Handgriff, . . _ Ä . . _ _ jrf \starke Metallecken . 1 Einsatz 49 .50 48 .50 4/ . DU
W PfttlHrpicplrnffor aos Vulkan- Fibre, Metall-Z IXUI,UIC,I >CKUI,cr ecken, 4 Holzrund- „ aq rrvbOgeL 2 Vexirachlösser . Patentgriff, Mk. 55 .00 t -Ö .DU

Handkoffer mit e,oeant Einrich1
^ 125 .00 95 . 00

Reise - Handtaschen , sereitnchersatz ,
rnte Verarbeitung . . . Mk . 18 .50 16 .50 14 .50

Reise - Handtaschen ,
in grosser Auswahl, sehr preiswert .

Bahnkoffer f. Damen N. Herren , Kabinenkoffer
extra gute Verarbeitung, mit Mischgewebe bezogen , Oel-farbenanstrich, Ia. Rindlederboschlag und Ecken, Ia. Rind¬leder - Handgriffe, 2 Messingsehlösser . 1 und 2 Einsätze,Hntabteil 175 .00 12500 98 .00

!< 0 ffer mit n . ohne Einrichtung, In natnrfarbigem Rindleder,Rindleder mit Krokodilpressung, elegante Ausführung,— grosse Auswahl . —

Reise-Necessaires 45.— 25— 15.50 8.50
Reise- u. Baderollen (Wachstuch) . . 6.50 5.50 3 .50
Reise- Kartons w verschiedenen Grössen zu billigen Preisen
Plaidriemen , Ia. Leder mit Ledergriff . . . . , 6.50 4 .75
Kofferschilder (-Leder) 2.50 1 .75

Reise - Hllt -Cartons aus brauner starker
Hartpappe, Metalleinfassnng , Ourtriemen 4.25 3.95 3.50

Rpicp - Hiit - Parfruic ans Holz mit Lederriemen und Schloss WIUI Marions , verschiedenen Grössen und Preislagen .Damen-Handtaschen, gute Ausführung . 5.25 3.50 1.75
Leder- Damenhandtaschen w grosser AnwahL

Für Wanderunsen :
n - _ , Ja. Segeltuch u. Zettbatmstoff mit starken 1Rucksäcke ,
Heliosflaschen . Ä noMt e24ston <ten '''

. . _ . . . . . , vi « : Kodier , Ten » .Aluminium - Sport -Artikel
Sportgürtel , Leder 4 .95 850 1

Lesfingschule.
Die Aufnahmeprüfung für daS kommende

Schuljahr kann schon in diesem Monat ab»
gelegt werden . Anmeldungen dazu nehmen
wir Montag den 14 . Juli , vorm. 10—42 Uhr,
auf nnserm Amtszimmer entgegen . mto

Die Direktion .

Handelsschule
b« « fttcilmw I des » abHiSen Ktttnenoeteta»«

ftfitwruBc .(Unter AuMSt des ffllinn'tcrtum « beS Shiltui and
Unicrrictrtä) .Beginn des neuen Silmlladres mW 32 Tikxftei««»nden

15. Se » tember 1919 . nailMNitlunS 3 USr.Die Unten idrtStftcfiei fitib: 35ev.ticbct SflrtcttoeiSSel«nb Stontotarbeiten . Sandels - und Büraerluude .
.Handels . Äecdiel- und SSecNebre . tanfmSnnischeSRechnen. Buci' iüvrung . Wirtschiitts^eoaravbie .?kremdlvrachc. Rund « und Vlalatschrist . Steno »
Sravhie und MasStncnichrcibcn .Atttroiirtiae Schülerinnen lönnen w der Anltalt»>»«: Pension erbalien .Anmeldungen werden an die unter »cichneteStelle erbeten , woselbst auch die Sat >u»g«n »u da-den sind und iede aewllnichte Au4kunli gerne er -teilt Wird. 110« IDer NorNand ber AvteNunn I « arlSrude .« artenstrake 49.

AAAAAAAAAAÄAAA

Achwng !
Den geehrten Damen

»ur Kenntnisnahme , dabdie bisherige TtSrnug .Gassperre detreffend , in
meinem betriebe be -
seittgt ist durch Ersetzung

M

T»u >fehle mich daher im

täglich
von 8—12 und 2—7 Uhr
bei billigster Berechnung .

SvezialitSt

- SN« Schwarz.
Oerie « . u.Dameufrtfe » r

Fasanenftr 17 ,
nächst staianenvlad und

Kaiserstrahe . '

Kit clow hsrrtwen unter
Nr . 417 ®

J327536

dem Telephonnetz angeschlossen
15. fößinppt, HapSstr. 91

Spezialist nnd Operateur für:Pferde -, HundekrankheSten und Gebortshflte .Sprechstunden ab 1. Juli : 1 hls 2 Uhr.

Telephon 2809
nimmt Stärk - , Haushalt - and
a Industriewäsche an. : :

Lieferxeit 8—10 Tage .
Neu errichtete
Annahmestelle :
Weitere Annahmestellen : Torkslrasse 17

und Bruchsal . 10454

Werderplatz 35.

simsMWNUfmmm
tgewerbliche UilterrichtSanstatt )

«ur Hebung der Bildlina und ? noerbS «Sliti»tett des
weidlichen Geschlechts ,« m S. Seittember . vormittags 8 Mir . beainnensämtliche Kurse svr SSuSlichrn » edart w Sand -näben . Maschinennäbcn . Klei?>.' rmatt,?,> mit ?nt<brechendem Schnittikichnen Mmarbeitnna undPerwertung älterer Gegenstände) : Kürten undKunMtovsen fvHtflcrnäfte SirumviMelereil Äeift -ftiilen. Bunttticken. Kniivkarbeiten Svisenklövveln .Pulnnachen . Keinbügeln . irisieren . .Zeichnen.Buchliibrung . Rechnen nnd Deutsch . Turne « . <8esang und Lebensrunde .BerussauLbilduna Mr SandarbeitSlebrerinnenund Lebreriniien an Gewerbeschulen. Weiknäberin -nen . Kleidermacherinen. Zimmermädchen « Kammoriunafern .lZrtraturse »flr Damen in S3eiftna#et«( undSchneiderei .

MittwoilinachRittaaSlursr iür schon w, Dien»ftebende Zimmermädchen und KuuSkern in Weis»näbcn . Sleidermachcn . Micken und Jfeliiöüncln .® <fiftlerf «tnenlfieim »iir auswärtige TeNnebmortntun am Unterricht SoraiSltiac (Swteftun« undPNe«e .
Sat ?unaen dur » die Anstatt . Kartenstr . <<? An-

. Meldungen bei der Leiterin , « ränlein Slosefh «■ Mauer . k>auvrlebrerln . tu? xnni 1 . August tägNch,wischen >/>11 —12 Ubs oder schriftlich . 1wr,4«tarlSrube . im LXuli 1919 .Der Vorstand der Abteilung des Sab brauen -
Verein «

Achtung !
Verreisen Sie ?

u . haben Geväck »ur od . von der Bahn , so rusen Sir
Mr . 3480 an .

Auch jede Stadtkommiifion wird vitnktlich be>sorgt , tmit Fuhrtverk oder ^-andivagenl .
Ferd . K .ül >el ,

&«Hec* v. :UL l . Stet.

VVrrTTTTVWTVV

RaanvareB
kklZdriSmNS
Stanbälmmc
SslianfeSsarae
Ziarhamme

Spang « nnd
Nateln 8188

empfiehlt

H. Bieier
Parlttmerleladen

Kniserstraßp 22S
iWHchcnDon£l>s- u. Hirschstr

Daniela 108881
Konfekiions -Haus
Wi !helmstr . 34,1. Tr.

LHster-Pahtots
M. 78.— an

Sommer-Minttl
M. 125 — an
Saden- 'RScke
M. 8ä . — an

Weisse Blusen
M. 13.75 an

Kinder -Kleider
M. 13.— an.

Breunholz
gut«», troct .. bat lauseuö

Klosett- und Gnt-
wSsserungs -Anlagen

Anschluß an das
städt. Kanalnetz

Jul .
"Röster, Ingenieur,

Z«ntralh «izmlgen — Sanitäre Anlagei ».
Seruwrecher 507 . 10048

Aufgepaßt !
SaSle die höchst. Preise f .gbgel . Herren - o . Dc>men »

Üeidsr . Schuhe . Stiesel .Vordänge , Wäsche n . s. ir .Postkarte genügt . Kommei . HauS . Btfawte ? , 31«.
dottstr . IB. i &t. » 28181

Erettania-
SandalBD

Neu eröffnet!
Empfehle meine neu eingerichtete

SchPtPlckr- Nsrkßsttk
bei schneller und billiger Bedienung . B4O016

Jos. Kury, Wser - Mee -tZ.
Meiner verehrt . Kundschaft u sonstigen^ Geschäftsfreunden zur Kenntnis ,datz tn meinem Geschäft

=== == Reichsware =
eingetroffen iit . wodurch eS mir ermöglicht

M \Mt t MS Mlsls
^u mäßige » Preisen zu liefern . 582771)5

Markus Huber
_ . Da » « , . * . « etreaf «k»ettcrSort«ruh«, ücrbtirhttensfaro^t 1. ;i. et.

>c « < >♦ <> ♦ <> # < >♦ < >♦ < >♦ <> ♦ o -♦ <> ♦ IsTiitwt

In Kirlsrnhe T.n t &beain dsa S habliänseni :Sfera, Ksrl -Frißdriobstr. 22 .Jo». E' tllnMr . Eaiscrstr . 48.Biilh. Simon, K»'«erstr . 201 .Erik », Lndwictsplati .Bärkl«, Amalieiistraße 23.Bsckman », Kaisffr -AUee SS.Korr, Kaiser-Alleie 43 .J. ElfIirIhardt, Rhüinstr 43 .Jo «. Dpichip . Adler . tr . 48.Jos . Oöta , Siehiltzerstr . 44.K. Kümmele , Marienatr. 51 .Sporth. Fnandli « k, Kaiser¬straße 185.
RefonnhatiRX «ib «rt,KaUrer ~

atr&Se 118 . 11072
Darlach >

J . Leyier, HanptstraJSa .G#ttfr . Slisfal, Hauptstr.W. Scharmann, Hanptstr .Kokt. Mtaldtagar, AalerBtr
Ettlingen t

Sehnkh.Badenia,Harktplfttz.Saufh . Sohnebler , MartttpL
Knljlingen t

Frtedr . Klottar , Hanptstr .E. Dorsch, Hauptstraße .

sowie neue Felle , . fAnfertigen v. Sra -
{ gen . Muffen . SWii-

öeu und Pelzhüten
neuest . Mode n»er .

, den letztangenom . u.vünktl . gelief . 10VSV ?
aailwKt . 235 ,

Ausgekämmte 318961

Jraattsbaarc
kaust zu HSchsteu Pr »ifen

Wild . UsFer,
D«m«n - «. Herrenfriseur

SaHerfttofec 81.

Anwerbungsstelle valtenla»
jetzt Werbestelle des0. K.W

& i
Karlsruhe , früh. Militärwache am KarlS^

denHodilommer
Preiswerte

Weisse und farbige Voile-Blusen
Mk. 29 .50, 37.50, 48 .50, 65.- nnd höher
Weisse und farbige Schofr-Blusen
Mk. 58 .50 , 65.-, 78 . 50, 85 .- und höher
Seidene Blusen , schwarz , weis «. urMt
Mk. 45.-, 58.50, 85 .-, HO .- rnid höher
Weisse und farbige Voile -Kleider
Mk. 95.-, 145 . -, 175 .-, 225. - und höher

Seidene Blusen - Röcke
von Mk . 125.— an

m »8

Pique - und Voile -Rö (ke
von Mk. 95.— an

Farbige Kinder-Kleider
in Gr. 50, von Mk . 16.50 an
Weisse Kinder- Kleider
in Gr . 50, von Mk . 25. — an

Seid. Mäntel - Seid. Strickjacken
Seid. Gummi-Mäntel , Rips-Mäntel

H .Schneider H. Ka*>
Erbprinzenstr . 31 — Ludwigspiafz «

Hch Preise M
frtr _ ««brauchte

®Uber —— > - » ■ ■ i -
KiDruckatbeiten
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